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Vorwort

Wie in den Vorjahren ist das Gesamtergebnis der Schuldenstandstatistik der
Gebietskorperschaften zum 31, 3. 1953 in einem Aufsatz in ,Wirtschaft und
Statistik”, 5. Jg., N. F., Heft 10 vom Oktober 1953 verdffentlicht worden.

Die einzelnen Ergebnisse, insbesondere die Gliederung der Schulden nach
Schuldnern (Bund, L&nder, Gemeinden) und nach Schuldarten mit Zusatzangaben
fiir Teile der offentlichen Verschuldung tiber Laufzeiten, Zinsbedingungen,
Fialligkeiten und Verwendungszweck werden nunmehr in diesem Band bekannt-
gegeben.

Bei der textlichen Darstellung ist neben der Untersuchung nach Umfang und
Art der Neuverschuldung auch auf die Gesamtentwicklung des Altschuldenstan-
des im Vergleich mit den Erhebungen der Vorjahre (Band 52, 53 und 72 der
»Statistik der Bundesrepublik Deutschland”) eingegangen worden.

In den methodischen Hinweisen ist die Durchfiihrung der Erhebung beschrieben
und auf wichtige Anderungen gegeniiber dem Vorjahr hingewiesen.

Die zusammenfassende Darstellung der Ergebnisse fiir das Bundesgebiet lag
in Hénden der von Ltd. Regierungsdirektor Dr. Herrmann geleiteten Abteilung
.Finanz- und Steuerstatistik” des Statistischen Bundesamtes. Bearbeiter war im
Hauptreferat von Oberregierungsrat Mengert der-Referent Dr. Spellerberg.

Wiesbaden-Biebrich, ' Dr. Gerhard Fiirst

im Mai 1954 Prasident des Statistischen Bundesamtes






A. Methodische Hinweise

Durchfithrung der Erhebung

Schulden des Bundes und der Ldnder

Die Schulden des Bundes und der Lander (einschlieB-
lich der Hansestddte) sind nach Erhebungsmuster LF
Schu (vgl. Seite 15} festgestellt worden. Die Angaben
wurden unmittelbar von den Finanzministerien erstellt
und dem Statistischen Bundesamt zugeleitet, mit Aus-
nahme von Hessen und den Hansestddten, wo die Sta-
tistischen Landesdmter in die Erhebung auch der staat-
lichen Schulden eingeschaltet sind.

Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbénde

Fiir alle GemeindegréBenklassen ist der Schulden-
stand zum 31. 3. 1953 nach Muster GF Schu (vgl. Seite 19)
ermittelt worden. Die Durchfiithrung der Erhebung und
die Zusammenfassung zu Landesergebnissen mnach
GréBenklassen bzw. Art der kommunalen Kérperschaf-
ten lag in Hénden der Statistischen Landesamter.

Einzelheiten zum Inhalt der Erhebung

Ausgleichforderungen

Die Verbindlichkeiten aus Ausgleichforderungen sind
nunmehr auch nach Zinssédtzen aufgegliedert worden.

Kassenkredite

Die Kassenkredite, die bei der vorjahrigen Erhebung.

fiir Bund und Lander nur in zwei Globalzahlen
a) solche bei Gebietskorperschaften
b) solche aus Kreditmarkt- und dffentlichen Sonder-
mitteln
angegeben waren, sind in der diesjahrigen Frhebung
wie die iibrige Verschuldung nach einzelnen Schuld-
arten aufgeteilt worden.

Zinsbedingungen und Filligkeiten

Die Ubersichten iiber die kommunale Verschuldung
sind durch Ubersichten iiber Zinssatzgruppen und Fal-
ligkeiten ergdnzt worden; mit Hilfe dieser Angaben
soll eine Vorstellung iiber die zukiinftige jdhrliche
Haushaltsbelastung der Gemeinden und Gemeindever-
bdnde, soweit sie sich aus Schuldverpflichtungen er-
gibt, vermittelt werden.

Die Annuitdtsdarlehen sind in gesonderten Uber-
sichten ausgewiesen.

Auslandschulden
Fiir die Gemeinden und Gemeindeverbdnde sind nur
die Inlandschulden festgestellt worden, da Regelungs-
angebote auf Grund des Londoner Schuldenabkommens
bis zum Stichtag (31. 3. 1953) noch nicht wirksam ge-
worden sind.

‘kérperschaften festgestellt worden.

Fiir Bund und Linder sind Angaben iiber die Aus-
landschulden erfragt, aber in die Ubersichten iiber den
Gesamtschuldenstand nur nachrichtlich einbezogen
worden. ‘

Schulden der Gebietskérperschaiten untereinander

Bei den Landerschulden und den Schulden der Ge-
meinden sind jeweils die Schuldverpflichtungen gegen-
iber anderen Gebietskérperschaften (Lander bei Bund,
Gemeinden bei Lindern) zusatzlich erfragt worden.
Die an sich auch mdgliche Verschuldung von Gebiets-
korperschaften der gleichen Ebene untereinander spielt
in der Gesamtsumme keine wesentliche Rolle; fiir die
Verschuldung der Gemeinden bei Gemeindeverbdnden
und bei anderen Gemeinden sind deshalb gesonderte
Feststellungen innerhalb der Schuldenstandstatistik
nicht getroffen worden.

Bei der textlichen Darstellung der Gesamtverschul-
dung aller Gebietskérperschaften ist die Verschuldung
bei anderen Ebenen als Doppelzéhlung abgesetzt wor-
den, wahrend die gewichtsmiBig unbedeutende Ver-
schuldung innerhalb der gemeindlichen Ebene (siehe
oben) noch als geringfiigige Doppelzdhlung in dem Zu-
sammenfassungsbetrag enthalten ist.

Durch diese Bereinigung ist also praktisch der Ge-
samtbetrag der ,externen Verschuldung” der Gebiets-
Echte Doppelzédh-
lungen im Sinne der finanzstatistischen’ Methodik
wiiren an sich nur die Schuldbetrdge, die zweimal als
solche gezahlt werden, nédmlich dann, wenn sie bei der
,Glaubiger-Gebietskérperschaft” ebenfalls aus Schuld-
aufnahmen stammen.

Schulden beim Lastenausgleich

Die Schulden der Linder beim Lastenausgleich sind
nicht als Schulden gegeniiber anderen Gebietskérper-
schaften behandelt worden, da der Lastenausgleichs-
fonds zwar ein Vermégen des Bundes ist, aber eine
Sonderrechnung fithrt, Die Schulden gegeniiber dem
Lastenausgleich sind in der Schuldenstandstatistik un-
ter der Gruppe ,Schulden aus &ffentlichen Sondermit-
teln” erfaBt und im Gesamtbetrag mit den Schulden aus
Kreditmarktmitteln zusammengefat worden.

Schulden bei Sozialversicherungstrigern

Unabhéngig von Erdrterungen iber die kiinftige Ein-
beziehung der Sozialversicherungstrdger in die Finanz-
statistik der o&ffentlichen Verwaltung im weitesten
Sinne ist die seither in der Schuldenstandstatistik iib-
liche gesonderte Nachweisung der Schuldaufnahmen
der Gebietskorperschaften bei Sozialversicherungstra-
gern bei den Schulden aus Kreditmarktmitteln beibe-
halten worden.
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Vergleiche mit laufenden monatlichen oder viertel-
jdahrlichen Schuldenstatistiken

Abstimmung mit der monatlichen Berichterstattung
an das Bundesministerium der Finanzen

Die Lénder berichten monatlich nach Erhebungs-
muster B 2 iiber ihren Kassen- und Schuldenstand an
das Bundesministerium der Finanzen. Diese Bericht-
erstattung ist anders aufgebaut als das Erhebungs-
muster der jdhrlichen Schuldenstandstatistik (LF Schu)
und enthdlt nicht die bei dieser erfaBten Zahlungs-
rlickstdnde. Abgesehen von diesen Zahlungsriickstin-
den ergeben sich gegeniiber der monatlichen Meldung
weitere Abweichungen, insbesondere durch Unvoll-
stdndigkeiten, die bei einer Kurzmeldung unvermeid-
bar sind.

Die festgestellten Abweichungen zwischen den Er-
gebnissen der Schuldenstandstatistik und denen der
Monatsmeldungen zum 31. Marz 1953 an das Bundes-
ministerium der Finanzen sind in einer Vorbemerkung
zu den Tabellen I und II des Tabellenteils festgehalten.

Abstimmung mit der Vierteljahresstatistik
der Gemeindefinanzen
Fine Gesamtabstimmung mit den in der Vierteljah-
resstatistik der Gemeindefinanzen enthaltenen An-

gaben lber die Entwicklung des Schuldenstandes ist
nicht moglich, weil die Vierteljahresstatistik nicht alle
kommunalen Gebietskérperschaften erfat, sondern
nur die Stadtkreise, die Landkreise, die Bezirksver-
bdnde und — ldnderweise unterschiedlich — einen Teil
der kreisangehorigen Gemeinden. Fir die Summe der
Stadtkreise und Gemeindeverbinde sind Abweichun-
gen festgestellt worden, die sich ebenfalls aus der Un-
zuldnglichkeit einer vierteljahrlichen Kurzmeldung ge-
geniiber einer eingehenden Jahreserhebung erkldren.

Abstimmung mit den von der Bank deutscher Lander

" ermittelten Betrdgen fiir Ausgleichforderungen

Die von der Bank deutscher Ladnder auf Grund der
bestdtigten bzw. geschdtzten Umstellungsrechnungen
mit Stand vom 30. 4. 1953 ermittelten Betrdge fir Aus-
gleichforderungen weichen von den in diesem Band
verdffentlichten Zahlen bei den meisten Einzelergeb-
nissen und in der Gesamtsumme ab. Die Abweichungen
erkliren sich aus den unterschiedlichen Stichtagen und
der andersartigen Behandlung der Ausgleichforderun-
gen der Postscheck- und Postsparkassenamter.

B. Gesamtverschuldung der Gebietskorperschaften

1. Entwicklung der Schulden bis zum 31. Mérz 1953

Der Gesamtbetrag der im Inland aufgenommenen
Schulden der Gebietskorperschaften — Bund, Léander,
Hansestddte und Gemeinden — ist nach dem Stand
am 31. Marz 1953 mit 27 363,9 Mill. DM ermittelt wor-
~den. Dieser Betrag umfa8t diejenigen Schulden, die aus
Kreditmarktmitteln und aus ,6ffentlichen Sondermit-
teln” (darunter aus dem Aufkommen aus Umstellungs-
grundschulden) stammen. Fiir die einzelnen Ebenen er-
hoht sich die Verschuldung noch um die Schulden bei
anderen Gebietskdrperschaften, also der Ldnder beim
Bund und der Gemeinden bei den Ldndern. Hierbei
handelt es sich — einschlieBlich der Zahlungsriick-
stinde der Lénder insbesondere bei dem Bund — um
einen Betrag von 1931,6 Mill. DM (gegeniiber 1 453,7
Mill. DM im Vorjahr); hieran sind die Lander und
Hansestddte mit 1409,3 Mill. DM und die Gemeinden
mit 522,3 Mill. DM beteiligt.

Die statistische Erfassung der Schulden, die die Ge-
meinden bei ihrem Land haben, wird zur Zeit insoweit
erschwert, als in einigen Landern die staatlichen
‘Wohnbaumittel durch Bankinstitute verwaltet und von
diesen zusammen mit Kapitalmarktmitteln ausge-
lichen werden. In der Schuldenstandstatistik bleiben
die Schulden der Gemeinden bei diesen Banken — ins-
besondere Bavyerische Landesbodenkreditanstalt, Lan-
deskreditanstalten Baden und Wirttemberg — den
Kreditmarktmitteln zugeordnet.

Der Gesamtbetrag der inlandischen Verschuldung
der Gebietskérperschaften hat sich im Rechnungsjahr
1952 um 3 197,1 Mill. DM erhéht; die Zunahme ist da-
mit etwas grofler als im Vorjahre (3119,5 Mill. DM).

1. Gesamtbetrag der Schulden

Stand am
Zunahme im
= omo————=——| Rechnungsjahr
31.3. 31. 3. 31.3. 1952
Gebictskarperschaft 1951Y) 19522) 1953
Mill. DM | vH.
1 e s e s
Ohne Schulden bei Gebietskorperschaften
Bund .......... . ... 7 224,9 ‘ 8 688,4 | 9292,2 603,8 6,9
Linder ............... 11 603,9 | 12 753,7 | 14 453,8%)] 1700,1 | 13,3
Hansestidte .......... 12544 |1 402,8 1608,4 205,6 | 14,7
Gemeinden (Gv.) ...... 964,0 | 1321,9 2 009,6%) 687,7 | 52,0
Insgesamt. .......... 21 047,2 ‘ 24 166,8 | 27 863,9%)| 3197,1 | 13,2
Einschl. Schulden bei Gebietskérperschaften
Bund ...o.ooeieinen.n 7 2249 86338,4 | 9202,2 603,8 | 6,9
Tinder ...l 12 145,0 | 13 787,9 | 15 702,65)] 2 004,7 | 14,5
Hansestidte .......... 1276,4 1444,6 | 16738 234,2 | 16,2
Gemeinden (Gv.) ...... 1206,8 1699,5 2 531,9 832,4 | 49,0

1) Vyl. Band 53. — 2) Vgl. Band 72. — 3) Einschl. 10,7 Mill. DM Riickstéinde bei
Nichtgebietskorperschaften. — %) Einschl. Altverschuldung bei Gebietskdrper-
schaften (31. 3. 1952 = etwa 23 Mill. DM). — %) Abweichung gegeniiber Summe
A + B der Tabelle I (Seite 27) — vgl. Fufinote 3 — == 10,7 Mill. DM, —
8y Kinschl. 54,9 Mill. DM Riickstiinde bei Gebietskorperschaften, insbesondere
beim Bund.

Absolut am stdrksten ist der Schuldenzuwachs bei
den Landern, relativ aber bei den mit Ausgleichfor-
derungen nicht belasteten Gemeinden. Die Zunahme
der Verschuldung von Landern und Gemeinden bei
anderen Gebietskérperschaften ergibt sich zum groBten

Teil aus der Finanzierung des Wohnungsbaus.

Die wichtigsten, den Schuldenzuwachs, den Gesamt-
schuldenstand und seine Zusammensetzung beeiniflus-
senden Vorgédnge sind die folgenden:

a) Die aus der Geldumstellung von 1948 folgenden
Umstellungsrechnungen der Geldinstitute, Versiche-
rungsunternehmen und Bausparkassen sind noch nicht
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1

abgeschlossen. Aus ihrem weiteren Vollzug haben sich
die Verbindlichkeiten der Linder und Hansestadte aus
Ausgleichforderungen im Rechnungsjahr 1952 erneut
um 278,6 Mill. DM erhéht. Zugleich hat der Bund den
Versicherungsgesellschaften weitere Rentenausgleich-
forderungen im Umfang von 237,8 Mill. DM ausgefolgt.

b) Die im wesentlichen aus der Kassenlage des Bun-
des und der Léander sich ergebende kurzfristige Ver-
schuldung aus Zentralbankkrediten und Geldmarkt-
papieren (Schatzwechsel und unverzinsliche Schatzan-
weisungen) hat sich erstmalig erheblich veirmindert.
Auch bei Einbeziehung der Steuergutscheine Bayerns
(127,6 bzw. 148,8 Mill. DM) und der unverzinslichen
Schatzanweisungen, die der Bund im Zusammenhang
mit dem Finanzausgleich unter den L&ndern begeben
hat (145,0 Mill. DM), ist der Gesamtbetrag dieser Kurz-
kredite von 1 679,5 Mill. DM am 31. 3. 1952 auf 1 261,3
Mill. DM zuriickgegangen. Zugleich hat sich die Ver-
schuldung der Linder dadurch erheblich vermindert,
daBl die Zahlungsriickstdnde, die am 31. 3. 1952 noch
341,2 Mill. DM betrugen und zumeist gegeniiber dem
Bund (284,6 Mill. DM) bestanden, weitgehend ver-
schwunden sind. Die urspringlichen Rickstinde sind
zum Teil mit Hilfe der oben genannten 145 Mill. DM
Schatzanweisungen des Bundes abgedeckt worden.

Der Riickgang der kurzfristigen Formen der offent-
lichen Verschuldung steht in beachtlichem Gegensatz
zu der Aufnahmefdhigkeit des Geldmarktes fiir Schatz-
wechsel und unverzinsliche Schatzanweisungen. An die
Stelle der von Bund und Léndern begebenen Geld-
marktpapiere sind im Rechnungsjahr 1952 zum Teil die
Schatzwechsel und Schatzanweisungen von Bundes-
bahn und Bundespost getreten, deren Umlauf!) am
31. 3. 1953 rund 1 057 Mill. DM bzw. 150 Mill. DM be-
tragt.

c¢) In bemerkenswert starkem und gegeniiber den
Vorjahren erhéhtem Umfang sind die langfristigen
Formen an der Zunahme der 6ffentlichen Verschuldung
beteiligt.
gestatteten Anleihen des Bundes und der Lédnder
Bayern, Hamburg und Rheinland-Pfalz haben den bis-
her geringen Umlaufbetrag an Schuldverschreibungen
und verzinslichen Schatzanweisungen von 56,0 Mill. DM
am Beginn auf 818,3 Mill. DM am Ende des Rechnungs-
jahres 1952 erhoht. Zugleich standen in noch héherem
MaBe als in den Vorjahren Mittel des organisierten
Langkredits den Léandern und vor allem den Gemein-
den zur Verfiigung. Die, von geringen Ausnahmen
abgesehen, langfristigen Schulden der kommunalen
Koérperschaften bei Banken?), Sparkassen und Ver-
sicherungen sind im Rechnungsjahr 1952 um 579,1 Mill.
DM (im Vorjahre 2853 Mill. DM) angewachsen. Im
ganzen also stand der Kapitalmarkt in wesentlich er-
héhtem MaBe fiir die Finanzierung der Investitions-
aufgaben von Bund, Landern und Gemeinden zur Ver-
figung.

d) Zugleich ist die neuerliche Zunahme der 6ffent-
lichen Verschuldung wiederum durch die Mitwirkung
von Bund, Lindern und Gemeinden an der Finan-
zierung des Wohnungsbaus stark beeinflufit. Die fiir
den Wohnungsbau bestimmten Mittel des Lastenaus-
gleichs, die iiber die Linder geleitet werden, haben

1) Nach den Feststellungen der Bank deutscher Linder. — %) Ohne die Dar-
lehen der Landeskreditanstalten in Baden und Wiirttemberg und der Landes-
bodenkreditanstalt in Bayern.

Die mit besonderen Verglnstigungen aus- -

sich um rund 1230 Mill. DM erhoht und sind jetzt mit
2672,8 Mill. DM 3) am Gesamtbetrag der offentlichen
Verschuldung beteiligt. Zum groBten Teil allerdings
sind diese Betrdge wiederum als Darlehen an andere
Bauherren weitergeleitet worden. Zumeist im Zusam-
menhang mit dieser Weiterleitung und zugleich der
Erhohung der Wohnbaumittel des Bundes sind auch
die Schulden bei anderen Gebietskorperschaften ein-
schlieBlich der entsprechenden Zahlungsriidkstande um
4779 Mill. DM gestiegen.

e) Uber die vorgenannten binnenwirischaftlichen
Vorgénge hinaus hat die Wiedereingliederung in die
internationalen Kreditbeziehungen im zahlenméBig
feststellbaren Schuldenstand des Bundes sich mit gro-
Beren Betrdgen niedergeschlagen. Der Beitritt zur
Weltbank und zum Internationalen Wihrungsfonds
kommt in dem 183,1 Mill. DM Schuldscheindariehen der
Bank deutscher Liander, ferner in 1 480,3 Mill. DM Aus-
landschulden, den sogenannten — auf DM lautenden
— ,Treasury Notes”, zum Ausdruck. Zu letzteren tritt
als weitere Auslandschuld noch ein Betrag im Gegen-
wert von 71,0 Mill. DM anldBlich der amerikanischen
Wirtschaftshilfe.

2. Altverschuldung und Neuverschuldung

Waren im Vorjahr Altschulden und Neuschulden
ziemlich gleichmé&Big angewachsen, so liegt, wie sich
aus dem Vorstehenden ergibt, das Schwergewicht der
Zunahme im Rechnungsjahr 1952 eindeutig bei der
Neuverschuldung. Immerhin haben sich aber auch die
Altschulden weiter erhéht, und zwar um 485,5 Mill. DM
auf 19784,7 Mill. DM. Gleichzeitig jedoch ist ihr An-
teil an der Gesamtverschuldung, der am 31. 3. 1952
noch 80,0 vH betrug, merklich auf 72,3 vH am 31. 3.
1953 gesunken.

Wie in den Jahren zuvor besteht die Altverschul-
dung auch jetzt noch zum weitaus grofiten Teil aus den
mit der Geldumstellung begriandeten Verbindlichkeiten
aus Ausgleichforderungen. EinschlieBlich der Bundes-
schuld aus der Ausstattung Berlins mit Geld (622,3 Mill.
DM) haben diese — trotz der weiteren Tilgung der
Sonderausgleichforderungen und einiger anderer Riick-
génge — am 31. 3. 1953 einen Stand von 19 488,3 Mill.
DM erreicht. Hiervon entfallen 39,1 vH aul den Bund,
54,4 vH auf die Lander und 6,5 vH auf die Hansestédte.

Erstmalig zum Schuldenstand vom 31. 3. 1953 sind
die Ausgleichforderungen auch nach Zinssdtzen geglie-
dert erfragt worden. Es bestatigt sich das aus den Uber-
sichten der Bank deutscher Linder bekannte Bild, daf
die Ausgleichforderungen iiberwiegend mit einem Zins-
satz von 3% versehen sind. An dieser Gattung haben
nach MaBgabe ihrer Umstellungsrechnungen sidmtliche
Geldinstitute Anteil. Fine Ausnahme bilden nur.die
Versicherungsunternehmen und Bausparkassen; sie be-
sitzen in der Hauptsache mit 31/29/¢ verzinsliche Aus-
gleichforderungen. Allerdings entfallt fast ein Drittel
des mit diesem Satz verzinslichen Betrages auf die
Rentenausgleichforderungen, die der Bund den Ver-
sicherungen fiir die Aufwertung der Privatrenten zu-
geteilt hat.

Den hochsten Zinssatz (41/2%/0) haben diejenigen
Forderungen aufzuweisen, die als Deckungsausgleich
fiir vor dem 21. 6. 1948 herausgegebene Schuldver-

3) Einschl. 0,3 Mrd. DM des Landes Rheinland-Pfalz und der ehemaligen Linder
Baden und Wiirttemberg-Hohenzollern (s. Abschnitt C 2 Seite 9).
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2. Ausgléichforderungen 1

— Mill. DM —
Sonder-
aus- Zu-
Gliubiger 0% 3% ‘ 3%% | 4%% | gleich- | sam-
Schuldner forde- men
i rungen
1] 2 v 3 | a4 | s 6
nach Gliubigern
Bank deutscher |
Linder ......... 622,32 | 5 460,0 — — -— 6032,3
Landeszentral-
banken ......... ¢ — 25668 | — — — 2 566,8
Banken und Spar- ’
kassen .......... 73,6 57472 | — 430,0 01,7 | 63424
Versicherungsunter- ;
nehmen und Bau- i
sparkassen....... 59,0 — 1'43834,6 -— 60,4 | 4 454,0
Postscheckiimter ...[ - 42,8 « — -— 42,8
Insgesamt ....... 754,9 | 13816,8 | 43346 4300 | 152,0 |19 488,3
nach Schuldnern
Schleswig-Holstein . 1,7 364,0 | 42,4 14,4 7.7 430,0
Niedersachsen. .. ... 10,5 997,8 | 259,7 41,2 16,7 | 13259
Nordrhein-Westfalen; 24,1 1999,6 . 788,5 87,3 33,0 | 2938,0
Hessen............ 13,7 817,83 198,0 40,9 ! 13,1 1083,0
Rheinland-Pfalz . . . . 1,7 471,8 45,7 14,4 5,7 539,3
Baden-Wiirttemberg 5,7 1418,8 193,4 | 51,8 1 23,5 19833
Bayern®) .......... 49,4 1636, 488,61 90,9 1 33,1 | 22085
Lénder (ohne :
. Hansestidte) ..| 106,8 7700,8 2316,31 341,4 . 137,8 110 603,0
|
Hamburg.......... 18,9 492,6 | 467,0 47,4 12,8 10338,7
Bremen ........... 6,9 163,4 ¢ 12,9 41,2 1,4 2258
Hansestiidte .. ... 25,8 656,0 479,9 83,6 & 14,2 12645
Bund?) ........... 622,31 | 5160,0 | 15385 - — 7 620,83
Bund, Linder, ;
Hansestiidte '
insgesamt . .... 754,9 | 13816,8 - 4334,6 430,0 | 152,0 |19 483,3
Dagegen am: 31. 3.

1952 ... 162,6 |18 933,3
1y Nach den Nachwecisungen zum Schuldenstand. — 2y Unverzinsliche Schuld-
verschreibung (Ausstattung von Berlin mit Geld). — 3) Kinschl. Lindau. —
4) Ohne Ausgleichforderungen der Postsparkasse; der Betrag steht in seiner Hohe

noch nicht fest.

schreibungen dienen. Diese, den Boden- und Kommu-
nalkreditinstituten zustehenden Ausgleichforderungen
belaufen sich nach den von den Lindern gemeldeten
Betrdgen am 31. 3. 1953 auf insgesamt 430,0 Mill. DM.

Besonderer Erlduterung bediirfen auch diesmal die
mit einem Zinssatz von 3%y ausgestatteten, aber einst-
weilen nicht zu verzinsenden Ausgleichforderungen
des Postscheckdienstes und der Postsparkasse. Sie sind
von der Bank deutscher Lander zum 30. 4. 1953 mit
einem Gesamtbetrag von 317,7 Mill. DM ermittelt
worden, wovon 116,2 Mill. DM auf die Postscheck- und
201,5 Mill. DM auf die Postsparkassendmter entfallen.

Demgegeniiber sind im Schuldenstand nur Ausgleich-
forderungen des Postscheckdienstes enthalien, und
auch diese nur mit 42,8 Mill. DM, namlich mit den Be-
tragen, welche die Lander Bayern (24,0 Mill. DM), Ba-
den-Wirttemberg (15,4 Mill. DM) und Rheinland-Pfalz
(3.4 Mill. DM) als einzige der in Frage kommenden
Schuldner nachgewiesen haben. Die Ausgleichforderun-
gen der Postscheckdmter an die {ibrigen L&nder —

Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen, - Hessen und
Hamburg — konnten dagegen auch zum 31. 3. 1953
nicht einbezogen werden. Das gleiche gilt fiir die For-
derung der Postsparkasse an den Bund. Sie steht in
ihrer Hoéhe ebenfalls noch nicht fest und ist in der
Schuldeniibersicht des Bundes vom 31. 3. 1953 noch
nicht enthalten.

Durch Tilgungen vermindert hat sich die verhdltnis-
mdBig geringfiigige, neben den Ausgleichforderungen
bestehende ilibrige Altverschuldung. Sie betrdgt jetzt
296,5 Mill. DM gegentiber 310,4 Mill. DM am 31. 3. 1952.
Bei diesen Verbindlichkeiten handell es sich in der
Hauptsache um die aus der Reichsmarkzeit stammen-
den Schulden der Gemeinden, die sich im Rechnungs-
jahr 1952 um weitere 31,9 Mill. DM auf 229,8 Mill. DM
ermdBigt haben.

In die vorgenannte Altverschuldung sind die ehe-
maligen Auslandschulden nicht eingeschlossen. Thre bis
jetzt feststehenden Betrdge sind allerdings nicht groB.
Immerhin haben sie nach den Nachweisungen der Lan-
der und Hansestddte — die Auslandschulden der Ge-
meinden wurden auch diesmal nicht erfragt — den ge-
geniiber dem Vorjahr leicht erhdhten Gesamtstand
von 150,1 Mill. DM erreicht. Hiervon werden 43,1 Mill.
DM als Zinsriickstdnde bezeichnet, die gemdf dem Lon-
doner Abkommen fundiert worden sind.

3. Gesamtbetrag der Neuverschuldung

— Mill. DM —
Neuverschuldung am 31, Mirz
e Zunahme
Schuldner 1951 | 1952 1953 1052/53
1 | 2 E 3 z

Ohne Schulden bei Gebietskorperschaften

Bund 1156,3 1283,5 1671,4 382,9
Linder 1254,4 2 369,83 3 830,41) 1 460,6
Hansestddte .......... 48,7 126,0 207,5 171,5
Gemeinden (Gv.) ...... 705,5 1033,2 1779,8 696,6

Tnsgesamt........... 3 165,4 4 867,5 ‘ 7 579,2 2711,7

Einschl, Schulden bei Gebietskorperschaften

Bund ................ 1156,8 1 288,56 1671,4 382,9
Linder ............... 17946 3 403,1 5 168,4) 1 765,3
Hansestidte ....... 69,3 166,9 367,2 200,3
Gemeinden (Gv.) 924,0 1437,8 2 302,1 864,3

1) Einschl. der als Zahlungsriickstinde bezeichneten Verbindlichkeiten.

Weitaus stdrker als die Altverschuldung ist die Neu-
verschuldung im Rechnungsjahr 1952 angewachsen.
Ohne die Schulden der Gebietskorperschaften unter-
einander belduft sie sich am 31. 3. 1953 auf 7 579,2 Mill.
DM. Das bedeutet eine Zunahme von 2 711,7 Mill. DM,
die damit den Zuwachs des Vorjahres um f{iber eine
Milliarde DM tbersteigt. Den Hauptanteil en dieser
starken Zunahme haben — wie im Vorjahre — die
Lander.

C. Schulden von Bund und Lindern

1. Schulden des Bundes

Ohne die 1551,3 Mill. DM Auslandverbindlichkei-
ten hat die Gesamtschuld (Altverschuldung und Neu-
verschuldung) des Bundes am 31. 3. 1953 mit 92922
Mill. DM einen Betrég erreicht, der um 603,8 Mill. DM

liiber dem Stand am 31. 3. 1952 liegt. Die Zunahme ist
erheblich geringer als im Rechnungsjahr 1951 (1 463,5
Mill. DM}, in dessen Verlauf die Héhe der Bundes-
schuld vor allem durch die damals neu hinzutretenden
1300,7 Mill. DM Rentenausgleichforderungen der Ver-
sicherungen beeinfluit worden war.
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Bis zum 31. 3. 1953 haben sich die Rentenausgleich-
forderungen nur noch um 237,8 Mill. DM weiter erhoht.
Sie sind nunmehr mit 1 538,5 Mill. DM an der Bundes-
schuld beteiligt, und zwar einschlieBlich der den Ver-
sicherungsunternehmen West-Berlins zugeteilten Ren-
tenausgleichforderungen, die von der Bank deutscher
Lander zum 30. 4. 1953 mit 167 Mill. DM angegeben
werden.

Die Ausgleichforderungen der Bank deutscher Lan-
der selbst stellen weiterhin den groBten Einzelposten
der Bundesschuld dar. Seine Héhe (5460,0 Mill. DM)
hat sich im Rechnungsjahr 1952 nicht mehr verandert,
wihrend die vom Bund der gleichen Bank anléBlich der
Geldausstattung Berlins ausgestellte unverzinsliche
Schuldverschreibung auf 622,3 Mill. DM berichtigt wor-
den ist (31. 3. 1952=639,2 Mill. DM).

An der erheblichen Ausdehnung des Umlaufes an
Schuldverschreibungen und verzinslichen Schatzanwei-
sungen im Rechnungsjahr 1952 hat der Bund durch
seine im Dezember 1952 aufgelegte, mit einem Zins-
satz von 5% ausgestattete Anleihe maBgeblichen An-
teil. Sie wird zum 31. 3. 1953 mit 500,2 Mill. DM nach-
gewiesen. Auf der anderen Seite verringerte sich die
kurzfristige Schuld des Bundes aus Schatzwechseln und
unverzinslichen Schatzanweisungen von 1068,5 Mill.
DM im Vorjahr auf 950,7 Mill. DM am 31. 3. 1953 (ohne
die fiir Biirgschaften begebenen 32,3 Mill. DM).

2. Schulden der Lidnder

Die Inlandschulden der Lander und Hansestddte sind
zum 31. 3. 1953 mit insgesamt 17 471,4 Mill. DM er-
mittelt worden. Dieser Betrag, der die Altverschuldung
und die Neuverschuldung umfaBt, enthdlt auch die —
fast ausschlieBlich gegeniiber dem Bund bestehenden
— Schulden und Zahlungsriicksténde bei Gebietskor-
perschaften, nicht aber die Auslandschulden.

Die vorgenannte inldndische Gesamtverschuldung
der Lander tbersteigt den Stand vom 31. 3. 1952 um
22389 Mill. DM. Da dieser starke Schuldenzuwachs
wiederum in erster Linie durch die Finanzierung des

4, Wohnbauschulden der Lander

— Mill. DM —
Schul Kredite
den aus | Kredite|  beim Kredite
d. Auf- i 55 dem Hauptamt des
kom- | “jiher- fiir Sofort- | Bundes )
Land MEN AUS; gehiet- | hilfe Zusam- | figr den If}”‘
Umstel- Jichen (Bundes- men Woh- | gesamt
lungs- | =4 yg- aus- nungs
grund- | glsjch | gleichs- bau
schul- amt)
den
1] o8 L4 s 6
Schleswig-Holstein . 94,2 9,9 129.6 233,7 87,0 320,7
Niedersachsen. . .... 205,7 7,6 169,41) | 382,7 139,2 521,9
Nordrhein-Westfalen| 366,4| 171,6 242.,2 780,2 315,5 | 1 095,7
Hessen............ 125,8 5,2 69,0 200,0 85,0 285,0
Rheinland-Pfalz . . .. 37,7 — , 1067 144,4%) 75,4 219,8
Baden-Wiirttemberg 110,6 0,8 : 2594 370,8%) 194,0 564,8
Bayern?) ... RERTET 158,2 7,9 | 199,2%) 365,3 1(?1:‘3 526,6
Liinder (ohne |
Hansestidte) ..| 1098,6| 202,9 | 1175,4 | 2476,8 |1057,4| 3534,2
Hamburg.......... 101,1, 5,1 15,4 151,6 ! 47,6 199,2
Bremen ... .. ... 269] 55 1,9 | 443 14,61 589
Hansestidte .. ... 128,0] 106 | 573 | 1959 | 22| 2581
Linder und |
Hansestidte \
insgesamt ..... 1226,5| 213,6 & 12327 2672,83 11119,6| 3792,3
| .
1) Darunter 22,0 Mill, DM Kassenkredite. — 2) Im Vorjahr nicht erfalt. —

3) Einschl. im Vorjahr nicht erfalter, von den Landeskreditanstalten fiir die
ehemaligen Linder Baden und Wilrttemberg-Hohenzollern aufgenommener
Schulden. — %) Einschl, Lindau. — ®) Darunter 24,9 Mill. DM Kassenkredite.

Wohnungsbaues veranlaBt ist, duBlert er sich vornehm-
lich in der Zunahme der von den Landern (und Hanse-
stddten) bei Bund und Lastenausgleich fir Wohnbau-
zwecke aufgenommenen und zumeist an Dritte, dar-
unter auch an die Gemeinden, weitergeleiteten Dar-
lehen; diese haben sich im Rechnungsjahr 1952 um
1696,4 Mill. DM erhoht und damit jetzt den Gesamt-
umfang von 3792,3 Mill. DM erreicht.

Besonders erheblich sind die aus dem Aufkommen
aus Umstellungsgrundschulden gewéhrten Darlehen
und die ibrigen Schuldaufnahmen beim Lastenaus-
gleich angewachsen. Allerdings ist ein genauer Ver-
gleich mit den Vorjahreszahlen nur moglich nach Ab-
zug der auf Rheinland-Pfalz und die ehemaligen Ldn-
der Baden und Wiirttemberg-Hohenzollern entfallen-
den 323,0 Mill. DM, die im Jahr zuvor wegen der in
der franzosischen Zone damals noch geltenden Sonder-
regelung des Lastenausgleichs nicht berlicksichtigt und
deshalb erst zum 31. 3. 1953 mit einbezogen werden
konnten. Ohne Einrechnung dieses Betrages haben die
Schulden der Lédnder beim Lastenausgleich im Rech-
nungsjahr 1952 um 904,2 Mill. DM zugenommen. In
der gleichen Zeit sind ferner die vom Bund zur Ver-
figung gestellten Wohnbaukredite (nach den
von den Ldndern angegebenen Betrdgen) um 4693
Mill. DM auf 1 119,6 Mill. DM gestiegen.

Daneben hat sich auch die Ubrige lang-
fristige Neuverschuldung der Lander betrédchtlich
erhoht. Neu hinzugekommen sind mit einem Gesamt-
umfang von 241,3 Mill. DM die Inhaberschuldverschrei-
bungen, die von Bayern (200,0 Mill. DM) und mit klei-
neren Betrigen von Hamburg (25,0 Mill. DM) und
Rheinland-Pfalz (16,3 Mill. DM) im Rechnungsjahr
1952 auf dem Kapitalmarkt untergebracht werden
konnten. Teilbetrdge dieser Anleihen sind gleichfalls
dem sozialen Wohnungsbau zugute gekommen, so in
Bayern 17,5Mill. DM, Unter EinschluB der verzinslichen
Schatzanweisungen (von 20,1 auf 39,3 Mill. DM ge-
stiegen) und der um 201,9 Mill. DM auf 474,6 Mill. DM
angewachsenen Direktkredite bei Banken, Sparkassen
und Versicherungen hat die Kreditmarktverschuldung
der Lander, soweit sie in die aufgezdhlten, liberwie-
gend langfristigen Formen gekleidet ist, am 31. 3. 1953
einen, den Vorjahresstand um 462,2 Mill. DM tiberstei-
genden Gesamtbetrag von 7552 Mill. DM erreicht.

DaB es sich bei dieser Entwicklung zum guten Teil
um eine wirkliche Konsolidierung der Lénderschuld
handelt, wird durch den Riickgang der kurzfristigen
Verschuldung Dbestatigt. Die Verbindlichkeiten der
Lander aus Geldmarktpapieren (zuziiglich der Steuer-
gutscheine in Bayern) und Zentralbankkrediten haben
sich im Rechnungsjahr 1952 um 116,2 Mill. DM er-
maBigt.

Auch die von den L&ndern als ,Kassenkre-
dite" bezeichneten Schulden zeigen einen riicklau-
figen Stand. Allerdings tritt der Riickgang hier wegen
der teilweise anderen Zusammensetzung dieser Ver-
schuldung nicht in gleicher Weise in Erscheinung. Es
gelten zwar die Zentralbankvorschiisse vollstdndig,
aber die umlaufenden Schatzwechsel und unverzins-
lichen Schatzanweisungen nur zum Teil als Kassen-
kredite, wédhrend andererseits mitunter auch Kredite
beim Lastenausgleich, bei Banken und Versicherungen,
ferner beim Bund hierher gerechnet werden.
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5. Kassenkredite der Lander

-— Mill. DM —
Kassenkredite
aus Kredit-'| aus offent- Gerd
Land markt- | lichen Son- | Zusammen | oo s
¥ p vom Bund
mitteln dermitteln
1 2 3 4
Schleswig-Holstein . .. .. 15,5 — 15,5 80,0
Niedersachsen ......... — 69,2 69,2 —_—
Hessen ............... 76,1 -— 76,1 —
Rheinland-Pfalz ....... 16,7 —_ 16,7 —
Baden-Wiirttentberg ... — 3,9 3,9 —
Bayern ............... — 24,9 24,9 —
Linder ohne Hanse-
stadte ............ 108,3 98,0 206,3 80,0
Hamburg ............. 0,7 — 0,7 -
Lénder und Hanse-
stidte zusammen .. 109,0 98,0 207,0 80,01)

1) Ohne den ,,mittelfristigen Kassenkredit” des ehemaligen Landes Baden
(15,3 Mill. DM).

In der Gesamtsumme haben sich die Kassenkredite
von 359,7 Mill. DM am Beginn auf 287,0 Mill. DM am
Ende des Rechnungsjahres 1952 vermindert, vor allem
infolge der Riickzahlungen, die Bayern auf seine hohe
Kassenschuld des Vorjahres (171,7 Mill. DM) geleistet
hat. Ferner erscheinen die 15,3 Mill. DM, die der Bund
dem ehemaligen Land Baden fiir riickstandige Be-
satzungskosten zur Verfiigung stellte, jetzt nicht mehr
als Kassenkredit, weil die Schuld in ein mittelfristiges
Darlehen umgewandelt worden ist. Die von den iibrigen
Lindern nachgewiesenen Kassenkredite liegen mit
ithren Gesamtbetrdgen zum Teil erheblich iiber dem
Vorjahresstand. Insbesondere weist Hessen 76,1 Mill.
DM, uberwiegend gegen Schatzwechsel und unverzins-
liche Schatzanweisungen aufgenommene Kassenkre-
dite nach.

Die als Zahlungsrickstédnde gesondert er-
fafiten Verbindlichkeiten der Lander haben das erheb-
liche Gewicht verloren, das sie noch am 31, 3. 1952 (mit
341,2 Mill. DM) besaBen. Sie konnten im Laufe des
Rechnungsjahres 1952 bis auf einen Restbetrag von
65,6 Mill. DM abgebaut werden. Hiervon entfallen
50,0 Mill. DM auf eine Forderung des Bundes an
Bayern, wéahrend es sich bei dem Rest um 10,7 Mill. DM
Zinsriickstdnde der Lénder Rheinland-Pfalz und Schles-
wig-Holstein aus Ausgleichforderungen handelt, ferner
um die Forderung Niedersachsens an Schleswig-Hol-
stein aus der Niedersachsenklausel (4,9 Mill. DM).

Das Ausmafl der Verschuldung in den einzel-
nen Landern bleibt weiterhin recht unterschied-
lich, besonders wenn die relativen, auf die Einwohner-
zahl bezogenen Schuldbetrdge betrachtet werden. Im
Durchschnitt der Lédnder (ohne Hansestddte) hat die
inldndische Gesamtverschuldung jetzt 341,67 DM je
Einwohner erreicht (gegeniiber 299,80 DM am 31. 3.
1952). Von diesem Durchschnitt weichen Schleswig-
Holstein, Baden-Wiirttemberg und Bayern nach oben
ab, wahrend vor allem Rheinland-Pfalz und Nieder-
sachsen darunter bleiben.

Neben der unterschiedlichen Bewegung der Verbind-
lichkeiten aus Ausgleichforderungen ist auch die Ent-
wicklung der Neuverschuldung, vor allem der Wohn-
baukredite, in den Landern sehr uneinheitlich verlau-
fen.

Am stdrksten, namlich um 153,9 Mill. DM, ist die
Verschuldung aus Ausgleichforderungen in Bayern an-
gewachsen (von 233,65 DM je Einwohner im Vorjahr
auf 250,58 DM am 31. 3. 1953). Der Zuwachs beruht
dort vor allem darauf, daB bei den Versicherungsge-
sellschaften hohere Betrdge an Ausgleichforderungen
ermittelt wurden. Eine entgegengesetzte Entwicklung
zeigen die Linder Niedersachsen und Nordrhein-West-
falen. Bedingt durch Berichtigungen und bei den Son-
derausgleichforderungen durch Tilgungen haben sich
dort die aus der Geldumstellung entstandenen Schul-
den ermaébBigt.

Auf der anderen Seite ist die auf die Zahl der Ein-
wohner bezogene Verschuldung ohne Ausgleichforde-
rungen im Durchschnitt der Ldnder (ohne Hansestddte)
von 74,53 DM am 31. 3. 1952 auf 112,28 DM am 31. 3.
1953, also um 37,75 DM je Einwohner gestiegen. Star-
ker hat sie sich jedoch in Schleswig-Holstein (78,27 DM)
und in Rheinland-Pfalz (52,82 DM) erhoht, daneben in
Baden-Wiirttemberg (41,54 DM) und Nordrhein-West-
falen (41,22 DM). Dabei sind in Schleswig-Holstein in
erster Linie die Schulden beim Bund angewachsen, in
Rheinland-Pfalz, Baden-Wiirttemberg und Nordrhein-
Westfalen dagegen — neben der langfristigen Kredit-
marktverschuldung — vor allem die Kredite beim
Lastenausgleich. Allerdings ist fiir Rheinland-Pfalz und
Baden-Wiirttemberg bei Einbeziehung der Lastenaus-
gleichsmittel ein Vergleich mit dem Vorjahr nur be-
dingt moglich.

6. Inlandschulden der Lénder
—— DM je Einwohner —

Bis z. 20.6.1948 “ Seit d.21.6.1948 Inlandschulden
entstandene | aufgenommene i zusanmen
Aus der Schulden bei
Goldtutmst{’“lmg : — Gebiets- Riickstiinde — "**‘ - "
entstandenc B g ‘inschl. ohne
Land Schulden Schulden ans Kreditmarkt- und krperschaften .M‘ IE_I | 7L -
offentlichen Sondermitteln L
Ausgleiehforderungen
1 2 3 4 5 6 | 7
Schleswig-Holstein ................ 174,89 0,82 146,45 112,47 3,11 437,76 262,87
Niedersachsen .................... 198,59 0,73 75,81 21,40 — 296 52 97,94
Nordrhein-Westfalen .. 214,12 0,27 74,88 22,99 — 312,26 98,14
Hessen .......oocviivniiiuiann... 245,51 0,41 70,23 19,28 — 335,43 89,92
Rheinland-Pfalz .................. 171,64Y) 0,04 66,92%) 29,18 2,53 270,32%) 98,66
Baden-Wiirttemberg .............. 299,48 0,13 77,87%) 31,75 — 409,22 109,74
Bayern®)............. .. .o 0L 250,58 0,76 96,92 17,61 5,45 371,31 120,73
Liinder (ohne Hansestiddte) ...... 229,39%) 0,44 82,64 27,78 1,42 341,67%) { 112,28
Hamburg ........................ 622,09 24,20 135,45 33,46 — 815,21 193,12
Bremen .........l ..o 385,01 10,07 121,70 24,86 — 541,66 156,65
Hansestéddte ................... 560,46 20,53 131,88 31,23 — 744,10 183,64

1) Berichtigte Vorjahreszahl 170,80 DM. — 2) Dgl. 216,64 DM. — %) Dgl. 225,30 DM. — 4) Dgl. 299,80 DM. — %) Einschl. im Vorjahr nicht erfafiter Schulden beim

Lastenausgleich. — ¢) Einschl. Lindau.
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D. Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbidnde

1. Gesamtbetrag der Schulden

Bereits aus der fiir die Stadt- und Landkreise, die Be-
zirksverbande sowie fiir die groBeren Gemeinden ge-
filhrten vierteljahrlichen Schuldenstatistik 4) hatte sich
ergeben, daB die Aufnahme neuer Schulden bei den
Gemeinden im Rechnungsjahr 1952 einen merklich
héheren Umfang angenommen hatte als im Jahre zu-
vor. Bei den vierteljahrlich berichtenden kommunalen
Kérperschaften hatte sich die Neuverschuldung um
765,9 Mill. DM erh$ht gegeniiber einer Zunahme um
nur 407,5 Mill. DM im Rechnungsjahr 1951.

7. Schulden der Gemeinden (Gv.)

T i
31.3.1952131.3.195331.3.1952 31.3.1953| Zunahme
! I
Land ; T o
Art der Korperschaft Miil, DM D)F je Einwohner
e 3 | 4 | 5
|
Schleswig-Holstein . .. 118,5 153,9 47,66 | 62,58 ‘ 14,92
Niedersachsen ....... 178,1 242,6 26,63 36,34 | 9,81
Nordrhein-Westfalen . 482,9 ; 725,1 35,71 52,85 + 17,14
Hessen........... ... 1456 | 277,1 33,14 62,83 | 29,69
Rheinland-Pfalz. ... .. 121,56 | 148,4 39,05 | 47,23 8,18
Baden-Wiirttemberg . 352,56 532,1 53,61 & 80,15 26,64
Bayern) ... ... 300,6 | 452,6 32,04 49,34 16,60
Zusammen ........ 1 699,56 \ 2 531,9 36,96 { 54,78 ‘ 17,82
Davon: ! ! “
Stadtkreise ....... ... 929,3 14328 60,54 . 92,04 | 31,50
Kreisangehorige Ge- X . i
meinden und Amter. 631,5 888,5 20,62 ‘ 28,98 8,36
davon mit | ‘
iiber 10 000 Ein- i -
wohnern ., .... 233,b 334,8 36,63 51,90 | 15,27
3 000 bis 10 000 i
Einwohnern ...| 2115 | 2807 | 210 | 8704 9,94
unter 3 000 Ein- ! ‘
. wohnern ... .. 181,5 258,0 11,03 15,75 | 4,72
Amter .......... 5,0 6,0 0,97 + 115 | 0,18
Landkreise .. ... . 124,3 190,7 4,06 6,22 | 2,16
Bezirksverbéinde ... .. 14,6 19,9 1,09 ‘ L17 0,08
) Einschl. Lindau.
Diese Zahlen der Vierteljahresstatistik werden

durch die fir die Gesamtheit der Gemeinden festge-
stellte Verschuldung (Summe von Alt- und Neuver-
schuldung) nach dem Stand vom 31. 3. 1953 bestdtigt.
Mit einem Gesamtbetrag von 2 531,9 Mill. DM ist diese
um 832,4 Mill. DM hoher als am gleichen Stichtag des
Vorjahres. Zwischen dem 31. 3. 1951 und 31. 3. 1952
hatte sich die Gesamtverschuldung um 492,8 Mill. DM
erhoht.

Die erheblichen regionalen Unterschiede in der Hohe
der kommunalen Verschuldung bleiben weiter be-
stehen. Nach der absoluten Hohe entfallen die grofiten
Betrdge auf die Gemeinden in Nordrhein-Westfalen,
Baden-Wiirttemberg und Bayern. Scharfer noch sind
die Unterschiede in der relativen auf die Einwohner-
zahl bezogenen Hohe der Verschuldung. Die Gemein-
den in Schleswig-Holstein und vor allem in Baden-
Wiirttemberg liegen mit ihren Schulden weiterhin iiber
dem Bundesdurchschnitt (54,78 DM je Einwohner); auch
bei den Gemeinden in Hessen geht neuerdings die Ge-
samtverschuldung tiber den Bundesdurchschnitt hinaus.
Denn hier und ebenso in Baden-Wiirttemberg ist der
Schuldenzuwachs im letzten Jahr erheblich gréBer als
in den ibrigen Landern. Der niedrige Stand der kom-
munalen Verschuldung in Niedersachsen bleibt weiter-
hin auffallig.

Zum groBen Teil erkldren sich die regionalen Unter-
schiede aus dem Anteil, den die Stadtkreise an der

4) Vgl. ,,Zahlen zur Finanzlage der Gemeinden im Rj. 1952, Wirtschaft und
Statistik, 5. Jg., N.F., Heft 6, 8. 274

Gesamtbevolkerung der einzelnen Lander haben. Denn
die kommunale Verschuldung ist im wesentlichen eine
Angelegenheit der Stddte und vor allem der GroB-
stiadte sowie der gréfieren Gemeinden. Auf die Stadt-
kreise entfallen jetzt 56,6 vH aller Schulden im ge-
meindlichen Bereich. Bezogen auf die Einwohnerzahl
sind sie hier (92,04 DM je Einwohner) mehr als dop-
pelt so hoch als in den Landkreisen und deren Gemein-
den (35,20 DM je Einwohner). Im Rechnungsjahr 1952
hat sich dieser Unterschied zwischen Stadt und Land
noch vergréBert; der Schuldenzuwachs ist im stddtischen
Bereich (31,50 DM je Einwohner) fast dreimal so hoch
wie im ldndlichen (10,52 DM je Einwohner).

2. Verwendungszweck der Schulden

Die fiir das Rechnungsjahr 1952 festgestellte stiarkere
Zunahme der Schulden ist in erster Linie auf die Er-
héhung der kommunalen Investitionstidtigkeit zurtick-
zufiihren. Bei den durch die Vierteljahresstatistik er-
faBten Korperschaften waren die Bauinvestitionen und
die Finanzierungsbeihilfen zum Wohnungsbau von
1416,2 Mill. DM im Rechnungsjahr 1951 auf 1873,5
Mill. DM im Rechnungsjahr 1952 gestiegen. Fiir den
gleichen Kreis von Gemeinden und Gemeindeverbdn-
den konnte zugleich errechnet werden, dafl abweichend
vom Rechnungsjahr 1951, die Anleiheaufnahme wieder
groBere Bedeutung fiir die Durchfithrung auBerordent-
licher Aufgaben erlangt hat.

8. Verwendungszweck der kommunalen Neuverschuldung
nach dem Stand der Schulden am 31. Mirz 1953%)

— Mill. DM —
31. 3. 1953 31.3.1952
T R o Zunahme
Ne aus
v - ) o H(Lulden s 31. 3. 53
yerwaltungszweig : e Neuverschuldung gegen
Elrfr‘iltt- l'l)f%n[g;_ zZusammen 31.3.52
mitteln | Mitteln
L ]2 3 4 5
] R
Flektrizitits- 1 |

Versorgung . ....... 44,8 23,7 68,5 ‘ 44,5 24,0
Gasversorgung . ...... 37,7 12,9 50,6 | 33,9 16,7
Wasserversorgung ... 100,8 | 40,5 141,4 ¢ 94,9 46,5
Kombinierte Versor- |

gungsunternehmen . 96,1 | 41,3 137,4 77,1 60,3
Verkehrsunternchmen 47,8 15,2 63,0 39,7 23,3
Kombinierte Unter- '
nehmen .......... 32,2 33,5 115,7 46,4 69,3
Ubrige Unternchmen . 47,4 ‘ 14,3 61,7 34,2 27,5

Zusammen ........ 456,8 181,4 638,2 ‘ 370,7 267,5
Wohnungsbau u. Dar- 1

lehen fiir Wohnungs- I

bau .............. 295,9 | 140,2 - 136,1 290,3 145,8
Allgemeines Grund- i |

vermogen ......... 83,3 | 41,6 124,9 ! 111,38 13,1

Zusammen ........ 379,2 l 181,8 1| 561,0 | 4021 | 1589
StraBen und sonst.

Tiefbau ........... 157,4 ‘ 114,1 271,5 171,4 100,1
Sonstiges Bauwesen .. 29,2 ‘ 28,1 57,3 35,0 22,3
Stadtentwiisserung . .. 74,7 48,7 123,3 65,6 57,7
Ubrige ffentliche I

Rinrichtungen . .... 67,8 | 7,6 75,4 38,4 37,0
Wirtschaftsforderung . 17,5 ‘ 9,3 26,8 23,3 3,5
Gesundheits- und '

Jugendpflege ...... 120,7 | 15,2 144,8 84,6 60,2
Schulen............. 196,8 i 51,2 243,0 1447 103,3
Ubrige Kimmerciver- | . |

waltungen?) ....... 1071 | 16,0 1231 | 703 52,8

Zusammen ........ 780,2 290,2 ‘ 1070,3 ‘ 0633,3 437,0
Insgesamt........... 1616,1 853,4 ’[ 2 269,5 ‘ 1 406,1 863,4

1) Ohne Kassenkredite. — %) Einschl. nicht aufgeteilter Betriige und allgemeinem
Kapitalvermdgen und Sondervermogen.
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Wie in den Vorjahren ist auch fiir den am 31. 3. 1953
noch ausstehenden Betrag der Neuverschuldung (nim-
lich fiir eine Summe von 2269,5 Mill. DM) die ,Ver-
. wendung” ermittelt worden. Daraus ergibt sich, daB
die Kreditaufnahmen der kommunalen Kérperschaften
zu einem groBen Teil durch den Kapitalbedarf ihrer
Versorgungs- und Verkehrsbetriebe bedingt sind. Von
der am 31. 3. 1953 nach Abzug der Tilgungen noch aus-
stehenden Neuverschuldung entfallen 28,1 vH auf
solche Schulden, deren Gegenwert seit der Geldumstel-
lung fiir die gemeindlichen und gemeindlich finanzier-
ten Unternehmen verwendet worden ist.

Eine weitere Ursache der kommunalen Nachkriegs-
verschuldung ist die Beteiligung der Gemeinden an der
Finanzierung des Wohnungsbaus. Obwohl die Wohn-
baufinanzierung hauptsédchlich bei Bund und Lindern
liegt, machen die Wohnbauschulden rund ein Viertel
der kommunalen Schulden aus. Allerdings sind hierin
neben den fiir das allgemeine Grundvermdgen aufge-
nommenen Schulden auch durchgeleitete Léndermittel
zur Finanzierung des privaten Wohnungsbaus ent-
halten.

Die fiir die tibrigen Aufgaben der Kdmmereiverwal-
tungen aufgenommenen Schulden machen weniger als
die Halfte der Neuverschuldung aus. Die groBten Ein-
zelbetrdge hiervon entfallen auf den Bau von StraB8en,
Schulen, Krankenhdusern und Anlagen der Stadtent-
wdsserung.

Ein Vergleich mit den fir das Ende des Vorjahres
ermittelten Zahlen gibt zugleich Anhaltspunkte iiber
die Richtung der kommunalen Investitionstatigkeit im
Verlauf des Rechnungsjahres 1952, wenigstens soweit
diese kreditmdBig finanziert worden ist. Die in der
obigen Ubersicht errechneten Zahlen iiber die ,Zu-
nahme” sind zwar ein Saldo aus Schuldaufnahmen und
Tilgungen und somit auch von dem unterschiedlichen
Umfang der letzteren beeinfluBt; sie vermitieln aber
eine GroBenvorstellung iiber die Zwecke, fiir die im
Rechnungsjahr 1952 Schuldbetrdge aufgenommen wor-
den sind. )

Die kommunalen Unternehmungen sind erheblich
starker als im Vorjahre (96,5 Mill. DM} an der Zu-
nahme der Neuverschuldung beteiligt; die gré8ten Ein-
zelbetrdge entfallen hierbei auf die aus der Zusammen-
fassung stddtischer Unternehmungen gebildeten ,Stadt-
werke”, also auf den Hauptbereich der kommunalen
. Versorgungs- und Verkehrswirtschaft. Der hohe Ka-
pitalbedarf fiir den Ausbau der Wasserwerke, soweit
diese aufBierhalb kombinierter Unternehmungen als
selbstdndige Betriebe gefiihrt werden, kommt in der
Einzelangabe zum Ausdruck.’

Die Schuldaufnahmen des Rechnungsjahres 1952 er-
halten weiterhin ihr Geprdge durch die erhéhten Be-
trdge, die diesmal fiir Aufgaben der Kdimmereiverwal-
tungen eingesetzt worden sind. Noch stdrker als im
Vorjahr steht der Schulbau im Vordergrund der iiber
Anleihe finanzierten Investitionen. Relativ hoch sind
wieder die fiir den Ausbau der Stadtentwisserung ein-
gesetzten Betrédge.

Abweichend dagegen ist die Entwicklung in der Fi-
nanzierung des Wohnungsbaus. Zwar hat sich die seit
der Geldumstellung im Wohnungswesen und allgemei-
nen Grundvermdégen insgesamt investierte Schulden-
summe erneut um 158,9 Mill. DM erhoht; aber damit
bleibt die kreditmé&Bige Finanzierung des Wohnungs-

baus im Rechnungsjahr 1952 nur etwa in der GréBen-
ordnung des Vorjahres.

Zwischen Stadt und Land bestehen auch in der Ver-
wendung der Schulden einige fiir die Aufgabenbe-
reiche typische Unterschiede. Die fiir Krankenhé&user,
Schulen und vor allem fir Wasserversorgung ein-
gesetzten Kapitalbetrdge entfallen Uberwieyend auf
die Landkreise und ihre Gemeinden. Fiir die iibrigen
kommunalen Aufgabengebiete weisen {iberwiegend die
Stadtkreise Schuldaufnahmen nach.

3. Quellen des Kommunalkredits

Wie in den Vorjahren sind an der Zunahme der
kommunalen Verschuldung auch im Rechnungsjahr
1952 die vom Bund und den Léndern zur Verfiigung
gestellten Kreditbetrdge maBgeblich und in etwas er-
héhtem Umfang beteiligt. Die Landesdarlehen fiir
wertschaffende Arbeitslosenfiirsorge haben sich von
68,4 Mill. DM auf 114,8 Mill. DM erhoht; die hochsten
Einzelbetrdge entfallen auf Bayern, Baden-Wiirttem-
berg, Schleswig-Holstein und Nordrhein-Westfalen.
Als besondere Wohnbaukredite, die aus den entspre-
chenden Mitteln des Bundes und der Linder (ein-
schlieBlich der aus dem Aufkommen aus Umstellungs-
grundschulden gewdhrten Darlehen) den Gemeinden
zugeflossen sind, sind durch die Statistik 152,0 Mill. DM
{(gegentiber 113,3 Mill. DM im Vorjahr) erfafit worden.
Hierzu kommen noch die staatlichen und Bundesmittel,
die liber Banken (vornehmlich in Bayern iiber die Lan-
desbodenkreditanstalt, in Baden-Wiirttemberg iiber die
Landeskreditanstalten} gelaufen sind, Betrdge, die in
den Schulden aus Kreditmarktmitteln enthalten sind.

Die Entwicklung der kommunalen Schulden im Rech-
nungsjahr 1952 erhdlt aber ihr besonderes Geprdge
durch die hohen Betrdge an Kreditmarktmitteln, die
den Gemeinden im Rechnungsjahr 1952 zur Verfiigung
standen. Die Schulden aus Kreditmarktmitteln (aller-
dings einschlieBlich der oben erwédhnten iiber Spezial-
banken laufenden &ffentlichen Wohnbaumittel) haben
sich im Rechnungsjahr 1952 um 682,8 Mill. DM (gegen-
iiber 355,0 Mill. DM in 1951) erhoht.

9. Quellen der kommunalen Neuverschuldung

— Mill. DM —
Stand der Schulden am 31. 3.
Art und Giiubiger T . T
der Schulden 1950 | 1951 1952 1953
1 2 3 4

Schulden aus Kreditmarktmitteln

Sparkassen . ................ 35,4 132,6 197,1 3429

Girozentralen, Landesbanken . } 92.2 293 4 321,4 536,3

Landeskreditanstalten) ... ... = ’ 45,8 114,9

Sonstige Banken ............ 12,5 29,9 62,5 155,0

Arbeitslosenversicherung ... .. } 16.3 26,9 30,0

Sonst. Sozialversicherungen. . . } 55,5 > 27,5 62,8

Sonstige Versicherungen. . . ... 90,7 142,8 230,3

Hypotheken ................ 10,7 26,3 32,4 32,8

Ubrige Kreditmarktschulden . 11,9 29,0 46,6 80,9

Zusammen ................. 2181 548,1 903,1 1585,9
Schulden aus ERP-Mitteln .. . . . 119,1 149,2 161,8
Schulden bei Bund, Lindern und

Gemeinden ................. 109,3 218,6 353,8 521,8
Kassenkredite .. .............. 27,3 38,3 31,7 32,6

Insgesamt ................. 354,7 924,0 1437,8 2 302,1
Aubérdem: bis zum 20. 6. 1948

entstandene Inlandschulden . . 310,7 282,7 261,7 ] 229,8

i

1) In Baden-Wiirttemberg sowie 1953 in Bayern (Landesbodenkreditanstalt).

Ebenso wie in den Vorjahren stammt der gréBere
Teil der den Kommunen zugeflossenen Kreditmarkt-
mittel aus der ihnen in besonderem MaBe zur Ver-
fligung stehenden Organjsation der Sparkassen, Giro-
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zentralen und Landesbanken. Aber auch Lebensver-
sicherungen, Sozialversicherungen und  Hypotheken-
banken haben im Rechnungsjahr 1952 weit héhere Be-
trdge im Kommunalkredit angelegt als in den vorher-
gehenden Jahren, und zwar vor allem bei den Stadt-
kreisen. Fiir die tibrigen Gemeinden bleibt die Spar-
kassenorganisation die wichtigste Kreditquelle.

4. Laufzeit, Filligkeiten und Verzinsung
der kommunalen Schulden

Der fiir die kommunale Verwaltung wichtige Cha-
rakter der Langfristigkeit der Verschuldung ist auch
im Rechnungsjahr 1952 weitgehend gewahrt geblieben.
An der Neuverschuldung nach dem Stand vom 31. 3.
1953 ist die kurzfristige Verschuldung nur mit 7,8 vH
beteiligt, ndmlich mit 32,6 Mill. DM Kassenkrediten
und mit 147,7 Mill. DM sonstigen Verbindlichkeiten
mit einer Laufzeit von weniger als 4 Jahren. Die ein-
deutig langfristigen, d. h. fiir 10 Jahre und lénger ab-
geschlossenen Verbindlichkeiten stellen mit 1780,1
Mill. DM immer noch rund 77,3 vH der gesamten Neu-
verschuldung dar. Die vor dem 20. 6. 1948 entstandenen
Schulden sind durchweg als langfristig anzusehen. Die
Langfristigkeit der Verschuldung wird noch dadurch
unterstrichen, daB die den kommunalen Bediirfnissen
am besten entsprechenden Annuitdtsdarlehen (die
jahrlich mit einem bestimmten niedrigen Prozentsatz
zuziiglich der ersparten Zinsen getilgt werden) mit
1063,5 Mill. DM und somit mit fast der Halfte an der
gesamten Neuverschuldung beteiligt sind.

Immerhin besteht neben den eindeutig kurzfristigen
und den eindeutig langifristigen Verbindlichkeiten noch
ein Betrag von 341,7 Mill. DM solcher Schulden, die
mit einer Laufzeit von 4 bis unter 10 Jahren aufgenom-
men worden sind. Durch diese und die kurzfristigen
Schulden gewinnt der Betrag der jdhrlich aus den
Haushalten aufzubringenden Tilgungsbetrdge wach-
sende Bedeutung. Durch die zum 31. 3. 1953 durchge-
fithrte Schuldenstandstatistik sind fiir die vier nachsten
Rechnungsjahre folgende Betrdge ermittelt worden:

Falligkeiten aus Neuverschuldung

— Mill. DM —
Rechnungs- Kredit- Offentl. darunter:
jahr marktmittel Mittel ZUSAIMENL | gpadtkreise
1953 122,1 22,5 144,6 87,2
1954 98,2 24,6 122,8 72,8
1955 92,6 24,0 116,7 71,1
1956 89,3 23,3 12,6 | 76,1
|

Zu diesen Betrdgen treten noch die gegebenenfalls
zur Riickzahlung kommenden Kassenkredite (32,6 Mill.
DM); sie erhéhen sich ferner um die Falligkeiten der
Altverschuldung. Zu beriicksichtigen sind auBerdem
die Zahlungen auf die Annuitdtsdarlehen.

Nach dem Stand vom 31. 3. 1953 sind erstmals auch
dieZinsbedingungen ermittelt worden. Der Ge-
samtbetrag der Schulden — in der Gruppierung von
Altverschuldung, Neuverschuldung aus Kreditmarkt-
mitteln und aus 6ffentlichen Mitteln, jedoch ohne Kas-
senkredite — ist nach Zinssatzgruppen gegliedert
worden. '

10. Schulden der Gemeinden nach Zinssatzgruppen

— Mill. DM —
Schulden der Gemeinden
Neuverschuldung ‘ i
Zinssatzgruppe Altver- | A ‘ Zu- Dgz}l?;cer
schuldung Kf::flt_ aus sammen | ‘kr‘é(isc'
markt- ijf'fentl. \
mitteln Mitteln | l
- L -
1 o | 3 1 4 I 5
i
unverzinslich ....... 4,0 63,6 61,6 129,2 41,2
bis unter 3%, ... 32,0 76,9 80,6 189,5 60,1
3%, bis unter 6%, ... 176,9 476,4 358,1 1011,4 557,1
69 bis unter 79, ... 8,1 413,0 117,4 538,4 343,9
79%, bis unter 89, ... 8,1 323,2 29,1 363,4 219,0
397 bis unter 90 ... 0,7 218,6 6,3 225,6 169,8
99, und dariiber . ... 0,0 39,4 0,3 ‘ 39.8 30,6
Insgesamt . . ... .... ‘ 2208 | 1616,1) 653,40 | 24992 | 14267
! ] \
4y Die Schulden der Gemeinden in Rheinland-Pfalz aus dem Treuhandfonds
fitr Grundpfandrechte aus Umstellungsgrundschulden und vom Landesamt fir
soforthilfe sind hier uunter,,Kreditmarktmitteln' und nicht unter ,,0ffentlichen,

Mitteln™ geziihlt.

Danach sind 1 330,0 Mill. DM, d. h. 53,2 vH des Ge-
samtbetrages, mit weniger als 6% verzinslich oder un-
verzinslich. Einen besonders hohen Anteil haben diese
unteren Zinssatzgruppen bei den Schulden aus offent-
lichen Mitteln (76,6 vH) und bei den Altschulden (92,6
vH). Bei den Schulden aus Kreditmarktmitteln dagegen
sinkt ihr Anteil auf 38,2 vH. Hier spielen Zinssatze
von 6%y, 7%/0 und 8% eine beachtliche Rolle. Dies wirkt
sich besonders fiir die Stadtkreise mit ihrem héheren
Anteil an den Kreditmarktschulden aus. Bei ihnen
machen die mit 69/ und dariiber verzinslichen Schul-
den 53,9 vH der Gesamtverschuldung aus gegeniiber
nur 37,4 vH bei den ibrigen kommunalen Koérper-
schaften.
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Land:

Schuldenstand am 31. Miirz 1953
in vollen DM LF S Chu

(Anlage zum Erhebungsbogen LF)

Hinweise fiir die Ausfiillung der Ubersicht

1. In der Ubersicht sind alle Schulden nachzuweisen, fiir die das Land Schuldner ist.

2. Als Schulden des Landes gelten auch die Schulden des allgemeinen Kapital- und Gruhdvermﬁgens, der wirtschaftlichen Unternehmen
sowie der dem Land unterstehenden oder von ihm verwalteten rechtlich unselbstdndigen Stiftungen.

3. Nicht als Schulden nachzuweisen sind Gelder, die von Dritten auf Verwahrkonto oder sonst beim Land hinterlegt sind (z. B. Kautionen),
sowie solche Hypotheken und Grundschulden, die zur Sicherung fiir andere im Fragebogen nachzuweisende Schulden bestellt wurden.
Nicht nachzuweisen ist ferner die sogenannte innere Verschuldung.

4. Finzusetzen ist jeweils der Nennbetrag der Schulden in vollen DM. Bei Schulden, die zum Teil bereits an den Glaubiger zuriickgezahlt
sind, ist der Betrag einzusetzen, mit dem das Land am Stichtag noch belastet war. Tilgungsbetrige, die zwar fillig, aber bis zum
Stichtag noch nicht zuriickgezahlt waren, diirfen ebenso wie Tilgungen, die einem internen Tilgungsfonds zugefiihrt sind, von den
Schuldbetréigen nicht abgesetzt werden. Tilgungsbetrige, die zugunsten der Glaubiger auf Sperr- oder Sonderkonto einer Kreditanstalt
in der Weise eingezahlt wurden, daB sie dem Zugriff des Landes entzogen bleiben, sind dagegen vom Schuldbetrag abzusetzen.

5. Auf auslandische Wahrungen lautende Inlandschulden sowie Auslandschulden sind auf DM umzurechnen:
1% =4,20DM;1 £ = 11,76 DM;1 hfl = 1,11 DM; 1 sfr. = 0,96 DM ; 1 dkr = 0,61 DM. Sonstige Wahrungen zu den entsprechenden

Nominalkursen.

6. Fiir Zwecke des sozialen Wohnungsbaues verwendete Kredite sowie auffillige Verinderungen gegeniiber dem Vorjahr sind unter
Angabe der Darlehensquelle und -hohe zu erldutern. :

7. Zahlungsriickstéinde sind nicht unter den Schulden sondern unter D Riickstdnde nachzuweisen. Als nachweispflichtig werden aufler
Alfu-Riickstanden z. B. riickstindige Interessenquoten und Steuerablieferungsriickstinde an den Bund, Bundesfehlbetragsumlage,
Riickstinde aus A-Importen und aus der Niedersachsenklausel angesehen.

8. Von den eigenen Umstellungsgrundschulden des Landes sind nur die Betrage in der Schuldenstatistik unter A 3 nachzuweisen, fiir die
das Land am 20. Juni 1948 Schuldner war. Seit dem 21. Juni 1948 beim Grundstiickserwerb ithernommene Umstellungsgrundschulden
sind unter B 11 und nicht unter A 3 zuzuordnen.

9. Fiir die Zuordnung der Schulden ist jeweils der (letzte) Gliubiger, der dem Land als Schuldner gegeniibersteht, maflgebend. Falls iiber
die urspriingliche Herkunft der Mittel — z. B. von Banken gewihrte Darlehen aus ERP-Mitteln — Angaben gemacht werden konnen,
sind diese zu erlautern.

— 15 —



Art der Schulden

Schuldenstand
am 31. Mirz 1953

0% (u

DM

1

A. Bis zum 20, Juni 1948 eﬁtstandene Inlandschulden?!)
1. Aus der Geldumstellung entstandene Schulden
a) Ausgleichforderungen
des Zentralbanksystems ...........iiiiii ittt i e
der Banken und Sparkassen . ...........iiiiiiiiiiiiii i
der Bodenkreditinstitute ............ ... i e
der Versicherungsunternehmen und Bausparkassen ..........................

der Postscheckédmter (Postsparkasse) ..........cvvviviniiiinieinniininnann.

b) Ausstattung von GroB8-Berlin mit Geld ............. ... ...,

2. Schulden aus KreditmarktmitteIn®) .......... ... .. i i,

3. Eigene Umstellungsgrundschulden ............. it iiinn..,

Erlaute

Bis zum 20. Juni 1948 entstandene Inlandschulden (Summe A)') ...................

B. Seit dem 21. Juni 1948 aufgenommene Inlandschulden
1. Schulden aus Kreditmarktmitteln

D:
Kas
(schwel

a) Inhaberschuldverschreibungen ............ ... ... i it
b) Schatzwechsel . ... .. .o i e e
¢) Verzinsliche Schatzanweisungen ...........ccco.viiiii i ..
d) Unverzinsliche Séhatzanweisungen ........................................
e) Kredite des Zentralbanksystems ........oiuueeineninenerinneennnennns.
f) Schulden bei Banken und Sparkassen .............cc.oiiiiniiiiiiniinini.n.
g) Schulden bei Sozialversicherungstragern ............oveiueiiiivieanninin..
h) Schulden bei sonstigen Versicherungen und Bausparkassen ...................
i) Steuergutscheine ..........c.oiiiiiiiiiiiiiii i U
k) Hypotheken, Grund- und Rentenschulden ....................ccvuvenn.....
1) Ubrige Kreditmarktschulden ... ..........coeienoeerennneeeaaeannnneennns
Summe B1 ...................
2. Schulden aus 6ffentlichen Sondermitteln

a) Schulden aus dem Arbeitsstock (ohne Alfu-Riickstande) .....................
b) Schulden aus ERP-Mitteln . ... ..ovuuiiueeiernrenreiiiiiiiinneenneeanennns
¢) Schulden bei der Bundespost .. .......ootireivieiiieiiiiniiiineinn.n.
d) Schulden aus dem Aufkommen aus Umstellungsgrundschulden ...............
) Schulden aus dem iibergebietlichen Ausgleichsfonds ..............covvuun....

f) Sonstige Schulden beim Hauptamt (Landesamt) fiir Soforthilfs
(Bundesausgleichsamt) ...........uiiiiitiieii i i e
g) Sonstige Schulden aus dffentlichen Sondermitteln ............c.coovvvinon....
’ ‘ Summe B2 ...................
Seit dem 21. Juni 1948 aufgenommene Inlandschulden (SummeB) ...... ............
Inlandschulden insgesamt (Summe Aund B) ...........c.......

!) Ohne Schulden bei Gebietskérperschaften (s. unter C 1). — %) Einschl. Anteile an im Ausland aufgenommenen Sammelanléihen. — %) Eintragungen sind unter Ang
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davon verzinslich mit:

auBerdem :

ich) 3% (ohne Sonder-AF.) 3% 41/,% Sonderausgleichforderungen
DM
3 4 5 6
: Darunter:
© a)fxcg il 1%;’;'15231%%3 Kassenkredite
wuld) : (schwebende Schuld)

noch: Art der Schulden

Ubertrag: Summe Aund B ..............ociiin.....

C. Schulden bei Gebietskorperschaften
1. Bis zum 20. Juni 1948 entstandene Schulden ......
2. Seit dem 21. Juni 1948 aufgenommene Schulden
a) Schulden beim Bund®) ................. ...,
b) Schulden bei Léndern ..................c.co..
¢) Schulden bei Gemeinden (Gv.) .............. .

D. Riickstinde
1. Alfu-Riicksténde ..........ooviiiiiiiiiiiiiin.,
2. bei Gebietskorperschaften®)...............oooius.
3. bei Kreditmarktglaubigern®) .....................

Summe AbisD ... e e

AufBerdem:

E. Auslandschulden (ohne Anteile an Sammelanleihen)
1. Fundierte Zinsriickstande gem. Londoner Abkommen
2. Ubrige Auslandschulden .....................c..

Art und der Hohe der Einzelbetrige zu erldutern.
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Zusammenfassende Gegeniiberstellung

Schuldenstand am 31. 3. 1953

Begriindung etwaiger Abweichungen
Art der Schulden nach Muster LF Schu na(zf}}ﬁl:{%?{%]; 2 zwischen Sp. 1 und Sp. 2
in Mill DM
1 2 3
. Bis zum 20. Juni 1948 ent-
standene Inlandschulden ...
(Summe A+ C 1) (Nr. 74 8)

. Seit dem 21. Juni 1948 auf-
genommene Inlandschulden .

(Summe B 4 C 2¢) (Nr.4a+ b+ d-+ 9b4¢)

. Seit dem 21. Juni 1948 auf-
genommene Schulden bei
Bund und Léindern ........

(C 2a 4+ b) (Nr, 4¢ -+ 9a)
. Auslandschulden ..........
(Summe E) (Nr. 6)
. Schulden insgesamt (ohne
Riickstinde) ..............
(A bis C und E) (4 und 6 bis 9)
. darunter:
Schwebende Schuld (Kassen-
kredite) .....cviivnninian,
(Summe Ksp. 7) (Summe Nr. 4)
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Land:

Reg.-Bez.: _

Bezirksverband : ) )

o GF Schu

Landkreis:

Amt:

Gemeinde :

Einwohnerzahl am 30. 6. 1952

Fiir Zwecke des Statistischen Landesamtes:

[y

[

o

'S

o

i~

-3

©

10.

1

=

12,
13,

Schuldenstand der Gemeinden (Gv.) am 31. Mirz 1953

(Nicht nach den Ergebnissen der Rechnung, sondern am Stichtag!)

in vollen DM

Hinweise fiir die Ausfiillung der Ubersichten

. In den Ubersichten sind alle Schulden nachzuweisen, fiir die die Berichtskérperschaft Schuldner ist. Dazu gehoren nicht Schulden der wirtschaftlichen Unter-

nehmen mit eigener Rechtsperson und Schulden der selbstindigen Stiftungen.

. Nicht als Schulden nachzuweisen sind Gelder, die von Dritten auf Verwahrkonto oder sonst bei der Gemeinde hinterlegt sind (z. B. Kautionen), sowic solche

Hypotheken und Grundschulden, die zur Sicherung fiir andere im Fragebogen nachzuweisende Schulden bestellt wurden. Nicht nachzuweisen ist ferner die soge-
nannte innere Verschuldung. R

. Kassenreste und Steuerablieferungsriickstéinde sind ebenso wie schuldeniihnliche Verpflichtungen nicht nachzuweisen.
. Als Kassenkredite sind nur echte Kassenkredite nachzuweisen, nicht dagegen etwa zur Vorfinanzierung auBerordentlicher Vorhaben auf sphtere langfristi®

Darlehen aufgenommene kurzfristige Zwischenkredite (§ 77 [2] DGO); diese sind bei inlindischen Kreditmarktschulden (B 1) zu erfassen.

. Von den Umstellungsgrundschulden sind nur die Betrige in der Schuldenstatistik unter A I 1 nachzuweisen, fiir die die Gemeinde am 20. 6. 1948 Schuldner war.

Seit dem 21. Juni 1948 beim Grundstiickserwerb iibernommene Umstellungsgrundschulden sind unter B 1 und nicht unter A T 1 zuzuordnen.

. Die Anteile an im Ausland aufgenommenen Sammelanleihen der Sparkassen- und Giroverbiinde sind bei den bis zum 20. Juni 1948 entstandenen Inlandschulden

(A I 1) nachzuweisen.

. Einzusetzen ist jeweils der Nennbetrag der Schulden in vollen DM. Bei Schulden, die zum Teil bereits an den Gliubiger zuriickgezahlt sind, ist der Betrag ein-

zusetzen, mit dem die Gemeinde (Gv.) am Stichtag noch belastet war. Tilgungsbetrige, die zwar fillig, aber bis zum Stichtag noch nicht zuriickgezahlt waren,
diirfen ebenso wie Tilgungen, die cinem internen Tilgungsfonds zugefiihrt sind, von den Schuldbetriigen nicht abgesetzt werden. Tilgungsbetrige, die zugunsten
der Gliubiger auf ein Sperr- oder Sonderkonto einer Kreditanstalt in der Weise eingezahlt wurden, dal3 sie dem Zugriff der Berichtskorperschaft entzogen bleiben,
sind dagegen vom Schuldbetrag abzusetzen.

. Auf auslindische Wihrungen lautende Inlandschulden sind auf DM umzurechnen. 1 Dollar = 4,20 DM, 1 £ = 11,76 DM, 1 hfl = 1,11 DM, 1 sfr = 0,96 DM,

1 dkr = 0,61 DM. Sonstige Wihrungen zu den entsprechenden Nominalkursen.

. In der Ubersicht B sind unmittelbar beim Hauptamt fiir Soforthilfe (Bundesausgleichsamt) aufgenommene Kredite unter B 1 i) ,,ibrige Kreditmarktschulden

(Holl.-Nr. 2170)* einzusetzen, wihrend Kredite aus dem Aufkommen aus Umstellungsgrundschulden (fiir die das Land Schuldner und das Hauptamt fiir Sofort-
hilfe [ Bundesausgleichsamt] Gliubiger ist) als ,, Wohnbaukredite vom Land'* unter B 2 ¢) (Holl.-Nr. 2231) nachzuweisen sind.

Die ,,Wertschaffende Arbeitslosenfiirsorge B 2 b) umfaft nur solche Kredite, die aus Landes- bzw. Bundesmitteln stammen: Kredite aus der Arbeitslosenver-
sicherung mit gleicher Zweckbestimmung sind den Kreditmarktschulden unter B 1 e) (Holl.-Nr. 2141) zuzuordnen.

. In der Ubersicht C sind unter ,,Nicht aufgeteilt (Holl.-Nt. 3199)* nur solche Schuldbetriige, die noch in einer besonderen Verwahrrechnung gefiihrt werden und

deren Verwendungszweck (Ausnahmefall!) nicht endgiiltig feststeht, nachzuweisen. Nicht hierher gehéren Daxlehen, die fiir mehrere Zwecke verwendet wurden;
diese sind (gegebenenfalls schiitzungsweise) auf die einzelnen Verwaltungszweige aufzugliedern.

Als Annuitiitsdarlehen sind in der Ubersicht B in Kopfspalte 10 solche Darlehen nachzuweisen, die in Raten unter Zuwachs der ersparten Zinsen getilgt werden.
Bei den in Serien oder im Gesamtbetrag (en bloc) riickzahlbaren Darlehen (Ubersicht B Kopfspalten 11 bis 13) sind die bei der Darlehensaufnahme festgesetzten
Laufzeiten fiir die Zuordnung mafigebend; nicht die restliche Laufzeit vom Erhebungsstichtag bis zur Filligkeit. Hierbei sind Darlehen der Sparkassen gemél

den Tilgungs- oder Riickzahlungsbedingungen zuzuordnen; die bei diesen Darlehen iibliche Klausel einer vorzeitigen Riickzahlung ist hierbei nicht zu beriick-
sichtigen.

Die Vollstindigkeit und Richtigkeit
(Seite 2 bis 4) bescheinigt:

, den 1953

(Siegel)

Unterschrift
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A. Gesamtschuldenstand, Zinsbedingungen und Filligkeiten

Stand der Schulden
Holl am 31. Mérz 1953
Schuldarten 13 -
r.
DM
1
I. Gesamtschuldenstand
1. Bis zum 20. Juni 1948 entstandene Inlandschulden............. ... .. ... ... 1990
2. Seit dem 21. Juni 1948 aufgenommene Inlandschulden (Summe B 1 bis 3, Seite 3) 2500
Inlandschulden am 31. Mirz 1953 insgesamt (Lund 2)............... —
II. Zinsbedingungen
Bis zum Seit dem 21. Juni 1948 auf- 7
. genommene Inlandschulden usammen
. ) 20. Juni 1948 (Summe AT 1 und
Zinssitze entstandene aus Kreditmarkt- aus offentlichen B1und 2)
Inlandschulden mitteln Mitteln
2 3 | 4 5
unverzinslich ............ ... .. ... o N
bis unter 3% ..o,
39% bis unter 6% ... ...l o
69% bisunter 7% ............. ...
79% bis unter 8% ............. ... B
89% bis unter 9% ................ B
9% und mehr ......... .. . 0. -
1) %) %)
Gesamtsumme ............ :
IIL, Filligkeiten
Seit dem 21. Juni 1948 auf-
genommene Inlandschulden
Von den in K.opfspaltm 11 bis 13 (Ubersicht B, Seite 3) aus Kreditmarkt- | aus offentlichen Zusammen
nachgewiesenen Schuldbetrigen werden fallig mitteln Mitteln
(Holl.-Nr. 2100)  (Holl-Nr. 2200)
6 1 7 8

im Rechnungsjahr 1953
im Rechnungsjahr 1954
im Rechnungsjahr 1955
im Rechnungsjahr 1956
nach dem 31. 3. 1957

Gesamtsumme

1) = A I1 (Holl.-Nr, 1990). — ?) = Summe B 1 ({lolL.-NT. 2100). — ®) = Summe B 2 (Holl.-Nr. 2200).
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B. Seit dem 21. Juni 1948 aufgenommene Inlandschulden

Stand der Schulden am, 31. Mirz 1953

Ubrige Darlehen mit einer Laufzeit?) von

Holl.- Annuitits- I
d nnuitéts
Schuldarten Nr. Zusatamen darlehen?) l 10 und mehr 4 bis unter weniger als
|
|
|
|
|

Jahren 10 Jahren 4 Jahren
9 10 11 \ 12| 13

1. Inlindische Kreditmarktschulden®)*)

a) bei Sparkassen .................. 2110
b) bei Girozentralen oder Landes-

banken ............. . 0000n, 2120
163 21..
d) bei sonstigen Banken ............ 2130

e) aus der Arbeitslosenversicherung®)

Grundforderungsdarlehen ...... 2141

Sonstige Kredite .............. 2142
f) bei tibrigen Sozialversicherungs-

trdgern ........ . . iielie 2149
g) bei sonstigen Versicherungen ..... 2150 o
h) Hypotheken, Grund- und Renten-

schulden ..................... 2160
i) Ubrige inlandische Kreditmarkt-

schulden®) .................... 2170

ZUSATOINEN o0 vuvnrenennnannennn 2100 _1

2. Schulden aus 6ffentlichen Mitteln?)

a) ERP-Kredite ................... 2210

b) Wertschaffende Arbeitslosenfiir-
sorge ( Bundes- und Landesdar-
lehen) «.ooovvviinnn i 2220

¢) Wohnbaukredite von Bund und
Land?) ... 2231

d) Sonstige Schulden bei Bund,
Lindern und Gemeinden (Gv.) .. | 2239

ZUSAMMEN .. vvrinineveivenann 2200 ‘

Summe (lund 2) ..., 2300

Von den Kassenkrediten (Holl.-Nr. 2400, Kopfspalte 9)

entfallen auf
Girozentralen | .. . T
Sparkassen oder off%‘gaclhe sonstige
{ Landesbanken a B

3. Kasgenkredite®) .................... 2400

Seit dem 21.Juni 1948 aufgenommene
Inlandschulden Summe B (1 bis 3).. | 2500

1) Siehe Ziff. 12 der Hinweise. — 2) Siehe Ziff. 13 der Hinweise. — 3) Einschl. Zwischenkredite nach § 77 (2) DGO. — %) Ohne Kassenkredite. Diese sind unter
Ziff. 3 nachzuweisen. — °) Ohne Alfu-Mittel, da Bundes- und Landesdarlehen unter 2 b) nachzuweisen sind. — ¢) Bintragungen sind unter Angabe der Darlchens-
quele und -héhe im Begleitbericht zu erliutern. — °) Soweit erkennbar, sonst unter B 2 d) (Holl.-Nr. 2239). An Dritte weitergeleitote Betrige, fir die die Ge-
meinde keine Verbindlichkeit tibernommen hat, sind nicht in der Schuldenstatistik nachzuweisen, — 8) Siche Ziff. 4 der Hinweise.
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C. Verwendung der seit dem 21. Juni 1948 aufgenommenen
und am 31. Miirz 1953 noch geschuldeten Kredite

Schulden aus
i - Zusammen
Kreditmarkt- . sonstigen
Verwaltungszweige HNoll.- mitteln ERP-Mitteln |56 Mitteln
DM
14 15 | 16 17
0 Allgemeine Verwaltung .................o.cooouue. 3100
1 Offentliche Sicherheit und Ordnung ................ 3110
2 Schulen .....coviiiiiiiii i 3120
3 Kultur......oooiiiiii i 3130
4 Fiirsorge und Jugendhilfe ......................... 3140
5 Gesundheits- und Jugendpflege .................... 3150 | _ o
6 Bau- und Wohnungswesen ................... e 3160
Darunter:
Weitergegebene Darlehen fiir Wohnungsbau*)
(640 - 920) oot e e 3161
Eigener Wohnungsbau und Wohnsiedlung (640) ....| 3162
Straflen, Wege, Briicken und sonstiger Tiefbau (650)| 3163
Triimmerbeseitigung und -verwertung (670) ....... 3164 5
[
7 Offéntliche Einrichtungen, Wirtschaftsforderung. .. ... 3170 ‘
Darunter:
Stadtentwasserung, Bediirfnisonstalten (702) ...... 3171 _
|
Wirtschaftsforderung (760 bis 774) ............... 3172 7[,
I
8 Wirtschaftliche Unternehmen ..................... 3180 !
|
Darunter:
Elektrizitatsversorgung (811) .................... 3181 B o
Gasversorgung (813) ........ ..o, 3182
Wasserversorgung (815) .. ...ovvvvirenneinnnnn.n, 3183 : _
Kombinierte Versorgungsunternehmen (817) ....... 3184
Hafen- und Umschlagunternehmen (826) .......... 3185
Ubrige Verkehrsunternehmen (821, 824, 827 und 828)| 3186 [ )
Kombinierte Versorgungs- und Verkehrsunter-
nehmen (830) ...... .o iiiri i 3187 |
.............................................. 3188 ~ : B
i
9 Finanzen und Steuern. ..............ccciiiiinnn.. 3190 !
Darunter: . l
Allgemeines Grundvermdégen (940) ............... 3191 ’
Nicht aufgeteilt (vgl. Ziffer 11 der Hinweise)............ 3199 - i
1 2 3
AVEES 01} 1413 E PRI — ) ) ‘ )
" AuBerdem: Kassenkredite!) ............ccoovvieeeninn. 3400
Insgesamt®) .......ccviiiiiiiii i e 3500
Darunter:
Fiir Beseitigung von Kriegsschiden verwendet ........ 4000

*) Siche Anmerkung 7, Seite 3.— ') = Summe B 1 (Ksp. 9).——2) = B 2a) (Ksp. 9). —3) == Summe B 2 b) bis d) (Ksp. 9). —*%) Hier sind die Kassenkredite zu trennen
nach solchen von Gebietskorperschaften (Ksp. 16) und tibrigen (Ksp. 14). Ksp.al4 und 16 == Summe B 3 (Ksp. 9). —°®) Ksp. 14 bis 16 = Summe B 1 bis 3 (Holl.-NT.2500)
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AN

Ubersicht iiber die in der Schuldenstandstatistik erfaBten Gemeinden und Gemeindeverbinde

(a=Zahl der Gebietskorperschaften insgesamt; b=Zahl der verschuldeten Gebietskérperschaften; ¢=b in vH von a)

Kreisangehérige Gemeinden und Amter
Gemeinden
und Kreisangehorige Gemeinden
Land Gen;)eiuge- Stadtkreise Landkreise ieéifllisl-e
an verbinde - it 3000 . . Tha
insgesamt Zusammen r;l;td 121 2?12 gill;o%%t(fr mﬁsw;(r)x(l}%er Amter
Einwohnern Einwohnern Einwohnern
1 2 s |4 1 s 1 e | 7 8 9

Schleswig-Holstein

a) 1634 4 1613 25 85 12791 224?) 17 —

b) 921 4 900 25 85 745 45 17 —

c) 56,4 100 55,8 100 100 58,2 20,1 100 —
Niedersachsen

a) 4 321 16 4 245 55 248 3942 — 60 —

b) 2126 16 2 050 55 233 1762 - 60 —

c) 49,2 100 48,3 100 94,0 44,7 — 100 —
Nordrhein-Westfalen

a) 2733 37 2639 149 392 1801 297 57 —

b) 1191 37 1099 146 308 565 80 55 —

c) 43,6 100 41,6 98,0 78,6 314 26,9 96,5 —
Hessen

a) 2 748 9 2 698 24 166 2 508 — 39 2

b) 1 367 9 1322 24 153 1145 — 34 2

c) 49,7 100 49,0 100 92,2 45,7 — 87,2 100
Rheinland-Pfalz

a) 3 087 12 3035 13 104 21786 132 39 1

b) 1516 12 1467 13 100 1311 43 37 —

c) 49,1 100 48,3 100 96,2 47,1 32,6 94,9 —
Baden-Wiirttemberg

a) 3 449 10 3373 53 255 3065 — 63 3

b) 2 269 10 2195 53 246 1 896 e 62 2

c) 65,8 100 65,1 100 96,5 61,9 — 98,4 66,7
Bayern?)

a) 7273 48 7075 16 280 6779 — 143 7

b) 2773 48 2 586 16 267 2303 —- 132 7

c) 38,1 100 36,6 100 95,4 34,0 — 92,3 100
Bundesgebiet
(ohne Hansestédte) a) 25 245%) 136 24 678 335 1530 22 160 6563 418 13

b) 12163 136 11 619 332 1392 9 727 168 397 11

c) 48,2 100 47,1 99,1 91,0 43,9 25,7 95,0 84,6

1) Einschl. der Gemeinde Helgoland. — 2) Einschl. der Amter Aumiihle, Horst und Lockstedter Lager. — ?) Einschl. Lindau. — %) Siehe Anmerkungen 1 und 2.

Veroffentlichungen des Statistischen Bundesamtes iiber den Schuldenstand

von Bund, Lindern und Gemeinden

Inhalt

Statistik der Bundes-

Statistischer Bericht

Wirtschaft

republik Deutschland und Statistik, N. F.
A. Gesamtverschuldung am
31. 3.1950 Band 52 — —
31. 12. 1950 — — 3.Jg., Heft 4/April 1951
31. 3.1951 Band 53 — —
31. 3.1952 Band 72 — 4.Jg., Heft 10/Oktober 1952
31. 3.1953 — — 5.Jg., Heft 10/Oktober 1953

B. Schulden der Gemeinden und Gemeinde-

verbinde am

31. 3. 1947
31. 3. und 20. 6. 1948
31. 3. 1949
31. 3. 1950
31. 3. 1951
31. 3. 1952
31. 3. 1953

VII/5/1
VIL/5/2
VII/5/3

VII/42/4
ViI/42/8

3.Jg., Heft 3/Marz 1951
3.Jg., Heft 11/November 1951
4.Jg., Heft 6/Juni 1952
5.Jg., Heft 6/Juni 1953
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Vorbemerkung zum Tabellenteil

1. Abstimmung mit den Ergebnissen der monatlichen Berichterstattung der Linder an das
Burdesministerium der Finanzen '
Die in Tabelle I und II verdffentlichten Zahlen weichen von den zum gleichen
Stichtag veréffentlichten ) Angaben des Bundesministeriums der Finanzen (BMF)
in folgenden Punkten ab:
Mill. DM
Schulden der Lander am 31. Marz 1953
Vom BMF bekanntgegeben mit . . . . . . . . .. . .00 0. 17 189,0

Hierzu:

In den Monatsberichten des Bundesministeriums der Finanzen nicht

erfaBt
Zahlungsriickstande (vgl. Tabellen I und II, Summe D) . . . . 65,6
Verschiedene Differenzen (insbesondere unvollsténdige Angaben
der Lander) . . . . . . . . . . . . .. 0 s e e e 366,8
Insgesamt . . . . .. ... 17 621,4
Vergleiche Tabellen I und II: ’
Summe A bis D
Léander . . . . . . . . oo 0oL e e 15792,6
Hansestadte . . . . . . . . . . ... .. .00, 1678,8
Summe E (Auslandschulden)
Lander . . . . ... .. ... e e e e e e e e e e e e 65,2
Hansestadte . . . . . . . . . . .. . ... 84,8
Insgesamf . . . . . ., . .. 176214

2. Bildung von Gesamtsummen in den Einzeltabellen
Die Angaben iiber Gesamtverschuldung (Tabellen I bis III, Summe A bis D; iibrige
Tabellen entsprechend) enthalten die aus der Verschuldung bei Gebietskérperschaften
sich ergebenden Doppelzghlungen (Tabellen I bis III, Summe C} — vgl. methodische
Hinweise S. 5.

') Dritter Bericht der Deutschen Bundesregierung fiber die Fortfithrung der amerikanischen Wirtschaftshilfe
(MSA) vom 1. 1,1953 bis 81. 3. 1953, Seite 88.
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1. Schulden von Bund, Lindern, Gemeinden und Gemeindeverbiinden

nach Art der Schulden

— 1000 DM —
Gemeinden AuBerdem
. . i Hansg- und Dagegen L3.1 :
Art der Schulden Bund Linder stidte Gemeinda-— Zusammen 1 am <3W23t%53)
verbinde 31.3.1952 Berlin
Ao Bis zum 20.Juni 1948 entatandene Inlend-
achulden
1.4u8 der Geldumstellung entstandene Schulden
a) Ausgleichfordsrungen
des ZentralbanksysStems .e.c.aceeasssns]5 460 000y 2 299 672 287 106 - 8 026 7781 8 023 266 405 291
der Banken und Sparkassen (einschl.
Bodenkreditinstitute) .eeevesaresoens - 5 835 135 507 269 - 6 342 404| 6 194 123 102 180
der Versicherungsunternehmen und 1)
BauSPATKASTEN svncsseescovensacarssosll 538 5001 2 425 3591 490 124 - 4 453 98 4 18 115 2
der Postecheckimter{Postsparkasse) 2) . 42 834 - - 42 832 393 . ?1| 5_284
Sonstige Ausgleichforderungen .coe.sve.. - - - - 198 099» -
ZUSAUMEN ssesesoorssvas-va|6 998 50010 603 003 |1 264 499 - 18 866 002{13 349 671 | 622 755

L) Ausstattung von Grof-Berlin mit Geld ... 622 270 - - - 622 270 639 152 -

SUBMME A L civeosneconnnssceconnsasnannassas]l 620 77010 603 003 |1 264 409 - 19 488 272]|18 988 822 622 755
2.5chulden aus Ereditmarkimitteln 4) .veaev. - 17 532 41 197 g 229 75§ﬂ 296 462 209 555 50 969
3.Bigene Umstellungsgrundschulden coveecesson - 2 B5S 5125 ¢ 100 878 27 430
SUMME A snvseoosonsosnscossnorvessnscasssonns | 620 TT0]10 623 3891 310 821 229 753 119 784 733[19 299 256 701 155

B. Seit dem 21.Jurni 1948 aufgencmmene Inlend-
schulden
1l.Schulden aus Kreditmarktmitteln

Inhaberschuldverschrelbungen cesvseorceveree 500 230 216 349 25 000 - 741 579 . 17 938

Verzinaliche Schatzanwelsungen cs.ceeoeocoene 37 39@® 39 330 - -~ 76 720 56 005 -

Unverzinsliche Schatzauwelsungen ceesoessos 863 980 93 320 - - 957 300 708 .495 -

SehatzwechB8el cocsesnssnsrssnsasnonnncnncas 86 680 61 501 - - 148 181 582 551 -

SteuergUtecheine sareeisrcsvsnnsscasronaaos - 148 769 - - 148 769 127 557 -

Eredite des Zentralbanksystems cceseasseaesss 183 100 T 000 - - 190 100 260 841 -

Sohulden bei Banken und Sparkassen ceoesesss - 349 620 32 733|1 149 107 1 531 460 833 314 -

Schulden bei Sozialversicherungstrigern ... - 54 393 7 000 92 837 154 230 94 475 -

Schulden hei sonsitigen Versicherungen und

BauspaATKASSOD essencsncesscsnrsanscsoansarse - 24 481 6 381 230 322 261 184] - 168 971 -

Kassenkredite der Gemeinden (Gv.) ooveieneen - - - 32 095 | 32 095 30 964

Hypotheken, Grupd- und Rentenschulden ..... - 281 1708 32 763 24 752 23 7257 305

{brige ¥reditmarktschulden ...vieeioevnasa. - 38 031 3 202 80 904 122 137 64 023 -

SUMMme B L seosescocsesnsansaascossnasasessas|l 671 3801 1 033 074 76 024]1 618 029 4 398 507| 2 960 921 18 243
2.8chulden aus dffentiichen Sondermitteln

Schulden aus dem Arbteitsstock (einschl.

A1Pu-RUCKSEHNAL) snsnsscrennsoconsseavssns - 250 958 3 254 - 260 212 222 063 95
Sehulden aus ERP-Mitteln esvecrserooccnccon - 2 15¢C 360 161 784 164 294 153 017 37 223
Schulden bei der Bundespost ceessvecneeenos - 9 500 16 006 . 25 506 25 500 -
Schulden ave dem Aufkommen aus Umstel-

lungsgrundschulden cssssocscrssnasessvannas - 1 088 529 128 Q1% - 1 226 54% 660 756 .

Schulden aus dem iibergebietlichen Aus-

2Lelohfonds seceasososssasnsesascsssssenes - 202 936 10 623 - 213 559 11% 088 R
Sonstige Schulden beim Hauptamt fiir So-
forthilfe (Bundesausgleichsamt) c.eeesnsns - 1 175 %69 57 251 ' 1 232 620 675 545 -

Sonstige Schulden aus Sffentlichen .

Sondermittelll sacoesesoncconssavscrssorenns - 47 166 13 - 47 179 13 -

SUMME B 2 sonnensesanssssonncacssnsonnsonsn - 2 786 607 221 521 161 T84 3 169 .912| 1 849 981 4% 176
SUMME B eovrvrsvonnrssnasersvnensnsannaanssanll 671 380! 3 819 682 297 54511 779 813 | 7 568 420] 4 810 902 61 419
SUMME A UAA B cssnsseeensocanssnasoasasasseses]d 292 150]|14 4473 072{1 608 3662 009 566 |27 353 154|24 110 159! 762 574
AnBerden:

. Schulden bei Gebietskdrpverschaften
1.Bis zum 20.Juni 1943 entstandene Schulden.. - 839 770 . 1 603 24 811 622 300
2.5eit dem 21.Juni 1948 aufgenommene Schulden

Schulden beilm Bund seeeeecsccarsssroassasss - 1 28% 074 69 6941) 112 400

Serulden bei THNAETIN cosveoncasassnonasnsnn ~ - - ) 522 30723 1 875 075§ 1 144 271 -

Seymlden bel Gemeinden wd Gemeindeverbinden - - - )

SUMME C 2 evocacucinnsnasnsesssnsersosnsens - 1 283% 074 69 694 522.%07 | 1 875 075{ 1 144 271 112 400
SUMMA ( sesvcorcasnnonocsscscossanssennaseasos - 1 28% 914 70 464 522 307 1 876 685| 1 169 0BL | 734 700
SUEME A B8 C eesssnsacscacesssssvosennnsasas]d 292 150[15 726 9841]1 678 83012 531 872 [29 229 836125 279 240 1 497 274

De RUHCKSEENAR sesesosesarenansnsessssssostnsonssse - 65 603 - - 65 603 341 186 -
Summe A BiB D sevecssovecssesassascsansansenn| 9 292 1509ﬁ5 792 58611 678 830|2 531 872 [29 295 438|25 620 426 1 497 274Iﬂ
AuBerdem: 1)

E. Auslendschulden (soweit zahlenm#ssig fest-

stellbar)
1.Fundierte Zinsriickstinde gem.Londoner
ADKOMMEN sosocorenonaeassonsascasnssesnsas - 2) 20 499 22 607 B 43 106 . -
2. Ubrige Auslandschulden eeeseoossssosassnoaaldl 551 2002 44 T49 62 213 . 1 658 242 125 462 61 373
SULME B wasnsevonsnecasnssnssnsannsasaasesassll 551 280 65 247 84 820 . 1 701 347 125 462 €61 373

1) Einschl. 1 3%00,7 Mill.DM Rentensusgleichforderungen der Versicherungen gegen den Bund.- 2) Soweit bereits nachgewiesenw~

3) Onne 1 300,7 Mill.DW Rentenausgleichforderungen,abar einschl. 162,6 Mill. DM Sonderausgleichforderungen.-4

} Einschl,.An-

teile an im Ansland aufgenommenen Sammelanleihen.- 5) Einschl.Schulden bei ngietakﬁrperschaften.~6)AuBerdem: 22,3 Mill,D¥

zum Zwecke von Sicherheltsleistungen.-7)Ohne Steuergutscheine (Ba
(31.3.19%2 = ca.23 ¥i11.,IM).~Einschl, 534 Tsd.Dk Kassenkredite.
waltung verwaltete Sehulden.-10)Onne 689,9 Mill.DM anlédsslich der
Sammelanleihen.-12)AuBerdem: 852.8 ¥111.DM nicht von der Bundesschuldenverwa

betrages stent zum Teil noch nicht endgiiltig fest.
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ern).-8)0hne die bis zum 20.6.1948 entstandenea Schulden
-9} AuBerdem: 16,2 Mi11.DM nicht von der Bundesschuldenver-
Blockade und zur Kohlenbevorratung.-11)Ohne Antelle an
1tung verwaltete Schulden; die Hohe des Schuld-



IL. Schulden von Bund, Liindern und
' — 1000
Lin~
ﬁid' Art der Schulden Bund Schleswig- Nieder- Nordrhein-
) Holstein sachsen Westfalen Hessen
1l | A. Bis zum 20.Juni 1948 entstandene Inland-
schulden
2 1. Aus der Geldumsteéllung entstandene
Schulden
3 a) Ausgleichforderungen
4 des Zentralbanksystems ....eseeseas 5 460 000 125 595 305 795 643 462 245 688
5 der Banken und Sparkassen (einschl. .
) Bodenkreditinstitute) sevceecsvins - 260 768 750 115 1 479 409 627 902
6 der Versicherungsunternehmen und
BausparkaSsSen ceeeeeessccssscccens 1 538 500 43 681 270 004 815 092 209 388
7 der Postscheckdmter (Postsparkasse) . - . . R
8 Sonstige Ausgleichforderungen ....... - - - - -
9 ) ZUSAMMeN seosevssons 6 998 500 430 045 1 325 914 2 937 964 1 082 978
10 b) Ausstattung von GroB-Berlin mit Geld. 622 270 - - - -
1 SUMME A 1 veeesvesenrennoarensanseensnas | 7 620 770 430 045 1 325 914 2 937 964 1 082 978
12 2. Schulden aus Kreditmarktmitteln ....oee.. - 1772 3 488 2 584 1811
13 3. Eigene Umstellungsgrundschulden ........ - 233 1 413 1 164 .
14 SUMmME A cocecennsosceoscracancscsssonssnnsns 7 620 770 432 049 1 330 815 2 941 712 1 084 789
15 B. Seit dem 2l.Juni 1948 aufgenommene Inland-
schulden
16 1. Schulden aus Kreditmarkimitteln
17 Inhaberschuldverschreibungen «eesesees .o 500 230 - - - -
18 Verzinsliche Schatzanweisungen ....... . 37 390 - 10 000 - -
19 Unverzinsliche Schatzanweisungen ...... . 863 980 - 3% 250 - 31 720
20 Schatzwechsel cueevscenscecncsnsosnaaans 86 680 4 951 19 950 - 30 000
21 Steuergutscheine ...oocveeneveieienenanes - - - - -
22 Kredite des Zentralbanksystems ......... 183 160 7 000 - -3 -
23 Schulden bei Banken und Sparkassen ..... - 3 500 20 981 186 349 7 090
24 Schulden bei Sozialversicherungstrigern. - 5 000 388 10 900 14 300
25 Schulden bei sonstigen Versicherungen
und Bausparkassen seessesees frresecsaae - - 16 953 - 5 930
26 Hypotheken, Grund- und Rentenschulden .. - - - 193 - 4)
27 Ubrige Kreditmarktschulden ceeeeeecesess - - 4 754 - 11 272
28 Summe Bl sesveccectocasnrosnssnsoccanes 1 671 380 20 451 76 275 197 442 100 312
29 2. Schulden aus 6ffentlichen Sondermitteln
30 Schulden aus dem Arbeltsstock (einschl.
Alfu-Rickstinde 5)) sevecscesoveesanacs - 106 015 - 43 900 g9 500
31 Schulden aus ERP-Mitteln .ccevvecensenss - - - - -
32 Schulden bei der Bundespost .eiveeveceans . - - - - -
3 Schulden aus dem Aufkommen aus Umstel~
3 1ungsgrundschuldén -t seeesoecsses - 94 183 205 737 366 355 125 810
34 Schulden aus dem i{bergebietlichen Aus-
gleichfondS seeeesseseosssoanscvvsasanse - 9 880 7 600 171 555 5 184
35 Sonstige Schulden beim Hauptamt fiir .
Soforthilfe (Bundesausgleichsamt) ..... - 129 580 169 351 242 176 68 997
36 Sonstige Schulden aus offentlichen
Sondermitteln veeeececcccensooene eeens - - 47 166 - -
37 Summe B 2 ceececcvcscccsossssscccasacns . - 329 658 429 855 829 986 209 490
38 SUDME B eevessasoscaqecosacscscansesnsanne 1 671 380 360 109 506 130 1027 428 209 802
39 Summe A UNd B sececenssciocses [ 9 292 150 792 159 1 8% 944 - 3 969 140 1 394 592
40 Ce Schulden bei Gebietskdrperschaften
41 1. Bis zum 20.Juni 1948 entstandene Schulden - 25 659 - -
42 2. Seit dem 2l.Juni 1948 aeufgenommene
Schulden
43 Schulden beim Bund seeeecveccesossssenss . - 276 570 142 196 315 481 85 033
44 Schulden bel LHndern seveeevececcescvoes - - - - -
45 Schulden bei Gemeinden und Gemeinde-
VEOrbEANden eeeseccsces cerseseesstreneans - - - - -
46 Sumne € 2 eesscesvnscsrcssrosovsoncans .o - 276, 570 142 196 315 481 85 03%
47 Summe C socossecocevocscoassesacasancavsons - 276 595 142 856 315 481 85 033
48 Summe A Dils C eveeeceraccoscrcscsscssancas . 9 292 150 1 068 754 1 979 800 4 284 621 1 479 624
49 D. RUCkKBtHNGAE seeeovesncsssoessansssaasscnnas - 7 659 - - -
50 Summe A DiB D sesesccrossassevnccssonanenes 9 292 150 1 076 413 1 979 800 4 284 621 1 479 624
51 AuBerdem:
52 E. Auslandschulden (soweit zahlenmissig
feststellbar)
53 l. Fundierte Zinsriickstinde gem. Londoner
ADKOIMEN avsenssocsenssvscarssonssansan - - 33 - -
54 2. Ubrige Auslandschulden .eeveeeeaesenanss 1 551 280 - 712 606 -
55 SUMME B eeeevenevecesssonsssconsnoscsaaceans| 1 551 280 - 745 606 _

1) Einschl.Lindau.- 2) Einschl. 6,9 Mill.DM fiir Haftentschidigung (31.3.1952 = 9,9 Mill.DM).~ 3) Darunter: 54,2 Mill.DM
Ubereignung oder Enteignung von Grundeigentum.- 5) Fur Schleswig-Holstein; Hessen nur Alfu-Riicksttnde.—6)Im DLandes-
nommene Schulden der Landeskreditanstalten beim Lastenausgleich.- 8) Darunter an Lindau weitergeleitet: 0,6 Mill. DM.

wegen
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.Hansestiidten nach Art der Schulden

DM —
der Hansestddte Bund, Linder Dagegen am .
. ’ R | und (3123 195%) §E2
Rheinland- Baden~ 1 5 o3 VK et
Pfalz  |Wirttemberg | 02V TR Hemburg | Bremen | Hansestédle | 31. 3. 1952 | 31. 3. 1951 lyegt Berlin|¥T:
1
2
' 3
140 650 385 204 453 278 196 160 70 946 8 026 778 8 023 266 7 972 583 405 291 | &
349 079 1085 132 | 1 282 730 365 451 | 141 818 6 342 404 6 194 123 6.221 083 102 180 | 5
46 132 502 558 538 504 417 072 | 13 052 4 453 983 3 934 183 2 631 221 115 284 |- 6
3 443 15 391 24 000 . - 32 831 . . . 7
- - - : - - 198099 60 934 Z 8
539 304 1 966 286 | 2 298 512 | 1 038 683 | 225 816 16 866 002 | 18 349 671 | 16 885 821 622 755 | 9
- - - - - 622 270 639 152 639 152 - 10
539 304 1 088 286 | 2 298 512 | 1 038 685 | 225 816 19 488 272 | 18 988 822 | 17 524 973 622 755 | 11
78 830 6 969 35 3459 5 852 58.729 66 481 88 505 50 969 | 12
45 - - 5 068 57 7 980 5 273 9 807 27 430 | 13
539 427 1989 116 | 2 305 481 | 1 079 096 | 231 725. | 19 554 980 | 19 060 576 | 17 625 285 701 155 | 14
) 15
. , . , 16
16 349 - 200 000 25 000 - 741 579 ; . © 17 938 | 17
3 400 4 000 15 930 .- - 76 720 56005 800 - 18
16 650 37 700 "2 000 - - 957 300 708 495 861 695 - 15
- 600 6 000 - - 148 181 582 551 . - 20
- - 148 769 - - 148 769 127 557 69 231 - 21
- - - - - 190 100 260 841 343 066 - 22
- 7 000 124 700 27 142 5 591 382 353 206 428 24 760 - 23
8 595 14 490 720 7 000 - 61 333 40 145 23 995 - 24
- - 1 59 5 118 1 263 30 862 26 146 17 338 - 25
88 - - 1 708 1 1 990 1.283 535 305 | 25
5 - 22 000 2 036 1 165 4 233 17 405 24 388 - 27
51 087 53 730 523 717 €8 004 & 020 2 780 478 2 026 857 1365 808 18 245 | 28
' 29
12 613 72 930 - 6 537 2 717 260 212 222 063 187 519 5 953 | 30
2 150 - - - 360 2 510 3 843 2 650 37 223 | 31
- g 500 - 6 16 000 25 506 25 500 42 500 - 32
37 663°) 110 5627 158 219 101 100 26 914 1 226 543 660 756 292 130 - 33
. 845 7 872 5 113 5 510 213 559 113 088 33 273 - 34
106 733%) 259 352 199 180 45 392 11 859 1 232 620 675 545 536 074 - 35
- - - 13 - 47 179 13 . - 3¢
159 159 453 165 365 271 158 160 63 361 37008 128 1 700 808 1 094 146 45 176 | 37
210 246 516 978 866 989 226 164 71 381 5 788 607 3 727 665 27459 954 61 415 | 3¢
749 673 2506 095 | 3 194 469 | 1 305 260 | 303 106 25 345 588 | 22 788 240 | 20 083 239 762 574 | 39
40
- - 155 749 21 1 609 1 788 2 232 622 300 | 41
91 665 210 792 161 337 55 125 14 569 1 352 768 786 283 546 026 112 400 | 4%
- - - - - - 220 14 500 - 14
_ - T - - - 3 161 300 - 45
31 665 210 792 161 337 55 125 14 569 1 352 768 789 664 560 826 112 400 | 46 |
91 665 210 792 161 492 55 873 14 591 1 354 378 791 452 563 056 734 700 | 47 |
841 338 2716 886 | 3 355 961 | 1 361 133 | 317 697 26 697 964 | 23 579 692 | 20 646 297 | 1 497 274 | 4&
7 944 - 50 000 - - 65 603 341 186 . - o
849 281 2716 886 | 3 405 961 | 1 361 133 | 317 697 26 763 566 | 23 920 878 | 20 646 297 | 1 497 274 | 5¢
51
52
_ 8 213 12 253 22 607 - 43 106 - - -
- 25 527 17 904 42 213 20 000 1 658 242 125 461 121 340 61 373
- 33 740 36 156 64 820 20 000 1701 347 125 461 121 340 51373

aus ERP-Mitteln und 15,0 Mill.DN aus Mitteln der Arbeitslosenversicherung.- 4) Einschl. 10,3 Nill.Dk fiir Entschiadigung
haqshalt nicht durchgebucht.- 7) Einschl. 178,6 Lill.Dk fiir die ehem. Lénder Baden und Wiirttemberg-Hohenzcllern aufge-



IIL. Schulden der Liinder, Gemeinden und Gemeinde

— 1000
Lin-
Lfa. Schleswig- Nieder- Nordrhein- Rheinland-
Nr. Art der Schulden Holstein sachsen Westfalen Hessen Pfalz
1 [A. Bie zum 20. Juni 1948 entstandene Inland-
schulden
2 1. Aus der Geldumstellung entstandene
Schulden secosssvasonsacssnssrorsancanns 430 045 1 325 914 2 937 964 1 082 978 539 304
3 2. Schulden aus Kreditmarktmitteln seeveevoes 1772 3 488 2 584 1 811 78
4 3. Eigene Umstellungsgrundschulden .c.esseses 233 1 413 1 164 - 45
5 4. Schulden der Gemeinden (GV.) cevcecveavon 8 343 20 067 104 001 25 602 23 681
6 SURME A +evosanssocaosncnancaneneansanenens 440 393 1 %50 882 3 045 713 1 110 391 563 108
7 B. Seit dem 21. Jurii 1948 aufgenommene Inland-
schulden
8 1. Schulden .aus Kreditmarktmitteln
39 Inhaberschuldverschreibungen veevevessees - - - - 16 349
10 Verzinsliche Schatzanweisungen «..-.esc... - 10 000 - - 9 400
11 Unverzinsliche Schatzanweisungen ...... .. - 3 250 - 31 720 16 650
12 SchatzwechSel seesesevcersssossnsossnsans 4 951 19 950 - 30 000 -
13 Steuergutscheine cieeeeceensnsneconnasans - - - - -
14 Kredite des Zentralbanksystems .......... 7 000 - - - -
15 Schulden bei Banken und Sparkassen s..... 32 977 117 582 478 977 170 508 36 092
16 Schulden bei Sozialversicherungstrigern . 15 233 18 326 22 508 26 174 14 793
17 Schulden bei sonstigen Versicherungen und
BausparkasSen eveeesececsossnsssnsoacsna 9 183 46 789 46 989 31 501 13 565
18 Kassenkredite der Gemeinden (GVe) ennsnns 3 850 6 989 6 111 2 642 1 336
19 Hypotheken, Grund- und Rentenschulden ... 2 728 4 500 11 208 3 909 2 927
20 Ubrige Kreditmarktschulden ..eeeeecesesss 4 169 17 437 16 480 22 317 6 481
21 Summe B 1l sevesevscnsaveansssscensessanne . 80 090 244 822 582 273 318 771 117 593
22 2, Schulden aus ffentlichen Sondermitteln
23 Schulden aus dem Arbeitsstock (einschl.
ALPu-RUCKSTHNAE) svsesvensnsocnnsnanoas . 106 015 - 49 900 9 500 12 613
24 Schulden aus ERP-Kitteln eeeeeenceesss e 21 063 17 532 34 298 6 887 11 3%2
25 Schulden bei der BundesposSt ceeevecessscs - - - - -
26 Schulden aus der Aufkommen gus Umstel-
lungsgrundschulden ....... Ceseesiaanaens 94 183 205 137 366 355 125 810 37 663
27 Schulden aus dem iibergebietlichen Aus—
gleichsfonds eeeceesscccons cesectenaanan . 9 880 7 600 171 555 5 184 -
28 Sonstige Schulden beim Hauptamt fiir
Soforthilfe (Bundesausgleichsamt) ...... 129 580 169 351 242 176 68 997 10€ 733
29 Sonstige Schulden aus &ffentlichen .
Sondermittelll eeecesrscrssocnnccancsenns - 47 166 - - -
.30 Summe B 2 svevannonsonns Ceesrerenasasanas 360 721 447 386 864 284 216 377 168 341
31 SUMME B veesveioonnsacsasonsoancns 440 811 £92 208 1 446 557 535 148 ‘285 934
32 Summe A UNd B seiececnvionannerternaoaaanons 881 204 2 043 090 4 492 270 1 645 539 849 042
33 AuBerdem:
34 |C. Schulden bei Gebietskérperschaften
35 1. Bis zum 20. Juni 1948 entstandene Schulden 25 659 - - -
2. Seit dem 21.Juni 1948 aufgenommene
36 Schulden seecesesssoancsnss Ciecrencacasas 341 396 178 687 517 473 111 229 140 674
k44 SUMME C- evvevsseesvesonsesapsesssenvonse PR 341 421 179 346 517 473 111 229 140 674
38 Summe A VI8 0 eeesnocnnorccncen seeeen seseies 1 222 625 2 222 436 5 009 744 1 756 767 989 716
39 [D. RUCKSTHNAE sovevsavasosscsoscsonsseassnssnas 7 659 - - - 7 944
40 Summe A D18 D eesesccoccverescnvsreanccronns . 1 230 284 2 222 436 5 009 744 1 756 767 997 659
41 AuBerdem:
42 |E. Auslandschulden der ILinder (soweit zshlen-
missig feststellbar)
43 1. Fundierte Zinsriickstinde gem. Londoner
ADKOMMEN soeerevosoossaosccosonsasnnsens - 33 - - -
44 2. Ubrige Auslandschulden seesecsesseossseans - 712 606 - -
45 SUMME E sonesnccoscccssssssasss cerevesenaaeen - 745 606 - -
1) Einschl.Lindau.- 2) Einschl. Schulden bei Gebigtsk®rperschaften.- 3) Ohne Schulden der Gemeinden (31.%.1952 = ca.23NilL
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verbinde nach Art der Schulden und Lindern

DM —
der Hansestidte Lénder Dagegen am

Bed 0 (einschl.Geme;nden)
w.r%tzggerg Bayern ! Hamburg Bremen und g:gz;;:idte 31. 3. 1952 31, 3. 1951 i;id’
1
1 988 286 2 298 512 1 038 683 225 B16 11 867 502 11 588 952 11 456 886 2
830 6 969 35 345 5 852 58 729 66 481 88 505 3
- - 5 068 57 7 9802) 5 273 g 807 4
11 015 37 043 - - 229 753 238 679 258 504 5
2 000 131 2 342 524 1 079 096 231 725 12 163 963 11 899 386 11 813 703 6
7
8
- 200 000 25 000 - 241 349 . . 9
4 000 15 930 - - 39 330 20 130 800 10
37 700 4 000 - - 93 320 101 565 207 665 11
600 6 000 - - 61 501 120 951 ‘ . 12
- 148 769 - - 148 769 127 557 69 231 13
- - - - 7 000 76 741 140 266 14
325 960 3%6 632 27 142 5 591 1 531 461 833 314 410 686 15
34 378 15 817 7 00C - 154 229 94 475 40 266 16
44 741 62 036 5 118 1 26% 261 185 168 971 108 031 17
6 095 ‘5072 - - 32 095 30 964 38 280 18
2 042 5 729 1 708 1 34 752 33 125 26 836 19
21 029 31 022 2 036 1 166 122 137 64 022 53 344 20
476 546 831 008 68 004 8 020 2 727 127 1 672 417 1 095 405 21
22
72 930 - 6 537 2 717 260 212 222 063 187 519 23
35 271 37 551 - 360 164 294 153 017 121 716 24
9 500 - 6 16 000 25 506 25 500 42 500 25
110 562 158 219 101 10¢ | 26 914 1 226 54% 660 756 292 130 26
845 7 872 5 113 5 510 213 559 113 088 33 273 27
259 352 199 180 45 392 11 859 1 232 620 675 545 236 074 28
- - 13 - 47 179 13 - 29
488 460 402 822 158 160 63 361 3 169 912 1 849 981 913 211 30
965 006 1 233 831 226 164 71 381 5 897 040 3 522 397 2 008 616 31
2 965 137 3 576 355 17305 260 303 106 18 061 003 15 421 783 13 822 319 32
33
34
- 155 749 21 1 6097 24 811 26 436 35
283 875 232 047 55 125 14 569 1 875 075" 1 144 270 779 379 36
283 875 232 202 55 B73 14 591 1 B76 684 1 169 081 805 816 37
3 249 011 3 808 557 1 361 133 317 697 19 937 686 16 590 864 14 628 135 38
- 50 000 - - 65 603 341 186 - 39
3 249 011 3 858 557 1 361 133 317 697 20 003 288 16 932 050 14 628 135 40
4
42
8 213 12 253 22 607 - 43 106 - - 43
25 527 17 904 42 213 20 000 106 962 125 461 121 340 44
33 740 30 156 64 820 20 000 150 067 125 461 121 340 45
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IV. Schulden der Gemeinden und

A, Art de:

a) nacl

— 100

Lfd. Schleswig—~| Nieder-
Nr. Art der Schulden Holstein sachsen

1} 1.Bis zum 20.Juni 1948 entst.Inlandschulden ... 8 343 20 067

2 Dagegen am: 31e¢3.1952 tereevevacsrssaseonoonsesns 8 513% 2% 163

3 31.3.1951 ..l.‘...‘.tll‘o.'...ol-i 9236 25 434

4 | 2.8eit dem 21l.Juni 1948 aufgen.Inlandschulden

5 Schulden aus Kreditmarktmitteln 2)

6 bel SpParkasSsSen ceseeecsecssscssscasosscccens 6 563 39 126

1 bei Girozentralen cder Landesbanken .eecese. 20 948 47 251

8 bei der Landeskreditanstalt bzw. ~boden-

9 kredi‘tanstalt 3) ® & 6005 0020 0000000000000 - -
10 bel sonstigen Banken ceeeeesecscoscsesoaceae 1 966 10 224
11 aus der Arbeitslosenversicherung
12 ag Grundforderungsdarlehnen seeeececeec.. 2 549 275
13 b) Sonstige Kredite .evveeeecenennenanns 1 306 525
12 bel Uibrigen Sozialversicherungstrigern .... 6 379 17 137
15 bei sonstigen Versicherungen ..eeeeeseessss 9 183 29 836
16 Hypotheken, Grund- und Rentenschulden ..... 2 728 4 500
17 Ubrige Kreditmarktschulden eeecececoeeeenes 4 169 12 683
18 Zusammen ® 6 0 5 5 00 0 0 & 5 2 0 00 SO OO LN GO G BN OS S0 55 789 161 558
19 Schulden aus ERP-Mitteln .seevecececcceceocnns 21 0673 17 532
20 Schulden bei GebietskOrperschaften 2)

21 Wertschaffende Arbeitslosenfiirsorge
22 (Bllndes— und. LandeSdaI‘lehen) ® 8 060 06008 00 0000 20 725 4 795
23 Wohnbaukredite von Bund und Land .eececeess 12 238 18 560
24 Sonstige Schulden bei Bund, Ldndern und
25 Gemeinden (G’Vo) ® 5 0000045064000t 000080000 00 31 833 13 070
26 Zusammen oo-.ooo-ocooo-o-oo-ooo-c-oo-o.oouoo 64 796 36 425
27 Kassenkredite
28 bei Sparkassen ® 9 0 0 006060600 @ 0 0000050 GE e e 0. 2327 4518
29 bei Girozentralen oder Landesbanken .eecees 1 222 1 253
20 bei sonstigen Kreditmarktgliubigern ....... 302 1 218
31 Zusammen .0.-...‘.......‘..'.I~.“....'.'I..‘ 3850 6989
32 bel GebietskSrperschaften ceeeeeeeeeeennnns 30 66
33 Kassenkredite insgesamt eeevceceesscoscsncooens 3 880 7 055
34— S'lelnez ® 9 5 0 0 00 0 506G OGS U0 SOOI PN ST PSS OEs S S O 145 529 222 569
35 Dagegen am: 31.3.1052 ceeeeccccecsncseseneeass | 110 019 154 905
36 31e3e195] seeeccnsecccanrscasonnnse 82 521 111 289
37 Summe 1 UNA 2 sesesescssnososssssascacscacsss | 153 871 242 636
38 Dagegen am: 31.3.1952 ceeeereerrecsoncnasnsas | 118 532 178 068
39 3Le3¢1951 ceeecncrnnscssnnscccoas 91 757 136 724
1)Einschl.Lindau.-2)Ohne Kassenkredite.-3)Landesbodenkreditanstalt (Bayern)

rechte aus Umstellungsgrundschulden.-5)Darunter: 7 253 Tsd.Dh vom Landesamt

- 32 —



Gemeindeverbinde insgesamt

Schulden
Liéndern
DM —
Nordrh.- Rhld.-~ | Baden- 1)) Bundes- Dagegen am Lfd.
Westf, | 26590 |pro1s  Iwirttbgd C2VCTR | gebiet  [31.3.1952 PBl.3.1951|Nr.
104 001 | 25 602| 2% 681 | 11 015| 37 043 | 229 753 - - 1
115 822 | 26 698 31 285 12 925 | 43 295 - 261 702 | @ - 2
125 891 | 29 028| 35 291 | 13 057 | 44 772 - - 282 709| 3
4
5
102 %320 | 5% 588| 16 409| 67 058 57 831 | %42 895 | 197 1421 1%2 616| 6
163 108 | 54 990 15 517|146 345| 88 098 | 536 256 | 321 404 ) 7
) 223 367| 8
- - - 72 171 42 770 | 114 941 45 807 ) 9
27 200 | 54 840| 4 166| 33 387| 23 23% | 155 015 62 533 29 943| 10
~ 11
1 792 5 017| 1 480} 7 596| 2 894 21 604 17 442 ) 12
.2 000 576| 1 866 - 2 114 8 387 9 432 ) 16 271| 13
7 816 6 281| 2 852| 12 292| 10 089 62 846 27 456 ) 14
46 989 25 571 13 565| 44 741 | 60 438 230 322 142 825 90 693 15
11 015 3 909! 2 839| 2 042| 5 729 32 763 32 442 26 301| 16
16 480 | 11 045| 6 476 21 029| 9 022 80 904 46 618 28 956| 17
378 721 | 215 816| 65 170|406 661|302 219 (1585 934 | 903 101 | 548 148| 18
74 208 6 887 9 182 %5 271| 37 551 | 161 784 | 149 174 ] 119 066 19
20
21
20 255 8 375 1 5204>27 8501 31 284 | 114 804 68 401 . 22
6% 792 4 783| 24 8737 8 526 | 19 277 | 152 049 | 113 332 . 23
24
117 761 | 13 038| 22 5172 36 706| 19 995 | 254 919| 172 100| . 25
201 809 | 26 106 48 910 73 083] 70 555 | 521 775 | 353 832 | 218 553| 26
27
4 420 1 989 850| 4 018| 3 885 22 006 19 564 23 73%35| 28
1 660 4573 103 1 624 593 6 907 7 473 9 304] 29
7] 200 383 454 593 % 181 3 927 . 30
6 111 2 642 1 3%6] 6 095 5 072 32 095 70 964 A %1
18% - 99 - 156 534 774 . 32
6 294 2 642 1 435| 6 095| 5 228 32 628 31 738 38 280| 33
621 121 | 251 541|124 697|521 110415 552 (2302 119 - - 24
267 053 | 118 878| 90 183|339 545|257 262 - 1 437 845 - 35
229 397 | 53 192| 62 895|216 370|168 382 - - 924 046 36
725 123 | 277 143|148 378 (532 125|452 596 |2 531 872 - - 37
482 875 | 145 577|121 468|352 470{300 557 - 1 699 547 - 28
7255 288 | 82 220| 98 186|229 427|213 154 - - 1 206 756| 39

nua?r 3l.3.195%.~4)Darunter: 22 922 Tsd.DM vom Treuhandfonds fiir Grundpfand-
fiir Soforthilfe. :
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noch: IV, Schulden der Gemeinder

noch: A. Ar
b) nach Art der Gebiet
' -— 100
Gemeinden
und
;id' Art der Schulden Gemeinde- Sta@t'

* verbinde kreise

insgesamt

1 1.Bis zum 20.Juni 1948 entst. Inlandschulden .. 229 753 170 323

2 Dagegen am: 31.341952 tueeeeccecensncannnnens 261 702 194 800

3 310301951 teeeecercnccronanannona 282 709 209 308

4 2.5eit dem 21.Juni 1948 aufgen.Inlandschulden

5 Schulden aus Kreditmarktmitteln ')

6 bel SparkaSSelN eeesecscecesesasoesccoceceess 342 895 171 726

7 bei Girozentralen oder Landesbanken ....... 536 256 312 308

8 bei der Landeskreditanstalt bzw. -boden-

9 kreditans-talt 8000000000008 0000s 0000800000 114 941 28 867
10 bei sonstigen Banken cveveeececeeeeescocsas 155 015 122 134
11 aus der Arbeitslosenversicherung
12 a) Grundforderungsdarlenen c.eseceess... 21 604 7 769
13 b) Sonstige Kredite ceeeeeeecsseeeeneees 8 387 4 817
14 bel lbrigen Sozielversicherungstrigern .... 62 846 37 446
15 bei sonstigen Versicherungen eeeeeeeeessees 230 322 163 600
16 Hypotheken, Grund- und Rentenschulden ..... 32 763 17 645
17 Ubrige Kreditmarktschulden eeeeeeeeeeeeese. 80 904 31 148
18 ZUSAMMENl sssesssssecacsecssscscsssnsasenses | 1 585 934 897 458
19 Schulden aus ERP-Mitteln sececeeeecceeanssass 161 784 116 029
20 Schulden bei Gebietskdrperschaften 1)

21 Wertschaffende Arbeitslosenfiirsorge

22 (Bundes— und Landesdarlehen) eeeeeeesseess 114 804 36 922
23 Wohnbaukredite von Bund und Land seeeceecess 152 049 61 864
24 Sonstige Schulden bei Bund, ILindern und

25 Gemeinden (GVe) seveeseeeeocnceneonncncens 254 919 144 057
26 Zusammen ® 80 0060000000000 0000 s 0escessess 521 773 242 84—3
27 Kassenkredite

28 bel SparkaSsSen eeeeceeeecsesscssscecscnness 22 006 2 331
29 bei Girozentralen oder Landesbankerl eeeeee.. 6 907 1 934
30 bei sonstigen Kreditmarktgliubigern «...... 3 181 1 888
31 ZUSAIMMEYl eeovevsoosassessvececancasonsoneaen 32 095 6 152
32 bel Gebietskiperschaften ceeeeececoscsnseeas 534 -

33 Kassenkredite insgesamt ceeeeeeeesoscconceess 32 628 6 152
34 Summe2............-......-................. 2302 119 1262 483
35 Dagegen am: 31.3.1952 teeseeescesancennnneens | 1 437 845 734 450
36 3103.1951 ® 8 005 06000 %086 006000s000s000 924— 046 469 820
37 Summelundz ® 6 00 ¢ 0048000808 0090070000080606006000se 2531 872 4-32 805
38 Dagegen am: 31¢3.1952 coeeeeesnccannsncnsesas| 1 699 547 929 250
39 31.301951 LR AR BB B A B R IR B B B S N I N A A l 206 756 679 128

1) Ohne Kassenkredite.
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und Gemeindeverbinde insgesamt
der Schulden

kirperschaften/Gréfenklassen

DM —

Kreisangehfrige Gemeinden und Amter
Gemeinden
mit mit 3 000 mit it Land- Bezirks~ |Lfd.
Zusammen | 10 000 |bis unter | weniger Amter kreise |verbinde |Nr.
und mehr 10 000 als 3 000
Einw. Einw. Einw.
52 370 27 496 16 281 8 032 561 6 523 538 1
58 489 30 563 18 622 8 697 607 T 823 590 2
64 207 33 720 19 886 10 056 544 8 557 638 3
4
5
133 812 48 585 42 599 41 906 721 36 660 697 6
171 890 T4 860 52 929 43 085 1 016 42 594 9 465 g
79 090 14 906 27 342 26 842 - 5 015 1 970 9
28 686 14 674 8 632 5 364 16 . 4 195 - %g
10 932 1 921 3 815 5 125 71 2 870 33 12
2 673 4354 695 1 544 - 859 39 13
14 257 7 047 5 500 1 475 235 10 893 250 14
45 244 26 035 14 532 4 578 99 16 629 4 850 15
12 456 4 287 5 377 2 749 473 2 585 77 16
39 806 16 502 12 606 10 526 172 g 209 741 17
538 845 209 252 174 028 153 194 2 372 131 509 18 122 18
41 160 14 889 12 695 13 228 348 4 435 159 19
20
21
65 247 13 764 21 185 30 193 105 12 277 359 22
80 369 31 501 28 273 19 514 1 082 9 794 23 SZ
88 530 31 449 30 090 26 134 856 21 995 337 25
234 145 76 714 79 548 75 841 2 043 44 066 71¢8 26
27
17 314 5 083 5 445 6 244 542 2 362 - 28
3 223 941 1 342 941 - 1 520 230 29
1 063 415 369 279 - 230 - 30
21 600 6 439 7 156 7 464 542 4 112 230 31
208 25 35 22% 115 26 110 32
21 998 6 464 7 191 7 687 657 4 138 340 3%
836 149 307 319 273 461 249 950 5 420 184 148 19 339 34
572 987 202 891 192 832 172 845 4 419 116 446 13 962 35
- 378 944 135 130 129 953 111 187 2 674 66 659 8 623 36
888 519 334 815 289 741 257 982 5 980 190 671 19 877 37
631 476 233 455 211 453 181 542 5 026 124 269 14 552 38
443% 151 168 850 149 839 121 244 3 218 75 216 9 260 39
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noch: IV, Schulden der Gémeinden und Gemeindeverbidnde insgesamt

B. Annuitiitsdarlehen

a) nach Lindern

— 1000 DM —
Bundes- Schlesw.- Nieder- | Nordrh.- Rhid .- Baden- 1)
Art der Schulden gebiet Holstein sachsen Westf. Hessen Pfalz wirttbg. Bayern
Seit dem 21.Juni 1948 aufgen. Inlandschulden
1.8chulden sus Kreditmarktmitteln

bel SPArKABHEN ...cererotsrrrsoccrtesonnsns 174 361 2 290 22 415 69 044 11 433 7 712 18 548 42 919
bei Girozentralen oder Landesbanken ....... 228 817 3 027 26 664 | 108 571 16 427 5 297 19 929 48 902

bel der Landeskreditanstalt bzw. ~bodenkre-

ditanstalt seveveceiiareccantiiiieireans 77 912 - - - - - 45 446 32 466
bei sonstigen Banken ....eceesacevriocaenen 13 672 1 339 5 702 19 951 21 801 1 033 14 005 9 840
aus der Arbeitslosenversicherung .

a; Grundf8rderungsdarlehen .....ocveeeess 9 552 1 525 108 1779 19 133 4 252 1 675

b) Sonstige Eredite .....ccveveviansrenns 3 015 469 317 1 835 26 136 - 234

bei librigen Sozlalversicherungstrégern .... 25 790 1125 g 183 2 689 1 507 1 305 4 077 5 903

bel sonstigen Versicherungen .....ccoeeeses 88 919 3 952 14 114 14 799 15 974 T 255 15 968 16 856

Hypotheken, Grund- und Rentenschulden ..... 15 591 1411 2 547 5 169 1 272 1 408 722 3 063

Ubrige Kreditmarktschulden .....oceesseeees 22 329 873 2 790 3 137 2 424 3 488 T 277 2 340

summe 1 .eeeeeaeen Cereeaes TSN 719 958 16 010 8% 840 | 226 975 70 943 27 766 130 225 164 199

2.5chulden eus ERP-Mitteln ...cceeseevoncaccens 34 208 1 811 7 368 8 488 1203 5 032 4 435 5 871

3.8chulden bei Gebletskbrperschaften

Wertschaffende Arbeltslomenfiirsorge

(Bundes- und Landesderlehen) ...eceec.oeees 75 892 13 350 1 935 16 016 480 855 22 745 20 511
Wohnbaukredite von Bund und Land ...... 115 730 9 686 15 64¢ 49 897 3 382 15 '697 6 176 15 244
Sonstige Schulden bel Bund, Liéndern und

Gomoinden (BV.) eceievevscrcrcasssrsacones 117 687 2 716 6 096 87 960 4 274 6 752 4 T12 5 178
SUMME 3 soverroeveoraonnesrarones Ceieaseees .. 308 309 25 752 23 680 | 153 873 8 136 23 304 33 632 40 932
Summe 1 bis 3 ....eveenn heeeraeserraaans veoo| 1 083 476 43 573 114 889 | 389 336 80 282 56 101 168 293 211 002
Nach Laufzeiten aufgeglisderte Darlehen .....| 1 206 014 98 076 100 625 | 225 491 168 617 67 161 346 T22 199 322
ZUusammen ,...... eerraenas PO 2 269490 141 648 215 514 | 614 828 248 899 | 123 262 515 015 410 325
Kassenkredite ......... ertbesessterentenanas 32 628 3 880 7 055 6 294 2 642 1 435 6 095 5 228
INnSgeSBlt soeeterenrrsasessertansrsoeactsrsonn 2 302 119 145 529 222 569 €21 121 251 541 124 697 521 110 415 552
Dagegen am: 31.%.1952 ....... ereeeaiaas veesa 1437 845 110 018 154 905 | 367 053 118 878 90 183 339 545 257 262

310301951 senecenvencearenanannan 924 046 82 521 111 289 | 229 397 53 192 62 895 216 370 168 382
1) Einschl. Lindau.
b) nach Art der Gebietskorperschaften/Gréfienklassen
— 1000 DM —
gomeinden Krelgangeh8rige Gimzinden und Amter
und tadt o iiﬂée 31'10%!(1) mit Land. Bezirk
Art der Schulden inde-| Stadt- i and- ezirks-~
3:?%&232 kreige | ZR98TNOT uig gggr biio“gggr agen;gggo Amver kreise | verbinde
insgesemt Einw. Einw. Einw
Seit dem 21.Juni 1948 sufgen. Inlandschulden
1.8chulden aus Kreditmarkimitteln
bel SPATKESEEN ..osovvesvrsonsassossaconneaf 174 361 95 554 58 018 26 036 17 687 13 936 359 20 Q91 697
bel Girozentralen oder Landesbanken .......| 228 817| 125 461] 76 453 36 029 23 955 15 817 652 17 532 9 371
bel der lendeskreditanatalt bzw. -bodenkre-

A1tanstalt t..riiiiaiiiciiecririiastiiosas 77 912 24 493 49 238 8 932 17 062 23 245 - 3 295 886
bel sonstigen Banken eeeeeesrscrsocarsonsss 73 672 56 478 14 756 7 080 5 332 2 331 13 2 438 -
aus der Arbeitslosenversicherung

‘a) Grundférderungsdarlehen .....c.ev0cese 9 552 5 213 3 658 1 048 1 003 1 606 - 649 33

b) Sonatige Kredite ...cviccecvcvvocenens 3 015 2 016 862 345 205 311 138 -
bei librigen Sozilalversicherungstrégern .... 25 790 14 049 6 331 3 090 2 719 447 15 5 210 200
bei sonstigen Versicherungen ....e.ceveues 88 919 63 043] 17 022 9 442 6 029 1 487 65 5 113 3 741
Hypotheken, Grund- und Rentenschulden ..... 15 591 7 014 7 540 2 734 3 373 1 412 21 1 037 -
Ubrige Kreditmarktschulden ........cce0vne. 22 329 6 221 13 852 6 081 4 905 2 820 46 2 256 -
SUMME 1 oeveovocnanoenssanseannensnsnnnnsnass) 719 958| 399 542\ 247 730 | 100 816 82 270 63 412 | 1 232 57 759 14 928
2.8chulden aus ERP~-Mitteln ..o.iveverccenicennnen 34 208 11 555 20 922 4 790 7 157 8 629 347 1 573 159
3.Schulden bel GebietskSrperschaften
Wertschaffende Arbeitslosenfiirsorge

(Bundes- und Lendesdarlehen) .... . 75 892 27 194] 40 585 8 855 12 567 19 117 46 8 113 -
Wohnbsukredite von Pund und Lemd ..........| 115 730 54 498 56 676 22 889 20 101 13 133 553 4 534 23
Sonstige Schulden bei Bund, Léndern und .

Gemeinden (GV.) ...ovvseeveacsvensasioscans] 117 687 74 922 37 661 18 231 9 719 9 457 254 5 063 40
SUDME 3 euvvevonorrsoasonnancsnsaresanensnaes| 309 309 156 614f 134 923 49 975 42 387 41 707 853 17 710 63
SUAME L BLS 3 evevenvnevsrorancacasasaeassaess|l 063 476] 567 711 403 574 | 155 580| 131 814 | 113 748 | 2 431 77 042 15 150
Nach Laufzeiten aufgegliederte Darlehen .....[1 206 014| 688 620 410 577 | 145 275| 134 456 | 128 515 | 2 332 102 968 3 850
JUSAMMON overnvoarasssonnan Ceeesreseseeaee..]2 269 4901 256 3301 814 151 | 300 855| 266 270 | 242 263 | 4 763 180 010 18 999
Kassenkredite sicesecervvserrcotrsassressanns 32 628 6 152 21 998 6 464 7191 7T 687 657 4 138 340
INSgeSAmY oesevesearnssestnoststisaracosaenes 2 302 119{1 262 483] 836 149 | 307 319| 273 461 | 249 950 | 5 420 184 148 19 339
Dagegen am: 31e3¢1952 svensnresesseaneanansas|l 437 8451 734 450 572 987 | 202 891, 192 832 172 845 | 4 419 116 446 13 962

310301051 vounrnrneensnaeenananel 0924 046 469 820 378 944 | 135 130| 129 953 | 111 187 | 2 674 66 659 8 623
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noch: IV. Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbinde insgesamt

C. Laufzeiten!)

a) nach Lindern

-— 1000 DM —
Bundes- Schlesw.~ | Nieder- Nordrh.- Rhld .- Baden-
Laufzeit und Art der Schulden gebiet Holstein sachsen Westf. Hessen Pfalz Wﬁ:t:gg. Bayern 2)
1. Laufzeit weniger als 4 Jahre
Inlindische Kreditmarktschulden 3%)
bel SPATKASSEN cccevevnsoresasssssaanssnas 23 530 1 071 1 209 944 7 285 560 10 010 2 452
bel Girozentralen oder Landesbanken ...... 71 238 1 594 4 583 5 977 10 772
bel der Landeskreditanstalt bzw. -boden- s 77 4 404 43 693 216
kieditanstalt Ceeerreesacrrstracersonaann 900 - - - - - 889 11
bel sonstigen Banken seeecesvseseccvensans 14 157 94 230 2 06 2
aus der Arbeitslosenversicherung s > > & 10 oo1 710
a) Grundférderungsdarlehen ceeeveeveecas 2 547 - - - 198 1 2 347 -
b) Sonstige Kredite seseeesecscscssecesnn 274 - 42 - 12 4 - 216
bel iibrigen Sozialversicherungstrigern ... 3 174 305 165 250 512 634 127% 33
bel sonstigen Versicherungen se.eevvaceens 7 850 153% 154 400 2 074 568 3 412 1 090
Hypotheken, Grund- und Rentenschulden .... 3 624 403 168 2 352 134 162 123 283
Ubrige inléndische Kreditmarktschulden ... 11 532 416 1 683 2 087 2 736 535 3 403 672
ZUBAMMBN +sesvessersosssosennocsnonescnsane 138 826 4 036 8 233 12 039 26 18 6 896
Schulden aus ERP=Mitteln eceeeseceasvocaccens 512 - - - ? 3; - ? 75 123 > ig;
Schulden bei Gebietskdrperschaften 3)
Wertschaffende Arbeitslosenfiirsorge
(Bundes~ und Landesdarlelien) ssesescecesss 1 355 32 - - 31 - 1274 18
Wohnbauvkredite von Bund und Land ....veee. 615 21 17 381 184 5 1 6
Sonstige Schulden bei Bund, Lindern und
Gemeinden (GVe) seoeesecnssass Ceeesieanas 6 414 992 838 863 1 006 275 1 912 528
ZUSEAMMON ceversensseoseostssnannsssosonesns 8 384 1 045 855 1 244 1221 279 3 187 552
Summe 1 s.vevsecosererecsssaccacsaanancnnsos 147 723 5 081 9 088 13 283 28 042 7 175 78 367 6 688
AuBerdem:
Kassenkredite tceaveeecrecsccscrannnncesee 32 628 3 880 7 055 6 294 2 642 1 435 6 095 5 228
2. Laufzeit 4 bis unter 10 Jahre
Inléndische Kreditmarktschulden
bel Sparkassen .cccessversisnnscrsocsncnnss 63 210 1146 5 440 13 902 22 364 3 029 12 818 4 510
bei Girozentralen oder Landesbanken e.se.. 90 397 2 073 7 268 17 558 26 171 3 735 11 977 21 614
bei der Landeskreditanstalt baw. -boden- ’
kreditanstalt c.oveeseesccscasrsroccncsnse 3 480 - - - - - 3 268 212
bel sonstigen Banken sevececocesss . 27 465 392 932 622 12 489 2 615 4 225 6 191
aus der Arbeitslosenversicherung
a) Grundfdrderungsdarlehen .oe...... ceren 2 105 - - - 568 682 835 19
b) Sonstige EKredite eeeeesesvess reesenas 2 102 53 88 20 440 1 179 - 322
bei librigen Sozialversicherungstrigern ... 14 606 188 2 100 855 3 497 482 5 897 1 587
bel sonstigen Versicherungen eeseecesecess .o 47 765 815 6 309 11 991 2 797 2 225 11 332 12 296
Hypotheken, Grund- und Rentenschulden ..., 4 505 571 900 1185 579 264 264 742
Ubrige inldndische EKreditmarkischulden ... 17 949 933 2 794 1 946 2 751 972 5 232 3 319
ZUSAMMEN ceeessasronvrsnae 273 583 6 171 25 830 48 080 71 658 15 183 55 849 50 812
Schulden aus ERP-Mitteln ceecessces 30 058 1 146 4 534 5 869 792 569 17 007 141
Schulden beil GebletskOrperschaften
Wertschaffende Arbeitslosenfiirsorge
(Bundes~ und Landesdarlehen) e....veeiese 4 950 211 147 - 1 552 42 2 938 61
Wohnbaukredite von Bund und Land ..c.coe.. 691 82 22 110 47 393 17 21
Sonstige Schulden bei Bund, Ldndern und
Gemeinden (GVe) coeeescscsvesnssssosnsnos 32 405 2 494 1 043 1 661 4 711 8 016 11 446 3 034
ZUSAMMEN seevesesonssssaosoesssssssanans . 38 046 2 787 1 211 1772 6 310 8 451 14 400 3 116
SUMME 2 +vevesnvrocnsaccvosnsasvonnasoasones 341 687 10 104 31 575 55 720 78 760 24 203 87 257 54 068
3. Laufzelt 10 Jahre und mehr
Inldndieche Ereditmarktschulden
bei Sparkassen seceesesccccsccrnercrsannns 81 795 2 056 10 062 18 430 12 506 5 108 25 682 7 950
bel Glrazentralen oder Landesbanken ...... 145 804 14 254 8 735 31 002 1 620 2 082 70 746 17 366
bei der Landeskreditanstalt bzw. -boden-
kreditanstalt sovveecrscssssceietsasnnes 32 649 - - - - - 22 568 10 081
bei sonstigen Banken ceeceececsccecscssaseces 39 722 141 3 360 6 598 17 486 490 5 155 6 492
aus der Arbeitslosenversicherung
a) Grundforderungsdarlehen s.eceseneenss 7 401 1 024 167 13 4 172 663 162 1 200
b) Sonstige Kredite sesecvececaccnceeans 2 935 784 79 145 97 548 - 1 342
bei iibrigen Sozialversicherungstrigern ... 19 276 4 760 5 690 4 022 765 431 1 042 2 566
beil sonstigen Versicherungen eeeeeeseennas 85 788 4 263 9 259 19 798 4 726 3 517 14 029 30 196
Hypotheken, Grund- und Rentenschulden .... 9 043 343 886 2 310 1 924 1 006 933 1 641
Ubrige inléndische Kreditmarktschulden ... 29 094 1 947 5 417 9 309 3 133 1 480 5 117 2 690
ZUSBMIMEN eoevossovomensvooronnnssnsassnoss 453 567 29 573 43654 91 628 46 429 15 325 145 433 8l 524
Schulden aus ERP-Mitteln seeeevoenscecnonaess 97 005 18 105 5 629 19 942 4 858 3 582 1% 802 31 087
Schulden bei GebietskOrperschaften
Wertschaffende Arbeitslosenfiirsorge
(Bundes- und Landesdarlehen) svececoceses 32 607 7 133 2 713 4 240 6 311 623 893 10 694
Wohnbaukredite von Bund und Land ceecevess 35 013 2 449 2 872 13 403 1171 8 7718 2 333 4 007
Sonstige Schulden bei Bund, Léndern und
Gemeinden (GV.) eesescsvocssesscsossonsne 98 413 25 631 5 094 27 276 3 047 7 475 18 637 11 254
ZUBQIMMON svevencoesssosnvsaseavnsssonsnsosss 166 033 35 213 10 678 44 919 10 529 16 875 21 863 25 955
SUMME 3 vevuuevnvesncansoinnesssncnossnansas | 716 605 | 82 891 59 962 156 489 61 816 | 35 783 181 099 | 138 566
Seit dem 21.Juni 1948 aufgenommene Schulden
Inléndische Ereditmarktschulden 3) .. .. 865 976 39 780 77 718 151 746 144 873 37 404 276 435 138 020
ERP-Mittel seescecceeveossnsosoanarasscssnas 127 575 19 251 10 163 25 810 5 684 4 151 30 836 31 680
Schulden bel Gebietskdrperschaften 3)....... 212 463 39 045 12 744 47 935 18 060 25 606 39 451 29 623
ZUBAMMEN sessssssscesassasccnnsesasasesass | 1 206 014 98 076 100 625 225 491 168 617 67 161 346 722 199 322
Annuititsdarlenen ...cecesvoerensoscrcrceses | 1 063 476 43 573 114 889 389 336 80 282 56 101 168 293 211 002
ZUBAMMER ssoceasesnansassnssassosasrananesrs | 2 269 490 | 141 648 215 514 614 828 248 899 | 123 262 515 015 410 325
Kassenkredite ceeeccsesesacenssscccrernnssns 32 628 3 880 7 055 6 294 2 642 1 435 6 095 5 228
INBEESAME spsecascnnovosncresosavacnressesas | 2 302 119 | 145 529 222 569 621 121 251 541 | 124 697 521 110 415 552
Dagegen am: 31.3.1952 sevseecnscecececasesas | 1 437 845 110 019 154 905 367 053 118 878 90 183 339 545 257 262
31 ¢3.1951 eavececesoscanonaanves 924 046 82 521 111 289 229 397 53 192 62 895 216 370 168 382

1) Ohne Annuititedarlehen.- 2) Einschl. Lindau.- 3) Ohne Eassenkredite.
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noch: IV. Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbinde insgesamt

noch: C. Laufzeiten!)

b) nach Art der Gebietskirperschaften/Griflenklassen

— 1000 DM —
Gemeinden] Kreisangehdrige Gemeinden und Jmte.
4a T .
Laufzeit und Art der Schulden Gegginde— Stadt- mit |mit 3 000 mit Land- Bezirks-
verbinde kreise zusaumen| 10 000 |bis unter| weniger | Imter kreise verbidnde
insgesamt und mehr} 10 000 {als 3 000
Einw. Einw. Einw.
1. Laufzeit weniger als 4 Jahre
Inlkindische Kreditmarkischulden 2)
bel SPArkasBen csscecesvecsvecrerncaserran 23 530 9 850 11 950 4 215 2 996 4 716 22 1731 -
bei Girogentralen oder Landesbanken ...... 71 238 50 0641 16 910 8 356 5 235 3 320 - 4 212 52
bei der Landeekreditanstalt bew. -boden-
kreditanstalt .cecesseaccnccnsrcarscssons 900 500 400 103 25 271 - - -
bei sonstigen Banken ceeecocs. sraseseas 14 157 12 148 1179 469 229 478 3 830 -
aus der Arbeitslosenversicherung

a; Grundfirderungedarlehen .. cerens 2 547 75 1 633 115 869 649 - 838 -

) Sonstige Kredite seesecessscesncesnce 274 10 260 - 24 237 - 4 -
bei ilbrigen Sozialversicherungstrigern .., 3 174 2 370 580 440 87 53 - 224 -
bei sonstigen Versicherungen secesscessves 7 850 6 206 1 212 745 291 177 - 432 -
Hypotheken, Grund- und Rentenschulden .... 3 624 2 888 651 197 381 70 3 85 -
fbrige inldndische Kreditmarktschulden ... 11 532 5 564 4 095 1 458 1 300 1338 - 1 874 -
ZUSAMMEN seesesasassssascs ceeeve . 138 826 89 676 38 869 16 098 11 436 11 307 28 10 229 52

Schulden aus ERP-Mitteln eeececscncscccacsns 512 450 62 - - 62 - - -
Schulden bei Gebietsktrperschaften 2)
Wertschaffende Arbeitslosenfiirsorge
{Bundes- und Landesdarlelen) coeeesvesess 1 355 162 578 T2 396 110 - 615 -
Wolnbaukredite von Burd und Land c.eceeece 615 37 563 315 208 40 - 15 -
sonstige Schulden bei Bund, Lindern und
Gemeinden (GV.) sessssesssensacscsceconss 6 414 2 256 1 874 587 343 919 26 2 232 52
ZUBBIMEIl essveesasoossesvssnobonsscasvessan 8 384 2 455 3 015 974 946 1 069 26 2 862 52
SUMME L1 eoseecovncorsesasssssoserancnaannssns 147 723 g2 581 41 947 17 072 12 383 12 438 55 13 091 104
AuBerdem:
Kassenkredite cccvencescncnsencracanccenn, 32 628 6 152 21 998 6 464 7 191 7 €687 657 4 138 340
2, Leufzeit 4 bis unter 10 Jehre
Inléndische Kredltmarktschulden
bel SPArKABBEN .eesacssecascsessesacntenacs 63 210 34 327 | 24 126 6 804 7 089 {10 130 102 4 757 -
bel Girozentralen oder Landesbanken s..... 90 397 64 955 | 19 251 7 130 6 870 5 167 85 6 190 -
bei der Landeskreditanstalt bzw. -boden- :
kreditanstalt ..eeeconsvcecscerveccnscnns 3 480 772 2 676 529 929 1 218 - 32 -
bel sonstigen Banken sesscesecrsanccsonens 27 465 24 452 2 931 841 1 439 651 - 82
sus der Arbeitslosenversicherung

a) Grundfirderungsdarlehsn ..c..eocivanas 2 105 620 1 098 314 320 463 - 387 -

b) Sonstige Kredite esesccecevavercennes 2 102 1 146 767 59 186 522 - 150 39
bei librigen Sozialversicherungsirigern 14 606 10 885 2 039 1 001 814 205 20 1 682 -
bei sonstigen Versicherungen .......... 47 765 37 325 7 280 4 274 2 438 564 4 2780 380
Hypotheken, Grund- und Rentenschulden .... 4 505 2 699 1 311 375 589 347 - 495 -
Ubrige inldndische Kreditmarkischulden ... 17 949 6 996 | 10 008 4 192 2 746 3 039 31 945 -
ZUBEOMMEND seveacsvovsasenssssonasssccccssssen 273 583 184 177 71 488 25 518 23 421 22 307 242 17 499 419

Schulden auas ERP-Mitteln eeececorsrecioecncn 30 058 27 782 1979 719 575 684 1 298 -
Schulden bei Gebletskidrperschaften
Wertsochaffende Arbeitslosenfiirsorge
(Bundes~ und Landesdarlehen) secocdicecess 4 950 2 764 2 104 377 866 861 - 82 -
Wohnbaukredite von Bund und Land ec.esveces 691 133 540 50 135 332 23 18 -
Sonstige Schulden bei Bund, Léndern und
Gemeinden {GVe) covvescscoracssacscsrcsss 32 405 15 846 | 12 004 3 419 4 904 3 596 85 4 350 205
ZUBAMMON +evreoesossoadosososascesorocnsees 38 046 18 743 { 14 648 3 846 5 904 4 790 108 4 450 205
SUMME 2 ecevosssossvossnssenssancasssnovonsse 341 687 230 702 88 115 30 084 29 900 27 781 350 22 247 624
3. Laufzeit 10 Jahre und mehr :
Inl#ndische Ereditmarktschulden
bel SPArkaseen ..eesesesseseccsrcscoroscsce 81 795 31 995 | 39 718 11 530 14 827 |13 124 237 10 082 -
pei Girozentralen oder Landesbanken ...... 145 804 71 828 59 275 23 346 16 869 18 781 279 14 659 42
bei.der Landeskreditanstelt bzw. ~boden- .
kreditanstalt .eeecssrcacoccscrscsercacne 32 649 3 102 26 T16 5 342 9 325 12 108 - 1 687 1 084
bel sonstigen Banken cceessesosserecsrcins 39 722 29 056 9 820 € 285 1632 1 904 - 845 -
gus der Ar%eitslosenversicherung

a) GrundfSrderungsdarlehen +.... 7 401 1 861 4 544 444 1 622 2 407 T 997 -

b) Sonstige Kredite eevesesecscecs 2 995 1 645 783 30 279 474 - 567 -
bei ibrigen Sozialversicherungatrigern 19 276 10 142 5 307 2 516 1 881 770 140 3777 50
bei sonstigen Versicherungen e......seoseee 85 788 57 025 19 730 11 574 5 775 2 351 30 8 305 729
Hypotheken, Grund- und Rentenschulden .... 9 043 5 044 954 981 1 034 920 19 968 T7
forige inlindische Kreditmarktschulden ... 29 094 12 367 11 851 4 772 3 655 3 329 95 4 135 741
ZUBRMMEN sescevsssossasesssonsnsocssesssse 45% 567| 224 064 | 180 758 66 820 56 900 | 56 168 870 46 022 2 723

Schulden aus ERP-Mitteln .. P 97 005 76 242 18 198 9 380 4 964 3 854 - 2 565 -
Sohulden bei Gebietakdrperschaften
Wertschaffende Arbeitslosenfiireorge
(Bundes- und Landesdarlshen) ..... 32 607, 6 802 ] 21 979 4 460 7 356 |10 104 59 3 467 359
Wohnbaukredite von Bund und Land eeeeecees 35 013 7 196 | 22 590 8 246 7 830 6 009 505 5 227 -
Sonatige Schulden bel Bund, Léndern und X
Gemeinden (GV.) socescscesscssssvsoserccs 98 413 51 033 36 990 9 213 15 124 12 162 491 10 350 40
ZUSAMMDEN ssseseccccosssassosorsssssosssns 166 033 65 030 81 560 21 919 30 310 28 275 1 056 19 044 339
SUIMME 3 easscsasoessncssssnsacosassncssonssns 716 605] 365 337 | 280 515 98 119 92 173 |88 296 1 926 67 630 3 122
Seit dem 21. Juni 1948 sufgenommene Schulden
Inlindische Kreditmarktschulden 2) eseeeess 865 976! 497 917 | 291 115 | 108 436 91 757 |89 781 1 141 73 750 3 193
EgP-Mittel Ceseresesserseareassansreaseneses 127 575) 104 474 | 20 239 1b 100 5 538 4 600 1 2 863 -
Schulden bel Gebietskérperschaften 2) «.... 212 46% 86 229 | 99 223 26 739 37 160 | 34 134 1190 26 355 656
ZUSBEMMAN sseeessssssassssssansascsesnenas |1 206 014 688 620 | 410 577 | 145 275 | 134 456 1128 515 2 332 | 102 968 3 850
Annuititedarlehnen ceescsssscacecsncasseccncos 1 063 476 567 711 | 403 574 155 580 131 814 [11% 748 2 431 77 042 15 150
ZUSEIMAN «esorecessasasnsossssorasssoscese |2 269 490|1 256 330 | 814 151 [ 300 855 | 266 270 j242 263 4 763 | 180 010 18 999
Kaesenkredite cecccessssasccccrtnssscrcacces 32 628 6 152 21 998 6 464 7 191 7687 657 4 138 340
Insgesamt Veseresevesssantesssssesessnenness |2 302 11911 262 483 | 836 149 | 307 319 273 461 |249 950 5 420 | 184 148 19 339
D 0 808 31.3.1052 seecscanscssecesasasse |1 437 8451 T34 450 | 572 987 | 202 891 | 192 832 [172 845 4 419 | 116 446 13 962
seess 31.3.1951 eesecereasresaeniovans 924 046 469 820 | 378 944 | 135 13C | 129 953 111 187 2 674 66 659 8 623

1) Ohne Annuitdtsdarlehen.- 2) Ohne Kassenkredite.
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noch: IV. Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbinde insgesamt
D. Filligkeiten ')

a) nach Lindern

— 1000 DM —
Art der Schulden Bundes- Schlesw.- | Nieder- Nordrh.- Rhld.-~_ Baden- 2)
Palligkeit gebiet Holstein | sachsen Westz. Heasen Pfalz Wirttbg, | Deyern
Seit dem 21.Juni 1948 aufgenommene Inland-
schulden
aus Kreditmarkimitteln
im Rechnungsjahr 1953 ceceecccvresavovansne 122 064 5 742 7 155 16 489 12 910 5 675 60 279 13 815
" " 1954 ceseecvennsrccisnenns 98 245 4 131 10 345 17 007 16 508 7 887 28 688 13 679
" " 1955 seeecevtovsncacenonns 92 634 3 724 8 120 15 892 21 888 4 868 25 051 1% 092
" " 1956 sesevescsecscrcencans 89 255 3 278 5 927 14 202 32 497 4 761 17 026 11 564
nach dem 31. 3. 1957 cecivsencnanccocacane 477 534 22 905 46 171 88 156 61 072 27 969 145 392 85 869
ZUBBYGN sveovevosscsssrsovnsnsvrssssrasnas 879 731 39 780 77 718. | 151 746 144 873 51 160 3 276 435 138 020
aus Gffentlichen Mitteln 4)
im Rechmungsjahr 1953 .ececvcracncscacncnss 22-497 3 354 875 3 787 2 855 1 363 6 490 3 772
" " 1954 esessessinens 24 604 3 263 1 306 5 378 2 164 1 469 6 583 4 441
" " 1955. evaeen 24 026 3 601 792 4 485 1 938 1 350 7 169 4 691
" " 1956 ssesessananrcarssonns 23 312 3 574 766 4 376 2 068 1 532 6 387 4 609
nach dem 31. 3. 1957 secoccscvescarssnnses 231 B44 44 503 19 169 55 718 14 719 10 287 43 659 - 43 789
ZUBAMMEN «eevveennnrneannsesssncnsonecanees 326 283 | 58 296 22 908 | 73 745 23 744 | 16 001 27 | 70 287 61 303
aus Kreditmarkt- und dffentlichen Mitteln
zZusammen
im Rechnungs jahr 1953 seesescecscsscccancas 144 560 9 096 8 030 20 276 15 764 7 038 66 768 17 587
" " 1954 cienasee 122 849 7 394 11 651 22 386 18 671 9 357 35 271 18 120
" " 1955 eececsencrcnsorasasns 116 660 7 325 8 912 20 377 23 825 6 218 32 219 17 783
" " 1956 seoesesecscacssscsone 112 567 6 852 6 693 18 578 34 565 6 293 23 412 16 174
nach dem 31, 3. 1957 ceesenvsersencanccnes 709 378 67 408 65 339 143 874 75 791 38 256 189 051 129 658
ZuBAMMEN sssasssstsssssssasrstsvsossonannas 1 206 014 98 076 100 625 225 491 168 617 67 161 346 722 199 322
Annuitdtsdarlehen ceceeevercenecerssensencnvse 1 063 476 43 573 114 889 389 336 80 282 56 101 168 293 211 002
ZUBAMMEN sesesceessssscnrsnssonssscsansscssss 2 269 490 141 648 215 514 614 828 248 899 123 262 515 01% 410 325
Kassenkredite .oecvenvvrscsscsnsrnassoccnnns 32 628 3 880 7 055 6 294 2 642 1 435 6 095 5 228
InsgeSAME cccerrensrtentesessansvracccsrstonnans 2 302 119 145 529 222 569 621 121 251 541 124 697 521 110 415 552
Dagegen ams: 31.3.1952 c.veceacrnncnssorsnanenne 1 437 845 110 019 154 905 367 053 118 878 30 183 339 545 257 262
310301951 seeeenecectasacncnreannns 924 046 82 521 111 289 229 397 53 192 62 895 216 370 168 3282
1) Ohne Annuititsdarlehen und ohne Kassenkredite.; 2) Einschl. Lindau.- 3) Die Schulden der Gemeinden in Rheinland-Pfalz aus dem Preuhand-

fonds fiir Grundpfandrechte aus Umstellungsgrundschulden und vom Landesamt fiir Soforthilfe sind hier unter "Kreditmarktmitteln",nicht unter

"sffentlichen Mitteln", gezihlt.- 4) Einschl, ERP-X

ittel.

b) nach Art der Gebietskirperschafien/GriBienklassen

— 1uow DM —
~ : Krelsangehorige Gemelnden wund Amter
Gemeinden Gemeinden .
Art der Schulden, Ge;ggnde_ Stadt- mit Twit 3 000]  mit . i:reli;e \‘;:igﬁg;
Fylligkeit sorbinde | ¥7°%%¢ | zusammen | 10 000 |bis unter| weniger | fmter
. und mehr| 10 000 |als 3 000
insgesamt Einw, Einw. Einw.
Seit dem 21.Juni 1948 aufgenommene Inland-
schulden
aus Kreditmarktmitteln
im Rechnungsjahr 1953 scuieviecoonarraronns 122 064 74 147 37 141 12 382 11 789 12 801 169 10 535 240
" " 1954 seseesvcesosonsnseans 98 245 57 469 32 145 13 193 9 586 9 211 155 8 398 233
" " 1955 seesenesesoscossorens 92 634 55 592 28 321 10 349 9 212 8 618 142 8 514 207
" " 1956 ceerecncsrccntcniocas 89 255 60 685 22 506 8 850 6 632 6 903 122 5 858 205
nach dem 31, 3. 1957 ceesveconsncnscnaonns 477 534 | 252 337 | 176 806 64 008 55 767 56 066 966 46 083 2 307
ZUSAMMEN saeesosreorossasasscsansscasoansss . 879 731 | 500 230 | 296 920 | 108 781 92 987 93 599 | 1 553 79 387 3 193
aus 6ffentlichen Nitteln 2)
im Rechnungsjahr 1953 caesevecorsnceansnsns 22 497 13 036 6 593 1 815 2 450 2 276 52 2 738 69
" " 1954 seveccrvoarsnnsoonans 24 604 15 364 6 959 2 183 2 448 2 289 39 2 231 49
" " 1955 cesessnnranccscensnns 24 026 15 530 6 445 1 854 2 443 2 108 39 1837 214
" " 1956 .eecscvcrsrssccanonns 23 312 15 464 6 162 1 917 2 266 1 942 37 1 653 33
nach dem 31. 3. 1957 cenincenciccenoninsas 231 844 128 935 87 498 28 724 31 862 26 300 612 15 122 290
ZUSBMMEN eoerseosasonrecssassvonensossosnsn 326 283 | 188 390 | 113 657 36 494 41 469 34 915 779 2% 581 656
aus Kreditmarkt- und Sffentlichen Mitteln
zZusammen
im Rechnungsjahr 1953 ceeeescssccascccensas 144 560 87 243 43 734 14 197 14 239 15 078 221 13 274 309
" " 1954 seccssvorerscsaranans 122 849 72 833 39 105 15 376 12 034 11 501 194 10 629 283
" " 1955 .. eeseevrsnavans 116 660 71 122 34 766 12 203 11 655 10 726 181 10 350 422
" " 1956 .. ceenracetesaas 112 567 76 149 28 668 10 767 8 898 8 845 159 7 511 239
nach dem 31l¢ 3¢ 1957 cevncansencoccacnes .. 709 378 | 381 273 | 264 304 92 731 87 630 82 365 | 1 578 61 204 2 597
ZRSAMMEN sessnserssossornsesansssssssossesse |1 206 014 | 688 620 | 410 577 | 145 275 | 134 456 | 128 515 | 2 332 102 968 3 850
Annuitdtsdarlehen c.ceceeccsvscensscsnsesanss |1 063 476 567 711 ] 403 574 | 155 580 | 131 814 | 113 748 j 2 431 77 042 | 15 150
ZUSATMEN sesevescaraccssnnasssesessnsascsess |2 260 490(1 256 330 | 814 151 | 300 855 266 270 | 242 263 | 4 763 180 010 | 18 999
Ka88enkredite secececescsrocsessonrancssarses 32 628 6 152 21 998 6 464 7 191 7 687 657 4 138 340
INBEESAME weusessonsoasssasoasncscasoenseraonas (2 302 1319|1262 483 | 836 149 | 307 319 | 273 461 | 249 950 | 5 420 184 148 | 19 339
Dagegen am: 31.¢5.1952 sevevaveosnsoanccccscssas |1 437 845 T34 450 | 572 987 | 202 891 | 192 832 | 172 845 4 419 116 446 | 13 962
31e3.1951 cecvcnncccacasscnccananns 924 046 469 820 | 378 944 | 135 130 | 129 953 | 111 187 | 2 674 66 659 8 623

1) Ohne Annuitdtsdarlehen und ohne Kassenkredite.-

2) Einschl. ERP-liittel.




noch: IV. Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbiande insgesamt

E. Zinsbedingungen

a) nach Lindern

— lLuw LM —
Art der Schulden, Bundes~ Schleswig- | Nieder- |Nordrhein- | , Rheinland- Baden- 1)
Zinesatzgruppe gebiet Holstein sachsen |[Westfalen essen Pralz Wirttemberg| PoyeTn
1. Bis zum 20.Juni 1948 entst.Inlandschulden
unverzinslich sesecsscecccccscnnnsns 3 980 318 427 1 507 358 204 545 621
218 UNEOT 3 % eeeescscsesonccans 31 986 132 2 353 3 622 5 337 10 408 694 8 839
3 " B 6 % eseecosraiosnsssnes 176 874 7 031 16 236 93 928 18 173 10 969 6 054 24 483
6% " " T % seevsevssasessaces 8 080 152 470 2 159 745 1 369 2 670 514
7% " LI - I 8 134 108 187 2 784 935 649 894 2 576
8% " "9%. 659 1 372 1 53 71 158 3
g % und mehr «ie... Creaeanenne 41 1 22 - - 11 - 7
SUMME 1 svevvennncsesevosassosasnsonsnns 229 753 8 343 20 067 | 104 001 25 602 237 681 11 015 37 043
2. Seit dem 2l.Juni 1948 aufgen.Inlandschuldenz)
aus Kreditmarktmitteln
unverzinslioh tecevesesvcansncscrane 63 612 2 260 4 109 10 065 4 548 14 377 18 601 9 652
bis unter 3 % 76 895 1 102 2 647 5 943 1 223 8 755 33 840 2% 384
34 "6 csesessestsrresnon 476 378 2% 208 49 726 | 140 804 35 496 29 181 88 963 109 001
6% " LI A R 412 981 15 159 52 720 | 125 549 49 847 18 960 74 291 7€ 455
7% " L - 328 159 9 989 33 874 54 960 46 757 12 532 112 057 ST 990
8% " P 9 % qecerssvarncncsass 218 641 3 415 16 571 | 39 784 50 686 8 482 77 017 22 685
9 % und MeNr seeeesvesecresovsaracee 39 443 656 1 910 1 616 27 260 3 0583\ 1 891 3 052
ZUSAMMENL soeevoossassssssssanassoscsnses 1616 109 55 789 161 5587 378 721 215 B1F 95 34577 406 661 302 219
aus 5ffentlichen Mitteln *
unverzingslich sesveeccsscsvensocssss 61 580 15 361 7 550 23 256 1 248 3 400 3 651 T 114
bis Unter 3 % cececessvroriooans 80 616 16 068 12 005 8 711 5 130 4 566 12 398 21 737
3 n B 6% cacoseesvcnrananas 358 129 3L 544 2% 189 | 168 577 17 773 12 208 58 3€2 46 476
6% " L A 117 363 20 064 9 307 | 20 504 5 814 2 438 33 344 25 891
7 " N B % cesserecrersanancs 29 130 2 362 1 311 9 989 2 846 5 293 582 6 746
8% " L B S 6 260 313 594 5 070 204 6 17 56
9 % und MehNr ceseeoscscsosasocervose 303 146 - - 67 63\ - 84
ZUSEMMEN «eeesssosesssossvensersocasssna 653 381 85 859 5% 956 | 236 107 3% 082 27 917 108 354 108 106
SUMME 2 seosecesrossosorsssansosassscorsas 2 269 450 141 648 215 514 | 614 828 248 899 123 262 515 015 410 325
Gesamtschuldenstand
unverzinsliclh coeseesvanessensosasee 129 172 17 938 12 0861 34 829 6 154 17 981 22 797 17 388
bie unter 3 189 497 17 902 17 005 18 276 11 691 2% 730 46 932 53 961
34 u " 1 011 380 61 783 89 1511 403 308 71 441 52 358 153 379 179 960
6% " 538 424 35 375 62 498 | 148 212 56 406 22 767 110 306 102 860
7% " " 365 423 12 460 35 372 | 67 733 50 538 18 474 113 534 67 312
8% " " 225 560 3 729 17 537 | 44 855 50 944 8 558 77 192 22 745
9 % und mehr . 39 787 803% 1933 1 61€ 27 327 3 075 1 891 3 142
Summe 1 unNd 2 ceeeescssccrscasanssesnoas 2 499 243 149 991 235 581 | 718 829 274 501 146 944 526 030 447 368
Kassenkredite ceceeecrvsrovecnscircanen . 32 628 3 880 7 055 6 294 2 642 1 435 6 095 5 228
INSZEHAME sesecnocsncessassosencarasnene 2 531 872 153 871 242 636 | 725 123 277 143 148 378 5%2 125 452 596
Dagegen am: 31.3.1952 covvsavenconconces 1 699 547 118 532 178 Q68 | 482 875 145 577 121 468 352 470 300 557
© %1,3.1951 seeeascescrisoiiae L 206 756 91 757 136 724 1 255 288 82 220 98 186 229 427 213 154
T)Einschl.lindau.-2)0hne Yassenkreaite.-3)Dile Schulden der Gemeinden in Rheinland-Plfalz aus dem Treunandronds fur Grundpfandrecnte aus

Umstellungsgrundschulden und vom Landesamt fir Soforthilfe sind hier unter

gezihlt.-4)Einschl. ERP-Mittol.

b) nach Art der Gebietskérperschafien/Griflenklassen

"Ereditmarkimitteln" und nicht unter "gffentlichen Mitteln"

— 1000 DM —
Gemeinden Krelsangehﬁrigengzféggin und Amter
Art der Schulden und it it 3 000 it = . _
Zinssatzgruppe ’ Gemeinde- | Stadi- | ;o mmen lg 000 gis 3nter wegiger Aoter ﬁani Beztykz
verbinde kreise und mehr [ 10 000 |als 3 Q00 relse verbande
insgesant Einw Einw. Einw,
1. Bis zum 20.dJuni 1948 entst.Inlandschulden

unverzinslich seeesesescsrsassonceed 3 980 1 646 1 695 507 917 257 14 497 141

bis uUnter 3 % evececocncriorensd 31 986 20 411 | 10 872 3 499 4 645 2 521 207 T 702 -

34 " M 6 % waesrerecaneeensed 176 8741 134 582 36 834 21 484 10 127 4 896 327 5 061 397

6% " " T % eeeessrsacenesand 8 080 6 632 1 391 777 379 231 4 56 -

7% " "8 % ... ceesvenasd 8 134 6 650 1 362 1 126 176 50 9 112 -

8% " " 9 % eecnenorcrnrrnanad 659 386 179 96 31 52 - 94 -

9 % und MENT .eeeevsvrasorcessersasd 41 4 37 7 5 24 - - -
SUMME L evovrvasesonscsannsssnsesesesssd 229 753 | 170 323 | 52 370 27 496 16.281 8 032 561 6 523 538

2. Seit dem 21.Juni 1948 aufgen.lnlandschuldenb
aus Kreditmarktmitteln
UNVerzinslich ssesecsececerscacassens 63 612 22 082 31 224 9 603 9 397 11 620 604 10 116 190
P18 UNter 3 B ceceosvesserasssed 716 895 19 104 | 53 116 12 960 16 514 2% 595 47 3 339 1 337

34 " " 6 % covnseneseeessennd 476 378 [ 231 779 {192 922 70 821 64 417 56 545 1139 39 986 11 691

6% " M 7 @ wieevenasesseanesd 412 981 | 242 488|121 798 55 551 40 085 25 235 927 44 320 4 375

7% " W B % weeeeassssessnsasd 328 159 195 193 | 105 464 42 644 31 448 31 317 55 27 160 542

8% " N G % eeesecvonsenssneed 218 641 | 163 817 | 43 706 17 037 14 705 11 948 16 11 118 ~

9 % und MeNT .eeveerereinesocrcasssd 39 443 30 559 6 979 2 383 1 742 2 833 20 1717 188
ZUBAMMEL o evoeosssossssesssvasccscessseql 616 103 905 022 | 555 209 210 999 | 178 308 | 163 094 2 808 137 756 187122
aus dffentlichen Mitteln

unverzinslich seeeescerasericnenceed 61 580 17 521 | 37 542 14 074 14 567 8 439 462 6 440 77

bis unter 3 % cieeecrcncccrenns 80 616 20 553 | 55 218 12 264 20 272 21 917 764 4 654 192

34 " "6 % e weseseevesed 358 129 | 190 704 | 138 942 46 903 45 613 45 736 631 27 874 609

6% " T % e sencreeasesd 117 363 99 797 { 15 103 9 099 4 104 1 825 75 2 463 -

7% " "8 % ... ceecsssvsnand 29 130 17 104 | 11 347 7 288 3 087 950 23 679 -

8 " " G % vveeeverescarenan 6 260 5 630 630 196 259 175 - - -

9 % und MENT sveeeecvssoseacccrose 303 - 159 32 - 127 - 144 -
TUSAIMEN o seesereasscavsssessvesssescrsd 653 381 351 308 | 258 942 89 856 87 962 TS5 169 1 9554 42 25% 878
SUIMME 2 ossesenoesssonnassscssensssssssd? 269 430 |1 256 330 | 814 151 300 855 266 270 | 242 263 4 763 180 010 18 999

@Gesamtschuldenstand !
unverzinslich seesescccscss 129 172 41 250 | 70 462 24 184 24 882 20 316 1079 17 053 408
bis unter 3 % 189 497 60 068 | 119 206 28 123 41 431 48 033 1018 8 694 1529

3% " " 1 011 380| 557 064 | 368 698 139 209 § 120 216 | 107 177 2 097 72 921 12 696

6% " " 5%8 424 348 917 | 138 293 65 427 44 569 27 291 1 006 46 840 4 375

7% " " 365 423 | 218 957 | 118 173 51 058 34 711 32 317 87 27 951 342

8% " " 225 560 169 8331 44 514 17 328 14 995 12 175 16 11 213 -

9% und mehr sesee 39 787 30 564 7 174 2 422 1747 | 2 985 20 1 861 188
SUDME 1 UNA 2 eoeeoecsencsescsnanvesered? 499 243 |1 426 653 [ 866 521 328 351 282 551 | 250 295 5 323 186 533 19 537
Kassenkredite cccessssvescssesstccsaans 32 628 6 152 | 21 998 6 464 7 191 7 687 657 4 138 340
TNOZEBAME sososvrovosvsossasnssessssonsd? 531 87241 432 805 | 888 519 334 815 280 741 | 257 982 5 980 180 671 19 877
D N BM: 31.3.1952 eseesssvasossasssdl 699 547 929 2501 631 476 233 455 211 453 | 181 542 5 026 124 269 14 552

agose %1,3,105] epecssosssssessesd1 206 756[ 679 128 [ 443 151 168 850 | 149 839 | 121 244 3 218 75 216 9 260

1) Ohne Kassenkredite.-2)Einschl, BRP-%ittel.
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noch: 1V. Schulden der Gemeinden

F. Verwendungszweck

1. Neuverschuldung
a) nach Verwaltungs

— 1000

Lfd. : Schleswig- Nieder-
Nr. Verwaltungszweig Holsteis sachsen
1 I.Kdmmereiverwaltungen
2 0 Allgemeine Verwaltung «.eeeoevececconnceess 1 006 4 688
3 1 Offentliche Sicherheit und Ordnung ....... 76 47
4 2SChu1€n ® 0 00 0800000050000 HE0L0LCEELILEOIBEOOSOEES 28 146 43 345
5 BKultur .......0"...0......‘..‘....'...C.. 1275 1437
6 4 Piirsorge und Jugendhilfe cieeevecescancces 1 387 3 566
7 5 Gesundheits-— und Jugendpflege .cveeeeesesss 7 702 18 03%6
8 6 Bau- und Wohnungswesen
9 Darlehen filir Wohnungsbau, eigener
10 Wohnungsbau und Wohnsiedlung eeseeesesd 14 713 49 723
11 Straflen,Wege,Briicken und sonst.Tiefbau 25 367 26 448
12 Trimmerbeseitigung und -verwertung .... 10 161
13 Ubriges Bau~ und Wohnungswesen «ee.oses 759 919
14 B Zusammen ® 8 8 ¢ 89 8O0 0O LN O AP S S s 00 S e SE SO 40 84-9 77 251
15 7 Offentl.Einrichtungen,Wirtschaftsforderung
16 StadtentwdSSerung seesececscessccanesee 4 733 8 394
17 WirtschaftsfOrderung «eeeeeeeeccceennss 2 659 2 489
18 Ubrige 6ffentliche Einrichtungen ...... 2 635 7 430
19 ZUSBIMEIL eeecesossssescascsssssasassses 10 028 18 313
20 9 Vermbgen
21 Allgemeines GrundvermndZen .eeceecsscses 6 022 9 260
22 Allgemeines Kapital- und Sondervermdgen 1 258 1 847
2% ZUSANMMEN eesesocosarsosncncse ceeen s cesens 7 280 11 107
24 SUMME I sevecncncscassasssassansscassssscoas 97 750 177 795
25 II.Wirtschaftliche Unternehmen
26 Elektrizititsversorgung ceececesccesees 4 860 2 213
27 G2SVETSOTZUNE eveeccsscaccsssnnsvssssocss 1 899 3 578
28 WasSServerSOrSUNE ceeeocrsccsssssenssaccsns 3 612 8 402
29 Kombinierte Versorgungs-
30 UNternenmen ceeecececsessescesssssssss 18 124 11 174
31 Hafen- und Umschlagunternehmen ..ceeee. 1 464 1 605
32 Ubrige Verkehrsunternehmen .seeeeesceecss 4 632 2 915
33 Kombinierte Versorgungs— und Verkehrs-
34 unternehmen ceeeeeceeecscccnascaccneos 6 282 4 928
35 Ubrige wirtschaftliche Unternehmen ....| 2 987 2 516
36 Summe II ® ® 0 0 0 0000 00020808 SL L Ls LN s e 00 4—3 860 37 332
37 ITT.Nicht gufgeteilt ceceeeeerricncetenosasonscas 39 387
38 Summe T bis TIT seeseceososcenssacsasescesas 141 648 215 514
39 IV.Kassenkredite e ® 6 & 0 6 5 0 0 0SSt GO 00 s s e 0o e e e b0 3880 7055
40 SummeriS IV LR BN L R IR B B I B I I I R I R B I T B Y N Y 14-5 529 222 569
41 Dagegen am: 31.3.1952 ceeececsacssssossssaasd 110 019 154 905
42 3103e195] secescesseasasscassessed 82 521 111 289

1) Einschl, Lindau.
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und Gemeindeverbénde insgesamt

der Neuverschuldung

insgesamt

zweigen und Lindern

DM —

Nordrh.- - Rhld.- Baden- ' 1)| Bundes~ Dagegen am Lfqd.
Westf. | DOSSCI prols | Wirtthg.P2YeTR | gebiet [31.3.1052 (31.%.1951| Nr.
1

5 290| 8 967 2 672 6 716| 2 875 32 215 18 796 9 397 2
101 174 - 2 346 152 2 897 441 109 3

2% 742 26 517 | 13 416] 65 383| 47 490 | 248 038 144 727| 73 591 4
10 786 10 185 1 993 4 516| 1 372 31 564 21 027 8 058 5
5 6871 4 675 636] 7 T740| 9 224 %2 919 16 916 6 497 6
28 812 18 83%6 4 164 35 985| 31 297 | 144 8%2 84 56% | 47 475 g
9

106 396| 37 490 | 51 817,101 091| 74 889 { 4%6 120| 290 303 | 180 505 | 10
107 735| 29 512 9 296| 38 750| 34 370 71 479} 171 423 | 92 332 | 11
2 048] 5 578 812 5 608 195 14 411 12 062 9 961 | 12
21 796| 5 613 849 5 708! 7 251 42 894 22 951 24 721 | 13
237 O74| 78 193 | 62 774 151 1571116 705 | 764 904 496 739 307 520 %g
38 324 | 7 868 3 211| 3% 1%6| 27 645 | 123 311 65 591 | 35 026 | 16
2 067| 4 655 3 g28] 8 122| 2 871 26 791 2% 345 | 17 301 | 17
27 278 7 %01 2 053] 12 450 16 239 75 386 38 %95 | 19 503 | 18
67 669| 19 824 g 101 5% 708 46 754 | 225 487 127 331 | 71 829 %g
58 610| 19 670 5 797 18 954| 6 552 | 124 866 111 755| 71 749 | 21
1 265 4 275 659{ 1 133| 3 607 14 044 10 815 8 526 | 22
59 875 23 946 & 456] 20 087 10 158 | 138 910| 122 571 80 275 | 23
439 9371191 316 | 101 302| 347 638|266 029 {1 621 7671 033 111 | 604 751 | 24
25

5 360| 2 615 754| 12 889| 39 791 68 482 44 469 | 37 247 | 26
13 393 742 1 073 22 517| 7 395 50 597 33 872 | 30 090 | 27
28 951 9 111 6 002] 41 190| 44 104 | 141 372 94 941 | 70 758 gg
47 278 9 263 3 176] 42 438| 5 989 | 137 443 77 096 | 53 171 | 30
6 06% 730 g94f 2 %69 - 12 325 9 873 6 619 | 31
14 691| 12 221 1 426] 10 330| 4 494 50 708 29 835 | 19 332 %%
36 9821 2 199 5 664 26 171| 3% 461 | 115 686 46 431 | 31 544 | 34
o2 172| 15 408 3 762 9 319| 5 460 61 624 34 217 | 25 435 | 35
174 890| 52 288 | 21 952|167 222|140 694 | 638 238| 370 735 | 274 196 | 36
- 5 295 8 155| 3 601 9 485 2 261 6 819 | 37
614 828|248 899 | 123 262|515 015|410 325 |2 269 4901 406 107 | 885 766 | 38
6 294| 2 642 1 435 6 095| 5 228 32 628 31 738 | 38 280 | 39
621 121|251 541 | 124 697|521 110415 552 |2 302 119 - - 40
367 053|118 878 | 90 183|339 545|257 262 1 437 845 - 41
229 3971 53 192 | 62 895{216 370|168 282 - 924 046 | 42
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noch: IV. Schulden der Gemeinden

noch: F. Verwendungszweck

noch: 1. Neuverschuldung

b) nach Verwaltungszweigen und Art

— 1000
Gemeinden
und
%fd' Verwaltungszweig Gemeinde- itaqt—
Nr. verbinde reise
insgesant

1 I.Kdmmereiverwaltungen

2 0 Allgemeine Verwaltung .eeoveseeoensnconnose 32 215 17 091
3 1 Offentliche Sicherheit und Ordnung ....... 2 897 2 624
4' zschulen .....I.'.‘.l‘..’...l...l.......... 24’8 038 87 230
5 BKultur ® 96 0000000800000 0009000000000 31 564 30 157
6 4 PFlrsorge und Jugendhilfe seoeeeececereeeses 32 919 16 716
7 5 Gesundheits- und Jugendpflege ceeocecesess 144 832 62 %64
8 6 Bau- und Wohnungswesen :

9 Darlehen filir Wohnungsbau,eigener Woh-
10 nungsbau und Wohnsiedlung eeeevecseos. 436 120 179 197
11 Stralien,VWege,Briicken und sonst.Tiefbau 271 479 144 333
12 Trimmerbeseitigung und -verwertung .... 14 411 13 315
13 Ubriges Bau- und WohnUNgSwWeSen eeeceee.. 42 894 22 076
14  ZUSAMMEN eeesesvsrsosassasoeccnnsnnsesese 764 904 258 920
15 7 Offentl.Einrichtungen,Wirtschaftsforderung
16 StadtentwHSSerung ecesesecececececcosenn 123 311 64 642
17 WirtschaftsfOrderung eeeeeeeeeceeecsens 2¢ 791 13 697
18 Ubrige 6ffentliche Einrichtungen ...... 75 386 60 072
19 ZUSAIMEYl s essnvseesesecososssnsssssssseon 225 487 138 411
20 9 VermGgen

21 Allgemeines Grundvermigen seeececseesas 124 866 82 137
22 Allgemeines Kapital- und Sondervermdgen 14 044 10 93%6
23 ZUSEMMEYL e eoeeossnnsnceonssescesoes reae 138 910 93 073
24 SummeI..'0..'.........0.0.'..l..l.."'.". 1621 767 806 587
25 II.Wirtschaftliche Unternehmen
26 Elektrizitatsversorgung ceeecseeeeecess 68 482 47 579
27 GaASVErSOrZUNE sesesasssossonsscncaneses 50 597 37 123
28 WasSServersSOrgung seeeeesessssccscesonas 141 372 34 208
29 Kombinierte Versorgungs-

30 UNTEINENMEN sseesscesstsoccensocnsacns 137 443 111 491
31 Hafen- und Umschlagunternehmen seec.... 12 325 10 518
32 Ubrige Verkehrsunternehmen .eeeoeeeees.. 50 708 40 309
33 Kombinierte Versorgungs- und Verkehrs-

34 unternehnmen oeoeevececsascscsccrccconna 115 686 112 608
35 Ubrige wirtschaftliche Unternehmen .... 61 624 46 801
36 Sunlme II ® 9 6 0 0 08 4 0P L IO LN O LE O r O T OO L OSSOSO OE OGS 638 238 440 637
37 TIT.Nicht aufgeteilt ceeieeceseeennsooeaenansses 9 485 9 107
38 SummeriS III ® 9 @ 06000 0458000000 000000 2269 490 256 330
39 IV.Kassenkredite seeeeesoceacsccncenecoconnonns 32 628 6 152
40 Summe T Dis IV veeieeeecossoncecosoaneannas .12 302 119 262 483
41 Dagegen am: 31.3.1952 seeevsnnareccoeeseesaal|l 437 845 734 450
42 o N T S 924 046 469 820
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und Gemeindeverbinde insgesamt

der Neuverschuldung

insgesamt

der Gebietskirperschaften/GroSenklassen

DM —

Kreisangehdrige Gemeinden und Amter
‘ Gemelnden
. mit mit 3 000 mit o Land- Bezirks- | Lfd.
Zusaumen 10 000 bis unter | weniger Amter kreise verbinde | Nr.
und mehr 10 000 als 3 000
Einw. Einw. Einw.
1
7 730 2 440 2 419 2 085 786 7 394 - 2
252 139 13 100 - .20 - 3
128 515 35 862 45 675 45 951 27 31 783 511 4
1 342 422 289 631 - 65 - 5
6 812 4 393 1 460 959 - 8 915 476 6
26 510 14 801 9 887 1 591 231 50 800 5 158 7
8
9
231 710 88 874 80 772 59 818 2 246 24 373 839 10
a0 107 28 854 23 074 38 029 150 29 589 7 450 11
959 701 52 206 - 138 - 12
16 631 5 165 5 780 5 595 9l 4 144 44 13
339 406 123 594 109 678 103 648 2 486 58 244 8 333 ig
58 315 26 420 20 4732 11 463 - 353 - 16
9 952 2 804 3 818 3 327 5 2 276 " 865 17
14 206 5 615 '3 888 4 503 199 1 108 - 18
82 473 24 839 28 137 19 293 204 3 738 865 %g
36 367 15 218 12 972 7 714 463 6 229 133 21
2 665 1 172 982 502 -9 442 - 22
39 032 16 390 13 954 8 216 472 6 672 133 23
6%2 073 233 880 211 512 182 475 4 205 167 631 15 477 24
25
18 703 11 420 5 070 2 190 24 1 207 994 26
1% 298 9 294 3 157 246 - 177 - 27
104 550 17 065 35 791 51 270 425 2 615 - gg
25 952 20 986 4 737 229 - - - 30
1 790 1 135 543 18 94 17 - 31
697 217 355 125 - 7 173 2 528 g%
2 508 2 217 197 94 - 570 - 24
14 257 4 540 4 128 5 573 16 566 - 35
181 755 66 873 54 579 59 746 558 12 324 3 522 %6
323 102 179 42 - , 55 - 37
814 151 300 855 266 270 242 263 4 763 180 010 18 999 28
21 998 6 464 7 191 7 687 657 4 138 340 39
836 149 307 319 273 461 249 950 5 420 184 148 19 339 40
572 987 202 891 192 832 172 845 4 419 116 446 13 962 41
378 944 135 130 129 953 111 187 2 674 66 659 8 623 42
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noch: IV. Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbinde msgesamt

noch: F. Verwendungszweck der Neuverschuldung

2. Schulden ans Kreditmarktmitteln

a) nach Verwaltungszweigen und Lindern

— . 1000 DM —
. Schlesw.-|{Nieder- [Nordrh.- Rhld.~ Baden— 1) Dagag
Vervaltungszweig Holsteln [sachsen | Westf. Hessen Pfalz Wirttdbg Bayern 2:2325' 51.3. ;gsz 31, 3 1951
I.Kimmereiverwaltungen
0 Allgemeine VorwaltUNg eeesececossvesssones 573 4504 4 760| 8 635] 2 306 6 636 2 302 29 716 17 368 8 476
1 Uffentliche Sicherheit und Ordnmung ....... 75 23 45 152 - 725 128 1 149 143 99
2 SCHULEN sesesvensesosnasssnsosnanssensanss 4 780 | 39 258| 21 8L7| 24 462 9 374 | 57 665| 39 456 { 196 811} 110 352 | 56 150
3 KUlBUT cevenessccscorvenvssoosonnnnonoranes 322 1 437 10 €47| 10 160} 1 973 4 3841 1 290 30 214 20 521 8 046
4 Plirsorge und Jugendhilfe eeeececceccnscens 1114 1 924 2 675 4 071 551 6 305 7 285 23 924 11 390 4 694
5 Gesundheita- und Jugendpflege oeeveeceossen 6 323 17 025 26 308| 17 632| 3 404 30 936 28 030 129 658] 75 253 42 831
6 Bau- und Wohnungewesen
Darlehen fiir Wohnungsbau,eig.Wohnungs—
bau und Wohnsiledlung eeceesssroscencas 4 201 | 28 315| 46 833| 30 661]44 985 88 644 52 261 295 900] 161 751 96 872
Stralen,Wege,Briicken und sonst.T{efbau 9 434 18 847 52 095 26 656| 6 793 25 260 18 340 157 425] 96 83C 49 253
Trimmerbeseitigung und -verwertung .... - 91 259! 5 511 55 3 954 24 9 895 9 711 7 470
{briges Bau~ und Wohnungswesen .,.s.... 542 919 4 039 4 406 648 3 796 4 988 19 33 8 030 14 034
ZUBAMMON sessservsscnasssnncsassscsnses| L4 117 | 48 173 | 103 225| €7 233|52 4B | 121 654 75 613 482 556 276 322 | 167 628
7 Uffentl.Einrichtungen,WirtechaftafSrderung
S5tadtentwiBBerung seesscceracrccascccan 1 843 4 808 21 502 4 960| 2 181 21 447 17 918 74 658 39 845 22 816
Wirtschaftsforderung seecesesessoncscsss 1 319 327 1 281 4 164 2 963 3 222 2 209 17 485 16 954 13 701
brige Bffentliche Einrichtungen ...... 1 654 7 022 23 690| 6 8761 1 932 11 025 15 568 67 766] 33 161 16 252
9y ngammen sessesenseerssbasrnsrerannn eers 4 BI6 7 14157 46 472 16 000 7 076 75 6547 35 694 159 909] 89 960 52 7€9
ermégen
Allgemeines GrundvermOgEN esessoessasne 3 847 5 276 29 919| 18 678| 2 931 | 17 419 5 216 8% 285] 74 169 41 57%
Allgemeines Kapital- und Sondervermigen 1 120 1 764 1 053 3 771 534 884 3 544 12 669 7 557 5 922
ZUSAIIMEN oo seseoaseosonsosnssaseosesce % 966 7 040 30 Q72| 22 449] 3 464 18 304] B 760 95 G55 B1 726 47 496
SUMME I averevncosrasasaroanonnssnss cvee.-ea] 37 146 (133 B41| 246 922[170 759380 629 | 282 303|155 558 |1 140 BG2[ 653 036 | 385187
II.Wirtschaftliche Unternehmen
ElektrizitdtSVersorgung eoeteesesascsos 1 957 2 052 5 3361 2 594 589 12 5421 19 760 44 8%1] 21 206 16 992
GABVErSOTrZUNE +ecesvsvssantansons cenoen 898 2 4081 10 885 409 777 15 379, 6 915 37 671] 16 513 15 823
WASBEYrVETrBOTEUNE coseoracasseesssrs PR 1 002 6 983 20 391 5 695 4 015 29 562| 33 181 100 828} 65 763 48 351
Kombinierte Versorgungsunternehmen ... 5 540 6 1451 39 832 6 849 2 114 30 952| 4 689 96 1221 39 089 27 779
Hafen~ und Umschlagunternehmen ..... 746 1 302 2 970 - 21 1 1%0 - 6 189 4 154 2 244
Ubrige Verkehrsunternehmen seecesveeses 3 351 2 548 11 173| 11 556( 1 148 8 636 3 225 41 €371 19 076 11 071
Kombinierte Versorgung und Verkehrs-
unternehmen ...iceverensvens setsean 2 654 4 123 21 750 1 630{ 4 244 20 153| 27 595 82 150 26 005 15 659
Ubrige wirtschaftliche Unternehizen .... 2 477 2 0691 19 461| 10 9971 1 799 5 857 4 701 47 362 26 102 17 875
Summe TT ceveoeesponaonaosnoasannnaannsons .. 187625 1 27 6301 121 7393|388 T28]14 7708 | 124 23271100 067 456 790[ 217 807 | 155 795
IIT.Nicht aufZeteilt seeeesosoeans ererenneonens 18 387 - 5 295 8 126| 3 594 9 4270 2 158 4 165
Summe I bis TIT eovvovorasacoassceveersaans 55 789 {161 558 378 7211215 81695 3452) 406 661302 219 |1 616 109| 903 101 548 147
IV.Egssenkredite cevsecesoconsessrccnnasnaanas . 2 850 6. 989 6 11| 2 642 1 336 6 095§ 5 072 32 095 30 840 37 623
Summe I Dbis IV ecvesacvoncsnccsaneecssacanns 59 640 {168 546 | 384 832|218 459|96 681 412 756307 290 |1 648 204 - -
Dagegen am: 31.3.1952 ceveonsencercrnvracans 45 652 (112 545 | 198 421| 97 02947 360 257 2831175 652 - 933 941 -
312301051 veuesonoacncanserenans 34 663 | 82 804 | 129 087| 38 000|38 382 |152 884|109 951 -~ - 585 770

1) Einschl. Linda®.- 2) Einschl. 22 922 Tad.DK vom Treuhandfonds fiir Grundpfandrechte aus Umstellungsgrundachulden und 7 253 Tsd, DX vom

Landesanmt fiir Soforthilfe.

h) nach Verwaltungszweigen und Art der Gebietskorperschaften/Groflenklassen

— 1000 DM —
o ingd Kreisangehdrige Gemeinden und Amter
uemsigaen Gemeinden
Verwaltungszweig Gemeinge— | Stadt- lomégo mit 3 000 mit Land- Bezirks-
" + kreise bis unter| weniger % kreise “nde
Mietsae FUOAWICN |nd mehr | 10 000 [als 3 000] AE%ST verta
Einw. Einw, Elnw.
J.EKimmereiverwaltungen
0 Allgemeine Verwaltung seeesvoseccesssecccns 29 716 16 273 6 396 2 239 1 83% 1 711 613 7 040 -
1 Uffentliche Sicherheit und Ordnung seeese. 1 149 1 004 124 59 - 66 - 20 -
2 SCHULEN eovvnncsecoresssssonsssencrnennses 196 811{ 72 695 | 99 309 30 401 33 961 | 34 939 8 | 24 296 511
3 KULPUP” eevsaccepdencenrsacooscrncnncnnsaqans 30 214 29 055 1 102 422 229 451 - 57 -
4 Plrsorge und Jugendhilfe .eeveessesoressnsen 23 924 12 731 5 181 3 574 3958 649 - 5 552 460
5 Gesundheits~ und Jugendpflege sseecececeses 129 658 56 521 23 557 12 990 g 033 1 354 180 44 656 4 924
6 Bau- und Wohnungswesen
Darlehen fiir Wohnungsbau,eig.¥ohnungs-
bau und WohnSiedlung «.eeseseesecesnss 295 900| 126 890 |148 729 55 203 49 794 | 42 548 1184 | 19 464 817
StraBen,Vege,Briicken und sonst.Tiefbau 157 425 8% 879 49 344 18 925 12 654 17 670 94 17 061 7 141
Trimmerbeseitigung und -verwertung .... 9 895 9 750 145 47 1 96 - - -
Ulbriges Bau- und WohnungswesSen ..ee..s. 19 337 7 319 8 316 1 434 3 235 3 568 79 3 658 44
ZUSEAMMEN « v seeeonassnsossoessonseroves 82 5561 227 838 206 533 75509 §5 684 | 63 883 T %58 757188 B 007
7 Uffentl.Einrichtungen,Wirtschaftsférderung
StadtentwiSSerung seessessosocsascosnsa 74 658 43 800 30 554 14 947 9 516 6 091 - 204 -
WirtechaftsfGrderung ceceeessersccecsss 17 485 10 406 5 644 1 990 2 029 1 621 5 813 622
Ubrige 8ffentliche Einrichtungen ...... 67 766 54 877 12 070 5 096 3 274 3 512 188 818 -
ZUBEIMMEN sasesesseoesanssascsororasorns 155 505 109 18% | 48 289 22 033 14 819 T 225 192 15836 822
9 Vermégen :
Allgemeines. Grundvermigen ecevecessaeses 83 285 50 833 27 575 11 179 9 776 6 352 268 4 796 81
Allgemeines Kepital~ und Scndervermégen 12 669 10 336 2 059 1 076 741 233 8 274 -
Zusammen P P 95 5551 61 160 | 79 6%4 12 255 10 517 6 586 278 5 0710 BT
Summe ceeessesaeserstsscserracnernsesesaas | 1 149 892] 586 475 | 420 104 159 581 137 034 120 862 2 628 128 712 14 600
II. w1rtschaftliche Unternehmen
Elektrizititeversorgung eseceececevesss 44 831 29 102 13 528 6 884 4 760 1 884 - 1 207 994
GRSVErSOTrZUNE sevessscencesnscasscannns 37 671 26 566 | 10 928 7 254 3 440 233 - 177 -
WaB8EIVErBOTZUNE cersvesssncscacnvannsn 100 828 23 330 75 781 1% P72 25 484 37 058 168 1 717 -
Kombinierte Versorgungsunternehmen .... 96 122 73 526 22 596 18 454 4 030 - 111 - - -
Hafen- und Umschlagunternehmen .... . 6 189 5 117 1 073 178 283 11 - - -
orige Verkehrsunternehmen seeecececsss 41 637 33 542 580 171 344 65 - 4 987 2 528
Kombinierte Versorgungs- und Verkehrs-
WNEErNeNmeN sseeccsoscsososscnsons 82 1501 79 416 2 319 2 053 171 94 - 416 -
orige wirtschaftliche Unterne 47 362 840 Q36 2 649 2 632 2 142 13 486 -
Summe IT seoevessscssscscavecsoscscans 456 T30] 305 440 [1%4 839 51 316 41144 427198 18T 87985 3 522
IIX.Nicht aufgeteilt «overovnnnnrionsacnnns vears 9 427 9 107 265 102 130 34 - 55 -
Summe I bis III veeverenenvoscesnasasnsesvas| 1 616 109} 305 022 555 209 210 999 | 178 308 | 163 094 2 808 | 137 756 18 122
IV.Kassenkredite covecesccennseresvensonsonnanns 32 095 6 152 21 600 6 439 7156 7 464 542 4 112 23Q
Summe T bLls IV seesevcovsnconorsua-anavesssea] 1 648 204 911 175 [576 809 217 438 185 464 170 558 3 350 141 868 18 351
Dagegen am: 31.3.1952 ceeecncosncsracrosness 933 941| 463 791 [ 374 227 142 114 122 821 106 650 2 642 82 936 12 988
14301951 seevecevesaccnncrennns 585 770} 282 388 | 246 002 93 668 81 646 68 839 1 849 49 486 7 894




noch: 1V, Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbinde insgesamt

noch: F. Verwendungszweck der Neuverschuldung

3. Schulden aus ERP-Mitteln

a) nach Verwaltungszweigen und Lindern

— 1000 DM —

i Schlesw.~(Nieder~ |Nordrh.- Rhld.- Baden- 1) | Bundes- Dagegen an
Verwaltungszroig Holstein |sacheen | Wesif. | Fe%9°n | 31" | wureevg. | Ba¥ern ' | Jofied”™ | 315301052
I.Kimmereiverwaltungen
0 Allgemeine Verwaltung evesvesesccassscans - - - 5 - - 5 15
1 Offentliche Sicherheit und Ordnung .... - - - - - - - -
2 Schulen seoeervvevans 74 111 - 70 34 227 846 1 362 1 309
3 KEULltUT eoeescnrrocsccanse - - - - 9 6 7 22 3
4 Firsorge und Jugendhilfe eeeeeecss .o - - - - - 5 - 5 40
5 Gesundheits- und Jugendpflege eseeescevess 1 - - 29 - - - 20 -
6 Bau- und Wohnungswesen
Darlehen fiir Wohnungsbau,eig.Wohnungs—
bau und Wohnsiedlung esesvecocosnnsss 624 3 015 4 749 189 3 562 1 313 3 394 16 855 15 447
StraBen,Wege,Briicken und sonst.Tiefbau 205 3 471 2 170 168 170 1 190 69 8 073 5 466
Trimmerbeseitigung und ~verwertung ... - - - 39 - [ - 45 40
Ubriges Bau- und Wohnungswesen .... - - 300 102 223 426 Q78 994
ZUSGMMEIl «oessssvoesvscsnssssnonasnsns BZB 5 486 T 213 508 3758 Z 132 4515 26 051 71 948
7 Yffentl.Einrichtungen,Wirtschaftsfirderung
StadtentwiSSerung seeesescsssocrsasnse 235 1921 1176 1 058 15 2 246 1 258 7 910 5 389
Wirtechaftsforderung seocescessesasses 98 12 63 134 30 522 220 1 078 999
Uorige 6ffentliche Einrichtungen ..... = 238 553 1l 20 156 143 1 120 1 238
JUSOMMEN seesenosssvsnsssasocssvescsns 333 2171 1 792 1202 [3] 2924 17621 10 109 7626
9 Vermdgen .
Allgemeines GrundvermOgen sssveescerse 148 788 138 104 18 92 140 1 427 2 095
Allgemeines Kapital- und Sondervermdgen - - - - 99 99 181
Zusammen . .. ceeesessvesesesns 148 788 138 104 18 191 140 1 526 2 275
SUMME I seesrocsvososososscssosnacnessasnne 1 384 g 555 § 148 1918 3884 & 085 7 134 35 108 3% 216
ITI.Wirtscheftliche Unternehmen
Elektrizititsversorgung eecescsceacsss 2 745 50 - - - - 19 450 22 246 22 078
GASVEISOrEUNE ssesssoasconcrosses .. 925 1 126 2 488 193 295 6 665 317 12 010 16 185
WASSETVErSOTrZUNE essesvsssvarassossnne 1 709 981 4 195 1193 954 4 589 2 680 16 301 1% 339
Kombinierte Versorgungsunternehmen ... 11 702 4 331 5 765 1 333 996 | 10 468 478 35 073 32 716
Hafen~ und Umschlagunternehmen «.eces. 430 80 2 982 730 1 100 - 5 322 5 411
tbrige Verkehrsunternehmen sesecscscss 375 280 2 099 665 278 497 1 269 5 463 T 243
Kombinierte Versorgungs— und Verkehrs-
UNEETNANMEIl cesessovavsosncscsrsssass 1 598 778 7 507 500 1 036 4 029 5 550 20 998 14 425
brige wirtschaftliche Unternehmen ... 194 349 114 355 1 739 1 839 674 264 4 562
Summe IT sesesoncscosososnessssnccssanssnns 19 678 7976 | 25 150 4968 5298 29 187 30 418 | 122 675 115 958
ITI.Nicht aufgeteilt cooeescecrcnroroccceransse - - - - - - - - -
Summe I bis III sesvevsnsscasasasncoscssnne 21 063 17 532 | 34 298 6 887 9 182 35 271 37 551 | 161 784 149 174
IV.Kassenkredite csvecasovsrssarersasecsscnnnns - - - - - - - - -
Summe I Dis8 IV caceerenvsocnrosnanissnsnsss 21 063 17 532 | 34 298 6 887 g9 182 | 35 271 37 551 | 161 784 -
Dagegen am: 31.3.1952 ecetiarisnscrncnanes oo 20 170 17 807 27 957 5 917 8 475 | 32 657 36 191 - 149 174
1)  Zinschl. Lindau.
b) nach Verwaltungszweigen und Art der Gebietskirperschaften/GréBenklassen
— 1000 DM —
. Kreisangeﬁgrfge Temelnden und Amter
Gemizgden Gemeinden
Verwaltungszwelg _{ Stedt- mit mit 3 000 mit Land~ Bezirks~
3:25;222 kreise zusammen [ 10 000 |bis unter | weniger Anter kreise | verbinde
insgesamt und mehr 10 000 als 3 000
hd Einw. Einw. Einw,
I.Kdmmereiverwaltungen
0 Allgemeine Verwaltiung seecescssaecs .o 5 - 5 - - 5 - - -
1 8ffentliche Sicherheit und Ordnung . . - - - - - - - - -
2 SCHULeYl seseverssssurcvnoonensossvssen . 1 362 - 150 - 33 117 - 1 212 -
2 KUltUT seseosscesosnssnsnnnsceoscona . 22 - 22 - - 22 - - -
4 Piirsgrge und Jugendhilfe aseveeseens .e 5 - - - - - 5 -
5 Gesundheits- und Jugendpflege seseevencss 30 - 1 - - - 1 29 -
6 Bau~ und Wohnungswesen.
Darlehen fiir Wohnungsbau,eig.Wohnungs-~
bau und Wohnsiedlung seesssssvsassss 16 855 6 589 9 613 2 205 4 391 2 930 87 652 -
StraBen,Wege, Briicken und sonst. Tiefbau 8 073 2 145 5 173 696 1 473 3 003 - 755 -
Trimmerbeseitigung und -verwertung ... 45 39 6 - - 6 - - -
Ubriges Bau~ und Wohnungswesen . 1 078 - 1 054 335 381 338 - 24 -
ZUSBIMMEN - cusesassososcsasssvsosacsans 26 051 8774 15 845 3 23€E § 245 6 277 8T 1 432 =
7 Bffentl.Einrichtungen,Wirtschaftsfirderung
StadtentwiSSerung eceeeececescsssscanns 7 910 5 059 2 801 1174 1078 550 - 50 -
WirtschaftsfOrderuns vesesessssvocnces 1 078 - 759 258 44 458 - 160 159
Ubrige 8ffentliche Einrichtungen s.... 1120 684 437 6 94 337 - - -
ZUSAMIMEN eeeesorvoonnosasssnnssssssane 10 105 5 T4% 3937 1437 1215 1345 - 210 153
9 Vermdgen
Allgemeines Grundvermogen eeseeseccess 1 427 905 522 141 293 88 - - -
Allgemeines Kapital- und Sondervermigen 99 49 50 - - 50 - - -
Zusammen ... 1 526 954 572 141 297 138 - -
SUMME I seeeorssvosseornesoaces 39 108 15 471 20 592 1814 7 788 7 903 88 2 88€ 159
II.Wirtschaftliche Unternehmen
Elektrizititsversorgung eeccecscseeess 22 246 18 300 3 946 3 845 - 101 - - -
GaBVerBOTEUNE essscsosarss 12 010 10 047 1 962 1 759 20% - - -
WABSEIVErSOrgUNE seesesessccrascarasee 16 301 7 151 8 760 2 598 3 118 2 854 190 389 -
Kombinierte Versorgungsunternehmen ... 35 073 33 980 1093 979 100 14 - - -
Hafen~ und Umschlaguniernehmen seesees 5 322 4 932 390 120 200 - 70 - -
tibrige Verkehrsunternehmen .eeuececsse S 463 4 363 40 - 9 31 - 1 060 -
Kombinierte Versorgungs- und Verkehrs-
unternehmen .ceesssevesseasccsssssnnas 20 998 20 878 20 20 - - 100 -
Uorige wirtschaftliche Unternehmen 264 907 4 357 774 1 257 2 326 - -
SUMME IT eoeeessescssanssssassssnsnscsassans| 122 675 | 100 558 20 568 10 076 47907 5 325 260 1 545 -
ITI.Nicht aufgeteilt ceesceoceveacacveonosacsee - - - - - - - - -
SuMme T D18 TIT eveeveavaccncsasnsesossnsss| 161 784 | 116 029 41 160 14 889 12 695 13 228 348 4 435 159
IV.Kegsenkredite ccceeececosccccncecccsascancs - - - - - - - - -
Summe I DI IV eeveensvesasassasssseraeeess| 161 784 | 116 029 41 160 14 889 12 695 13 228 348 4 435 159
Dagegen am: 31.3.1952 ceeveeascsoneessssnva| 149 174 | 105 161 39 941 14 137 12 456 12 999 349 3 909 162

— 47 —




noch: F. Verwendungwweck der Neuverachuldung

, 4. Schulden aus sonstigen éffentlichen Mitteln

N a) nach Verwaltungszweigen und Lindern
— 1000 DM —
Verwaltungszwei, . Bundes- Schleswig-! Nieder- Nordrhein-| - Rheinlahd-| Baden- 1
£ gebiet Holstein| sachsen Westfalen | HeSsen Pfalz Wiirttemberg Bayern )
I.Kimmereiverwaltungen I .
0 Allgemeine VerwaltuNg seeesssescccssoscans 2 494 433 184 530 327 366 80 573
1 Offentliche Sicherheit und Ordnung e....c.. 1 748 1 24 56 22 - 1 620 25
2 SCRULEN esuveveneransaneossorssesaassssanss 49 866 .22 292 3 976 1 926 1 984 4 008 7 491 7 188
3 KULLUT ooenvecceorsrnsasavsaanssssasnasons 1 329 953 - 139 25 11 126 75
4 Firsorge und Jugendhilfe eeeecevscessvsnen 8 990 273 1645 3 012 604 85 1 431 1 939
5 Gesundheits- und Jugendpflege ececevceceo.. 15 145 1 378 1 011 2 504 1176 760 5 049 3 267
6 Bau- und Wohnungswesen
Darlehen fiir Wohnungsbaw,eig.Wohnungs- B
bau und Wonnsiedlung seseeesssccvss- 123 365 9 888 18 353 54 815 6 631 3270 11 134 19 233
. StraBen,Wege,Briicken und sonst. T1efbau 105 982 15 728 4 129 53 470 2 689 2 334 12 301 15 331
‘ . Trimmerbeseitigung und -verwertung .... 4 471 10 70 1 788 28 757 1 648 171
origes Bau- und Wohnungswesen ....ye.. 22 479 217 - 17 458 1105 173 1 689 1 837
ZUSAMUMEN sesacvsosvavescssnsoncancesos 256 297 25 844 22 593 127 530 10 452 6 535 26 771 38 573
7 Offentl. E1nr1chtungen,Wirtschaftsforderung
S5tadtentwHSSETrUNE eeesersrsnasescocacoas 40 742 2 655 1 665 15 646 1 850 1 014 9 444 8 468
Wirtschaftsforderung ceeceececsscsoccns 8 228 1 242 150 723 357 935 4 378 442
{lbrige 8ffentliche Einrichtungen ...... 6 500 981 171 3 036 415 101 1 269 529
ZUSAIMMEN seseosvsnnsvsoreanssvssrserones 55 469 879 1 986 19405 2 621 2 050 15 090 97439
9 Vermdgen
Allgemeines Grundvermogen sesessvessese 40 154 2 028 3 196 28 553 888 2 849 1 443 1196
Allgemeines Kapital- und Sondervermdgen 1275 138 83 212 504 125 149 673
ZUSAMMEN esssesssevesaasossonassossssss 41 12T 2 1bb 3 280 28 T76b 1 393 2 974 1 5927 1 259
SUMME I seoeveocsvovvancoosssescsrnacescsoes | 432 768 59 219 34699 183 887 18 604 167789 53 251 60 338
ITI.Wirtschaftliche Unternehmen .
Elektrizitédtsversorgung 1 406 158 111 24 22 166 346 580
GaBVersOrguNg seececeses 917 76 44 20 141 1 473 163
WasServersOrgUNE sseecesesserccsnssanne 24,243 901 439 4 364 2 223 1 034 T 039 8 244
Kombinierte Versorgungsunternehmen .... 6 248 881 698 1 €681 1 081 66 1 018 822
Hafen~ und Umschlagunternehmen .(.ceseoe. 814 288 223 111 - 73 119 -
Ubrige Verkehrsunternehmen eeeeeceseses 3 608 906 87 1 418 - - 1197 -
Kombinierte Versorgungs- und Verkehrs-
UNternehlmen csseveovsssesncsanssansene 12 538 2 030 27 7 726 69 383 1 988 315
Ubrige wirtschaftliche Unternehmen .... 8 998 316 98 2 597 4 057 223 1 622 85
Summe IL ceaeeevecsscassnorasononcrssccnnnas 58 773 5 556 1726 17 942 7 592 1T 946 13 803 10 209
III.Nicht aufgetellt .cverennccncersencensnenses 58 21 - - - - 29 8
Surme I bis III sacesoscsescsccconscasassass | 491 598 €4 796 36 425 201 809 26 196 18 735 73 083 70 555
IV.Kassenkredite coceeeevescccccnscssassnscseans 534 30 66 183 - 99 - 156
Summe I Bis IV cevseevsveasesacsnanarsossaas | 492 132 64 826 36 491 201 992 26 196 18 834 73 083 70 711
Dagegen am: 31.3.1952 seuvunrvrnnessananenses | 354 730 44 196 24 553 140 675 15 933 34 348 49 606 45 419

1) Einsehl.lindau.- 2) Ohne 22 922 Tsd.DK vom Treuhandfonds fir Grundpfandrechte aus Umstellungsgrundachulden und 7 253 Tsd.DN vom Landes-
art Piir Soforthilfe. . . ]
b) nach Verwaltungszweigen und Art der Gebietskirperschaften/GroBenklassen

-~ 1000 DM —
. Kreisangehtrige Gemeinden und Imtor
Gemiégden Gemeinden
s - mit mit 3 000 mit R
Verwaltungszwelg szggiggZ' i:zgz; zusammen | 10 000 |bis unter| weniger | Amter ia“4' Bez;gki-
insposamt und mehr | 10 000 |als 3 000 reise verbande
g Einw. Einw. Einw,
I.Kémmereiverwaltungen
0 Aligemeine Verwaltung sesssceescecesosncse 2 494 812 1 329 201 586 369 173 3573 -
1 Uffentliche Sicherheit und Ordnung ....... 1 748 1 €20 128 80 13 35 - - -
2 SCHULEN eeevcussossssossnosncassnsessceess| 49 866 14 535 29 056 6 462 11 680 10 896 19 6 275 -
% KULLUT oeveaeneevencsssosassssancsnnasness] 1 329 1 10% 219 - 60 159 - 8 -
4 Pirsorge und Jugendhilfe eeececeveesvocens 8 990 % 985 1 631 819 502 311 - 3 358 16
5 Gesundheits- und Jugendpflege. seesessssses! 15 145 5 843 2 952 1 810 854 238 50 € 116" 234
6 Bau- und Wohnungswesen
. Darlehen fiir Wohnungsbau,elg.Wohnungs-

* bau und Wohnsiedlung sseesesssceseceds| 123 365 45 718 73 368 31 466 26 587 14 340 974 4 257 23
StraBen,Wege,Briicken und sonst.Tiefbau |105 982 58 310 35 591 9 233 8 947 17 355 56 11 773 309
Triimmerbeseitigung und -verwertung .... 4 471 3 525 808 653 51 104 - 138 -
tbriges Bau- und Wohnungswesen .... .| 22 479 14 756 7 261 3 397 2 164 1 689 11 462 -
ZUBADIIET. oo sseenoreonsasorosnnsssssese| 256 297 270309 (117028 T4 749 YANLS] 33 489 T 01T T 167629 33T

7 U8ffentl.Einrichtungen,Wirtschaftsfirderung
StadtentWwisSerung eeesseesescessoncncss| 40 742 15 683 | 24 960 10 300 9 838 4 822 - 99 -
Wirtschaftsforderung seececcsccrsssasens 8 228 3 291 3 549 556 1 745 1 248 - 1 303 85
fbrige 6ffentliche Einrichtungen ...... 6 500 4 511 1 699 513 520 654 11 290 -
ZUBAIMEN oescsossseosavssnvsssnncsansse| DD 409 2% 48% %0 208 11370 12103 & 724 1T 1 697 B85
9 VermGgen
Allgemeines Grundvermdgen eeseessesssoos| 40 154 30 399 8 269 3 898 2 902 1274 195 1433 52
Allgemeines Kapital- und Sondervermdgen 1 275 551 557 96 241 218 1 168 -
ZUBANMEN oosososeoesssssarnssvessocoses| 41 429 20 950 8 826 3 994 2 144 1 492 136 1T 601 52
SUMME T weeseeveoencrvosnnssaonsesvnnnacneee 632 108 2047640 191 376 69 485 66 690 53711 17430 36 032 719
II.Wirtschaftliche Unternehmen
Elektrizititsversorgung secesscessceves 1 406 176 1 230 631 311 205 24 - -
GABVErSOTEUNE +esseeesassssesoscassnnes 917 510 407 281 113 13 - - -
WASSErVerBOTZUNE ssseoncccccsorsvrsseeel 24 243 3 726 | 20 009 1 395 7 189 11 358 67 509 -
Kombinierte Versorgungsunternehmen .... 6 248 3 985 2 263 1552 607 104 - - -
Hafen- und Umschlagunternehmen s.e.ec.. 814 470 327 237 59 7 24 17 -
thorige Verkehrsunternehmen .evecvesesss 3 608 2 404 78 46 3 30 - 1 126 -
Rombinierte Versorgungs- und Verkehrs-
? MNLETNENMEN +vonvcsssrsvsasassoscssaast 12 538 12 314 170 164 6 - - 54 -
tiorige wirtschaftliche Unternchmen .... 8 998 7 054 1 864 1117 239 506 3 80 -
SUDTIE TI seeovsesoarsrnncassssocssnsncenonnel D8 173 20 639 26 348 5 482 8 527 12 222 117 1 786 -
ITI.Nicht aufgeteilt suvvevsensorcassancccrecanns 58 - 58 - 50 8 - - -
Gumme T bi8 TIT sesvscvvoromnnsesssssseessss| 491 598 235 279 | 217 782 74 967 75 267 65 941 1 607 37 818 719
IV.Kassenkredite csseavecersossscconssccccanses 534 - 398 25 35 223 115 26 110
Summe I D18 IV srresrriavanenoeasssnsoenssss] 492 132 235 279 | 218 179 74 992 75 302 66 163 1 722 37 845 829
Dagegen ami 31.3.1952 sovsevssscsveoscoscsesf 354 730 165 498 1158 819 46 641 57 555 5% 196 1 428 29 601 812
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V. Schulden der Stadtkreise nach Lindern
A. Art der Schulden

— 1000 DM —
Schlesw,~| Nleder-|Nordrh.- Rhld.- | Baden- 1) | Bundes- Dagegen am
Art der Schulden Holstein | sachsen| Westf. | 1°8%°% | pra1; | wiirttbg P298™7 | gebiet  |31.3.1952|31.3.1951
1.Bis zum 20.Juni 1948 entst.Inlandschulden ... 3 210 9 500 85 787 19 944 | 18 373 7 175 26 334 170 323 - -
Dagegen am: 31.3¢1952 .uivvvevnineiaannaneanas]| 3 347 110 TO6 | 94 467 | 20 766 | 25 415 8 565 | 31 534 ~ 194 800 -
2 . T L 3 3 501 |11 966 |102 317 | 22 612 | 28 782 7 895 32 235 - - 209 308
2.5elt dem 2l1.Juni 1948 autgen. Inlandschulden
Schulden aus Kreditmarktmitteln 2)
bel Sparkas®en .....ccceeertcascreaarrannas 1 430 S 137 65 346 38 156 4 120 20 608 36 869 171 726 85 361 55 832
bei Glrozentralen oder Lendesbanken ...... 6 860 |13 291 |114 919 | 40 481 | 6 996 | 73 199 | 56 562 | 312 308 166 844 g
bei der Landeskreditenstalt bzw. -bodenkre— 109 333
3itanstalt 3) e.iiiiieviicreneerereanen - - - - - 21 847 7 020 28 8671 14 789 )
bei sonstigen Banken .....veeeeerensen ceees} 1 258 7 002 | 16 515 | 51 724 | 3 390 | 24 413 | 17 829 | 122 134| 35 275 l 17 087
aus der Arbeitslosenversicherung
a) Grundférderungsdarlehen .... 571 - 1174 1 340 779 3 369 536 7 169 5 659 )
b) Sonstige Kredite .......... 823 65 1 720 144 1 437 - 628 4 817 3 533 ; 6 888
bei tbrigen Sozislversicherungsirég .. 3 957 9 755 3 554 3 890 | 1 367 9 525 5 398 37 446, 12 804
bei sonatigen Versicherungen ......... ceees 3 249 17 582 40 8C6 18 325 10 %12 28 839 44 487 163 600 97 927 62 996
Hypotheken, Grund- und Rentenschulden ..... 1 259 1237 7 301 2 433 2 238 1 068 2 109 17 645 16 854 12 556
Ubrige Kreditmarkitschulden .........eoove.. 111 2 936 | 10 46¢C 6 865 2 726 2 740 4 311 31 148| 16 198 T 474
ZUBBMMEN . eeeesvrsraaconns feeirenans weveeaal 20 578 57 005 | 261 798 1163 356 | 33 364 | 185 607 | 175 749 897 458| 455 245 272 165
Schulden aus ERP-Mitteln ........cci000en caeol 16 434 8 088 29 979 4 000 3 025 26 282 28 221 116 029 105 161 85 748
Schulden bel Gebietskdrperschaften 2)
Wertechaffende Arbeitslosenfilrsorge
(Bundes~ und Landesdarlehen) .............{ 4 002 1732 § 13 060 1 481 866 9 395 6 387 36 922 28 621 .
Wohnbaukredite von Bund und Land +........ . 3 230 5 364 27 897 306 6 824 5 640 12 603 61 864 40 999 .
Sonstige Schulden bei Bund, Linderm und
Gemeinden (GV.) «ueeeerensenns crereraianans 10 264 1905 | 89 617 6 814 | 10 506 | 18 892 6 058 | 144 057 95 628 .
ZUSBIMEN +veervenorasensrosasanenssvrssveses| LT 496 9 001 130 574 8 601 |18 196 | 33 926 | 25 048 | 242 843| 165 248 [101 514
Kaasenkredite
bel Sparkassen ....e.eviees. 400 368 391 - 149 - 1 022 2 331 3 868 4 400
bei Girozentralen oder ILandesbanken ....... - 800 1 000 - 100 - 34 1 934 2 108 3 136
bei sonstigen Kreditmerktgliubigern ....... 100 580 - 150 300 350 408 1 888 2 720 .
ZUSHDMEN . vevtvruonnsovarvovssossononnanse .. 500 1748 1 391 150 549 350 1 464 6 152 8 696 .
bei Gebietskbrperschaften ........v00cevunn ~ - - - - - - - 100 .
Kassenkredite insgesamt ........c..v.... ceeen 500 1 748 1 391 150 549 350 1 464 6 152 8 796 | 10 393
Summe 2 ...ci0nnnn. Ceesnae 55 009 75 B42 | 423 742 |176 107 | 55 135 | 246 165 230 482 |1 262 483 - -
Dagegen am: 31.3.1952 . 41 179 |48 916 |250 944 | 71 211 | 38 138 | 150 T13 | 133 349 - 734 450 -
31.3.1951 . .. .o 32 161 |35 547 |157 765 | 23 652127 829 | 96 847 | 96 018 - - 469 820
Summe 1 und 2 ..uviereinins . .. 58 218 |85 343 |509 530 |196 051 | 73 507 | 253 340 | 256 816 |1 432 805 - -
Dagegen am: 31,3.1952 ..veieecvernianrecaanna] 44 526 |59 623 1345 411 | 91 976 | 63 553 | 159 278 | 164 883 - 925 250 -
32.3.1951 s.iiiiiniennn veesreaeas| 35 662 47 514 |260 082 46 264 | 56 611 | 104 742} 128 253 - - 679 128
1)Einschl. Lindau.- 2) Ohne Kassenkredite.- 3) Lsndesbodenkreditanstalt (Bayern) nur 31.3.1953.
B. Annuititsdarlehen
— 1000 DM —
Bundes- Schlesw,- | Nieder- Nordrh.- Rhld .~ Baden- 1)
Art der Schulden gebiet Holstein sachsen Westf. Hessen Pfalz Wiirttog. Bayern
Seit dem 21l.Juni 1948 aufgen. Inlandschulden
l.Schulden aus Kreditmarkitmitteln
bel SPArkasSsn cuveeeereevrreresencrrsvanns 95 554 973 3 579 42 505 7 589 2 202 7 185 31 522
bei Girozentralen oder Landesbanken ....... 125 461 808 6 509 71 894 6 491 - 1 167 9 898 28 695
bei der Landeskreditanstalt bzw., ~-bodenkre-
ditenstalt .....c00cuieeen Ceserreraeasaann 24 493 - - - - - 18 024 6 469
bei sonstigen Banken .....coveeeecncrncnass 56 478 1125 3 918 15 004 20 087 536 8 893 6 914
aus der Arbeitslosenversicherung
a) Grundfdrderungsdarlehsn ...... 5 213 552 - 117 - 3 3 198 286
b) Sonstige Eredite ....... 2 016 272 65 1633 - 45 - -
bei Ubrigen sozialversicherxmgstragern e 14 049 842 6 085 1 044 390 527 3 075 2 086
bei sonstigen Versicherungen .............. 63 043 1 714 8 727 13 362 10 636 6 218 12 113 10 273
Hypotheken, Grund- und Rentenschulden AP 7 014 577 364 3 231 76 1 051 228 1 186
Ubrige Kreditmarktschulden .....coveseesvesss 6 221 - 249 1 013 1 001 1 742 1 255 . 962
SWIME L e eveevrnnrneeennneenneesnnennnns srees| 399 542 6 864 29 497 15C 859 46 569 13 491 63 868 88 392
2.Schulden aus ERP-Mittelr ......cviivinieanns. 11 555 85 852 6 001 104 913 560 3 039
3.8chulden bel @ebietskdrperschaften
Wertachaffende Arbeltslosenfiirsorge
(Bundes- und Landesdarlelen) ......essesse 27 194 3 831 195 10 844 15 582 6 814 . 4 912
Wohnbaukredite von Bund und Land ...ceveoee 54 498 3 230 4 925 23 873 268 6 048 5 500 10 654
Sonstige Schulden beil Bund, Liéndern und
Gemeinden (GV.) .eeveone Cereeraeaens PP 74 922 910 468 66 628 2 207 3 201 182 1 326
SUMME 3 .oeenvecssvenrvossosntsecvosocssons ‘e 156 614 7 971 5 588 101 345 2 490 9 832 12 496 16 892
Summe 1 bis 3 s.iiieiiieiiiiiiaeene Cesrsrenene 567 71l 14 920 35 938 258 205 49 164 24 236 76 925 108 323
Nach Laufzeiten sufgegliederte Darlehen .....{ 688 620 39 589 38 157 164 146 126 793 30 350 168 891 120 695
ZUSBHMEN. o+ esvrsasovsnnonsse heaeesrsieaaessa. |l 256 330 54 509 74 094 422 351 175 957 54 585 245 815 229 018
Kapeenkredite «.veeecrecrvoncrroncsnsnsnsrnon 6 152 500 1 748 1391 150 549 350 1 464
INSRESAMYE «ovvrvievennrieonnas cerasesvensseas|l 262 483 55 009 75 842 423 742 176 107 55 135 246 165 230 482
Dagegen am: 314321952 ciiiieviiiiriasioaonons T34 450 41 179 48 316 250 944 71 211 38 138 150 713 133 349
314301951 ciiiiinnenannn [N 469 820 32 161 35 547 157 765 23 552 27 829 96 847 396 018

1) Einschl. Lindau.
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. noch: V. Schulden der Stadtkreise nach Lindern

C. Laufzeiten )

— 1000 DM —
Bundes- Schlesw.- | Nieder- Nordrb.- Rhld.=- Baden-
Laufzelt und Art der Schulden gebiet  |Holstein | sacheen | -Westf. Hessen | pp92” | mireivg. | B8V )
1. Laufzeit weniger als 4 Jahre
Tnléndische Kreditmarktsohulden 3)

bel SpArKASBEN sseiressssnveosssavecsrsos 9 850 - 22 228 2
bel Girozentralen oder Landesbanken ..... 50 064 360 3 298 4 963 g sg; 3 523 gg Ssi _981
bei der Landeskreditanstalt bzw. -boden-

kreditanstalt .iccenceseccacsciiriainans 500 - - - - - 500 -
bel sonstigen Banken eeecesocecssssaseaens 12 148 65 194 - 2 -
aus der Arbeitslosenversicherung 390 8 993 508

ag Grundfyrderungsdarlehen ceveieisesss 75 - - - - - 75 -

b} Sonstige Kredifte ecesesecescnsconsans 10 - - - - - - 10
bei ibrigen Sozialversicherungstridgern .. 2 370 300 20 100 500 600 850 -
bei sonstigen Versichérungen evieesecesss & 206 - - 200 2 000 400 2 820 786
Hypotheken, Grund- und Rentenschulden ... 2 888 321 53 2 209 79 154 %5 37
Ubrige inlandische Kreditmarktschulden .. 5 564 230 592 1. 542 2 471 178 405 144
ZUSAMIMEN sseerocessosnosonsnrosssoceneses 89 676 1276 4179 9 244 22 350

Schulden aus ERP=Mitteln eeesseecesensecens 450 - - - -35 4_941 45_213 2 igg
Schulden bei Gebietskdrperschaften 3)
Wertschaffende Arbeitslosenfiirsorge

(Bundes~ und Landesdarlehen) esescsvevess 162 - - - - 162 -
Wohnbaukredite von Bund und Land .ececees 37 - - - 37 - - -
Sonstige Schulden bei Bund, Lindern und

Gemeinden (GV.) .essservoscccncssecancss 2 256 40 560 500 705 80 300 71
ZUBAMMEI cevovesscossrssnssonsasssavonone 2 455 40 560 500 T43 80 462 71
SUMMB 1 caesecsssavsvecssveassssssarsvosans 92 581 1 316 4 739 9 744 2% 102 5 021 45 675 2 984
AuBerdem: .
Kassenkredite seveecerscsasssssccosnssnne 6 152 500 1 748 1 391 150 549 350 1 464
2. Laufzeit 4 bls unter 10 Jahre
Inl#indische Kreditmarktschulden .
bel SPArkRSSEN c.esesvesacscssassvansaces 34 327 350 294 11 646 16 880 1 107 2 220 1 830
vei Girozentralen oder Landesbanken .«... 64 955 251 1 000 16 178 24 048 1 990 3193 18 295
bei der Landeskreditanstalt bzw. -boden-
kreditanstalt c.eceees PN 172 - - - -~ - 669 103
bei sonstigen Banken seoececrcecsacacasccs 24 452 68 303 100 12 226 2 581 2z 329 5 845
aus der Arbeitslosenversicherung

a) Grundfdrderungsdarlehen seececessves 620 - - ~ - 555 3] -

b) Sonstige Kredite seseevseorecssenans 1 146 - - - 144 1 003 -
bei iibrigen Sozialversicherungstrigern .. 10 885 - 800 125 % 000 - 5 600 1 360
bei sonstigen Versicherungen ee..cceesens 37 325 450 3 389 10 665 1 803 1 429 g 119 10 470
Hypotheken, Grund- und Rentenschulden ... 2 699 360 587 502 443 201 132 474
fbrige inl#ndische Kreditmerktschulden .. 6 996 407 1 096 852 1 766 248 296 2 331
ZUSAMMEN «osvecssavcasoas .o . 184 177 1 886 7 469 40 067 60 309 9 114 24 623 40 707

Schulden sus ERP-Mitteln sesevesccescsennes 27 782 480 4 261 5 636 329 500 16 576 -
Schulden bel Gebietskdrperschaften
Wertschaffende Arbeitslosenfiirsorgs
(Bundes~ und Landesdarlehen) svecevecsns 2 764 50 128 - 187 - 2 388 2
Wohnbaukredite von Bund und Land ........ 133 - - - - 133 -
Sonstige Schulden bei Bund, L#ndern und .
Gemeinden (GVe) ceeesaseeocvesansecnevse 15 846 504 67 574 2 824 4 399 6 81% 666
ZUSAMMEI seeretvonnsonnessnersancansansns 18 743 564 194 574 3 011 4 532 g 201 668
SUMME 2 seuvoeceaseososososossassaasnsannns 230 702 930 11 925 46 277 63 649 14 146 S50 401 41 375
%. Laufzeit 10 Jahre und mehr
Inlindische Kreditmarktschulden
bel SpPArKESSeN cesveessetsrsssscsssnaccens 31 995 167 1 242 10 967 8 389 753 7 940 2 536
bei Girozentralen oder Landesbanken .... 71 828 5 441 2 485 21 883 320 289 31 837 Q9 573
bei der Landeskreditanstalt bzw. —boden-
kreditanstalt ..ececvessssacssocronsense 3 102 - - - - - 2 654 448
- bei sonstigen Banken eeceseeasescocscense 29 056 - 2 586 1 415 17 021 273 3 187 4 564
aug der Arbeitslosenversicherung

a) Grundférderungsdarlehen .ecesceceess 1 861 19 - - 1 340 220 32 251

b) Sonstige Kredite esscececcscsscesess 1 645 551 - 86 - %89 - 618
vei librigen Sczialversicherungstrigern .. 10 142 2 815 2 850 2 285 - 240 - 1 952
beil sonstigen Versicherungen essesvcesess 57 025 1 085 5 466 16 578 3 886 2 265 4 786 22 958
Hypotheken, Grund- und Rentenschulden ... 044 - 232 1 360 1 534 831 673 413
thhrige inldndische Kreditmarkischulden .. 12 367 474 998 7 053 1 627 557 783 874

. ZUSAIMEN .cisevsscrovovsnsseencsrssasannss 224 064 10 552 15 860 61 628 34 118 5 818 51 902 44 186
Schulden aus ERP-Nitteln seeecasesccccensns 76 242 15 869 2 975 18 342 3 567 613 9 146 24 131
Schulden bei Gebietskdrperschaften

Wertschaffende Arbeitslosenfiirsorge
(Bundes- und Landesdarlehen) seseceseces 6 802 111 1 409 2 215 i 280 283 31 1 472
Wohnbaukredite von Bynd und Land seeeeves 7 196 - 439 4 024 - 643 140 1 950
Sonstige Schulden bei Bund, Ldndern und
Gemeinden {(GVe) scesecosessnsncssvconnss 51 033 8 810 811 21 916 1078 2 826 11 597 3 396
ZUSAMMEN svasesneroressnsnscsresroccsonss 65 030 8 921 2 659 28 155 2 357 3 753 11 767 7 418
SUMME 3 secoveasenvoensosoasvrssasanscssnssvs 365 337 35 342 21 493 108 125 40 042 11 183 72 815 76 336
Seit dem 21.Juni 1948 aufgenommene Schulden
Inlsindische Ereditmarktschulden 3) s.eceese 497 917 13 715 27 508 110 839 116 787 19 873 121 738 87 357
ERP-Mittel soveveceocreressonrssnavanssocanss 104 474 16 349 7 236 23 978 3 896 2 113 25 722 25 181
Schulden bei Geblatskorparschaften 3} eaen B6 229 9 525 3 413 29 229 6 111 8 %64 21 430 8 157
ZUSEIMETL ssesesreovessssessnssasresonssons 688 620 39 589 38 157 164 146 | 126 783 30 350 168 891 120 695
Annuititsdarlehen ceeeceeveesssesconccssncn 567 711 14 920 35 938 258 205 49 164 24 236 76 925 108 323
ZUSBIMEIL o vossnvressossssessssanvansassss |1 256 330 54 509 74 094 422 351 | 175 957 54 585 24% 815 229 018
Koaosenkredite secvacecsescncrsssosanccssens 6 152 500 1 748 1391 150 549 - 350 1 464
INBEEBAME seesseessasssrsccnsscansssssssnes |1 262 483 55 009 75 842 423 742 | 176 107 55 135 246 165 230 482
Dagegen am: 31.3.1952 cevvcessecscnncsnnoss 734 450 41 179 48 916 250 944 71 211 38 138 150 713 133 349
ge8 31.3.1951 ceeecencscoscnsnocons 469 820 32 161 35 547 157 765 23 652 27 829 96 847 96 018

1) Ohne Annuitétsdarlehen.- 2) Einschl. Lindau.,- 3) Ohne Kassenkredite.




noch: V. Schulden der Stadtkreise nach Lindern

D. Filligkeiten!)

— 1000 DM —

Art der Schulden, Bundes~ [Schleswig-| Nieder- Nordrhein- Rheinland+ Baden-
FElligkeit gebict | Holstein | sachsen | Westfalen | He898R | U peiio' lpirttemberg | BEVETD 2
Seit dem 21.Juni 1948 aufgen.Inlandschulden
gus Kreditmarktmitteln
im Rechnungsjahr 1953 ceveceseccrceoss 74 147 2 077 1442 12 645 8 363 1 976 38 367 9 279
" " 1954 eecvcineinninines 57 469 1 483 4 404 13 52¢€ 12 137 4 207 11 995 9 717
" L 1955 eveeensscaracenss 55 592 1 256 2 780 12 774 18 119 2 303 8 608 9 752
" " 1956 sesesansrescccnss 60 685 1 249 1 675 11 376 29 026 2 269 6 806 8 284
nach dem 31. 3. 1957 ceveccvnncacocens 252 337 7 650 17 208 60 618 49 142 11 432 55 962 50 326
Zusammen R TR 500 230 13 715 27 508 . 110 939 116 787 22 1865 121 738 87 357
aus 8ffentlichen Mitteln 4
im Rechnungsjahr 1953 seecesesscssancss 1% 096 1 718 163 3 171 1 232 784 3 663 2 365
" " 1954 seecesescecrononnn 15 364 1 762 743 4 128 778 751 4 368 2 833
" " 1955 eeerenssescoeraas 15 530 1918 183 3 732 693 766 5 213 3 025
" " 1956 eessescsssccacacn 15 464 2 022 183 3 686 785 887 4 749 3 152
nach dem 31. 3. 1957 seanencvacrncnnes 128 935 18 454 9 376 38 491 6 518 4 975 29 159 21 962
ZUSBMMEN seseesesassasssasensresrsoneoes 188 390 25 874 10 649 53 207 10 006 8 1633) 47 152 33 338
aus Kreditmarkt-und dffentl.Mitieln zusammen
im Rechnungsjahr 1953 seacecencacensess 87 243 3 795 1 604 15 816 9 595 2 760 42 030 11 644
" " 1954 esecevornanevcans 72 833 3 246 5 148 17 654 12 915 4 958 16 363 12 550
" " 1555 sevesscsssenassee 71 122 3 174 2 963 16 506 18 813 3 068 13 821 12 777
" " 1956 censesencrncanens 76 149 3 271 1 858 15 061 29 811 3 156 11 555 11 436
nach dem 31. 3. 1957 eevseessevecssnns 381 273 26 104 26 584 95 108 55 660 16 407 85 122 72 288
ZUSAMMEN seceeoviosansssnasosnsoasossesnse 688 €20 39 589 38 157 164 146 126 793 30 350 168 891 120 695
Annuitdtesdarlehen .oceeesssecrocescssavennn 567 T11 14 920 35 938 258 205 49 164 24 236 76 925 108 323
ZUSETIIEN «uessevrnvnesonsanacsnnneesens | 1256 330 54 509 74 094 422 351 175 957 54 585 245 818 229 018
KasBonKredit@ee eescssrosrentossorsvansaans 6 152 500 1 748 1391 150 549 350 1 464
TNSZESAMt easeenesserscrasnnsssssasansssnssasss | 1 262 4831 55 009 75 842 423 742 176 107 55 135 246 165 230 482
Dagegen am: 31.3.1952 c.iiveescnracancncacsssone 734 450] 41 179 48 916 250 944 71 211 38 138 150 713 133 349
31e3.195) eecccscrccrncvscssrranans 469 820 32 161 35 547 157 765 23 652 27 829 96 847 96 018

1)Ohne Annuitatsdarlehen und onne Xessenkredite.-2)Einschl.Lindau.-3)Die
unter "offentlichen Nitteln" gezihlt.-4)Einschl. ERP-Mittel.

E. Zinsbhedingungen

Schulden der Stadtkreise in Rheinland-Pfalz aus

dem Treuhand-
fonds fiir Grundpfandrechte sus Umstellungsgrundschulden und vom Landesamt fiir Soforthilfe sind hier unter "Ereditmarktmitteln" und nicht

— 1000 DM —
Art der Schulden, Bundes- Schleswig~ | Nleder- Nordrhein- H Rheinland- Baden- 1)
Zinssatzgrupre gebiet Holstein sachsen |vesifalen essen Pfalz Wirttemberg Bayern
1. Bis zum ZO.Juni 1948 entst.Inlandscéhulden
unverzinslich cesvvesscssecnraoscocas 1 €46 9 165 1 120 25 5% 115 159
bis unter 3 cesevssesessraanaa 20 411 242 549 986 4 600 8 795 487 4 753

34 " " 6 % vecvvencorsreaaons 134 582 2 788 8 234 79 491 14 298 7 763 3 475 18 534

6% " " T B eeeovosasassannnns 6 632 86 282 1 824 458 1 160 2 476 346

7% " L - T2 6 660 84 102 2 367 541 536 489 2 542

8% " " G F overerrnernraoann 38€ - 164 - 23 65 134 -

9 % und Mehr .eeevesnsnsss 4 - 4 - - - _ -

SUMME 1 eevenvssererasncnnnse 170 323 3 210 9 500 85 787 19 944 18 373 7 175 26 334
2. Seit dem 2l.Juni 1948 aufgen.lnlandschuldena
aus Kreditmarktmitteln
unverzinslich .veeacesssceerevensaes 22 082 726 639 5 640 3 372 3 241 4 967 3 487
bis Unter 3 % esecccvercocrcanes 19 104 - 162 155 236 1 €74 11 360 5 517

3 " " 6 PN 231 779 9 593 19 231 88 531 15 159 12 645 35 318 51 252

6% " W T % oaerecreesesarronan 242 488 4 994 21 230 82 063 36 766 9 984 39 029 48 422

7% " " B % eescernvenaanionne 195 193 3 273 9 675 46 664 42 106 6 118 41 764 45 593

8% " " R AT . 163 817 1797 5 218 37 269 42 Q052 6 186 51 668 19 627

9 % uUnd MeNTr seesesceseerccanacesans 30 559 185 852 1 426 23 665 1 080 1 500 1 852
ZUSHIMEN oeoencsovsnonsasssnsssrsanses 905 022 20 578 57 005 2¢1 798 163 356 40 528 185 607 T75 749
aus 6ffentlichen Kitteln 4

UNVerzinslich caeecessssesssancssens 17 521 5 792 1 331 6 777 190 1 375 60 1 997

bis unter 3 % 20 553 2 691 945 2 245 284 500 3 295 10 592

34 " " 6 190 704 8 049 6 446 120 439 S 478 6 379 29 293 14 519

6% " " 7 99 797 17 399 T 457 17 111 4 742 1 €92 27 460 23 936

7% " "8 17 104 - 350 8 910 1 907 3 712 - 2 224

% " "9% 5 630 - 560 5 070 - - -

9 % und mehr ...v.. - - - y = - - - -
ZuSammen csoeeese 351 308 3% 930 17 089 160 553 12 601 13 6577 60 208 53 269
SUMME 2 +vevsenossssassncasascnns 1 256 330 54 509 74 094 422 351 175 957 54 585 245 815 229 018

41 250 6 537 2 135 13 537 3 586 4 669 5 142 5 643

60 068 2 933 1 657 3 386 5 120 10 968 15 142 20 862

557 064 20 430 3% 911 288 511 34 935 26 787 68 185 84 305

348 917 22 479 28 968 100 998 41 966 12 836 68 965 72 704

218 957 3 357 10 127 57 941 44 554 10 366 12 253 50 360

169 833 1797 S 941 42 339 42 076 6 251 51 802 19 627

30 564 185 856 1 426 23 665 1 080 1 500 1 852

Summe 1 UNd 2 evesessersesscsncoscsssss |1 426 653 57 718 83 595 508 138 195 901 72 958 252 990 255 352
Kassenkredite ee.eseseseaovoscraanaccas 6 152 500 1748 1391 150 549 350 1 464
INSEEBAME seavasrvvecorassasnessessesas |1 432 805 58 218 85 343 509 530 196 051 73 507 253 340 256 816
D 231.3.1052 eoevecsancescasone 929 250 44 526 59 62% 345 411 91 976 63 553 159 278 164 883
sgegen amidy - d T | 610088 | 35 e a7 514 | 260 082 | 46 264 | 56 611 | 10¢ 742 | 128 253
"+ )Einschl.Lindau.-2)0Ohne Kassenxredite.-3)0ie schulden der Stadtkreise in Rheinland-rfalz aus dem Treuhandtonds fur grundpfandrechte aus

Umstellungsgrundschulden und vom Landesamt fur Soforthilfe sind hier unter

gezthlt.-4)Einschl. ERP-Mittel.

—51 —

"Xreditmarktmitteln” und nicht unter "ffentlichen Nitteln"




	Inhalt
	Vorwort
	A. Methodische Hinweise
	B. Gesamtverschuldung der Gebietskörperschaften
	1. Entwicklung der Schulden bis zum 31. März 1953
	Übersicht 1: Gesamtbetrag der Schulden
	2. Altverschuldung und Neuverschuldung
	Übersicht 2: Ausgleichsforderungen
	Übersicht 3: Gesamtbetrag der Neuverschuldung
	C. Schulden von Bund und Ländern
	1. Schulden des Bundes
	2. Schulden der Länder
	Übersicht 4: Wohnbauschulden der Länder
	Übersicht 5: Kassenkredite der Länder
	Übersicht 6: Inlandschulden der Länder
	D. Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbände
	1. Gesamtbetrag der Schulden
	Übersicht 7: Schulden der Gemeinden (Gv.)
	2. Verwendungszweck der Schulden
	Übersicht 8: Verwendungszweck der kommunalen Neuverschuldung nach dem Stand der Schulden am 31. März 1953
	3. Quellen des Kommunalkredits
	Übersicht 9: Quellen der kommunalen Neuverschuldung
	4. Laufzeit, fälligkeiten und Verzinsung der kommunalen Schulden
	Übersicht 10: Schulden der Gemeinden nach Zinsatzgruppen
	Anhang: Erhebungspapiere, Übersicht über die erfaßten Gemeinden und Gv., Veröffentlichungen des Statistischen Bundesamtes über den Schuldenstand
	Tabellenteil (laut  besonderem Verzeichnis)
	Inhalt des Tabellenteils
	1. Schulden von Bund, Ländern, Gemeinden und Gemeindeverbänden nach Art der Schulden
	2. Schulden von Bund, Ländern und Hansestädten nach Art der Schulden
	3. Schulden der Länder, Gemeinden und Gemeindenverbände nach Art der Schulden und Ländern
	4. Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbände insgesamt
	A. Art der Schulden
	a) nach Ländern
	b) nach Art der Gebietskörperschaften/ Größenklassen
	B. Annuitätsdarlehen
	a) nach Ländern
	b) nach Art der Gebietskörperschaften/ Größenklassen
	C. Laufzeiten
	a) nach Ländern
	b) nach Art der Gebietskörperschaften/ Größenklassen
	D. Fälligkeiten
	a) nach Ländern
	b) nach Arten der Gebietskörperschaften/ Größenklassen
	E. Zinsbedingungen
	a) nach Ländern
	b) nach Art der Gebietskörperschaften/ Größenklassen
	F. Verwendungszweck der Neuverschuldung
	1. Neuverschuldung insgesamt 
	a) nach Verwaltungszweigen und Ländern
	b) nach Verwaltungszweigen und Art der Gebietskörperschaften/ Größenklassen
	2. Schulden aus Kreditmarktmitteln
	a) nach Verwaltungszweigen und Ländern
	b) nach Verwaltungszweigen und Art der Gebietskörperschaften/ Größenklassen
	3. Schulden aus ERP- Mitteln
	a) nach Verwaltungszweigen und Ländern
	b) nach Verwaltungszeigen und art der Gebietskörperschaften/ Größenklassen
	4. Schulden aus sonstigen öffentlichen Mitteln
	a) nach Verwaltungszweigen und Ländern
	b) nach Verwaltungszweigen und Art der Gebietskörperschaften/ Größenklassen
	5. Schulden der Stadtkreise nach Ländern
	A. Art der Schulden
	B. Annuitätsdarlehen
	C. Laufzeiten
	D. Fälligkeiten
	E. Zinsbedingungen

